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Ausgabe Issigau

Titelfoto: 23. Grenzlandwanderung 

am Tag der Deutschen Einheit

 am Donnerstag, 3. Oktober 

 100 Jahre CVJM Bobengrün: 

Große Jubiläumsfeier  mit 

zahlreichen Gästen
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Dekanat Naila: 
Senioren erkunden
die Wachau

Leserfotos der Woche

Ein Herz für (Wild)-Tiere

In der  Nacht vom 17. auf 18. September 2024 war der Mond nur knapp 357 500 Kilometer von der Erde entfernt – das Resultat war der größte Vollmond des Jahres, 

ein sogenannter „Supermond“. Dies hat sich auch Pia Baderschneider  nicht entgehen lassen und ihn von Marxgrün aus im Bild festgehalten (links). 

Ebenfalls in Marxgrün hat es vergangenen Sonntag – wie an mehreren Orten im Frankenwald – gleichzeitig geregnet und Sonnenschein gegeben. Das Ergebnis 

war ein Farbenspektakel, das wir als Regenbogen kennen. Das Foto stammt von Emma Bogedain aus Naila. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Nailaer Herbst – 
das große Stadtfest  
am 6. Oktober

Seite 15 bis 17
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WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am  
Donnerstag, 3. Oktober, wird der  

Redaktion- und Anzeigensschluss 
für die Ausgabe am 4. Oktober, 

auf Montag, 30. September, 10 Uhr vorverlegt. 

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der Bekanntgabe  
Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen! 

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

2 Wir im Frankenwald



Berg/Hirschberg – Die 
Gemeinde Berg „hüben“ und die 
Stadt Hirschberg „drüben“ 
laden zur 23. Grenzlandwande-
rung am Tag der Deutschen Ein-
heit, 3. Oktober,  herzlich ein. 
Die Wanderung wird in diesem 
Jahr von der Gemeinde Berg 
ausgerichtet und startet um 9 
Uhr im Berger Ortsteil Eisen-
bühl am Fußballplatz (Alter 
Kirchweg), bestens bekannt 
vom „Eisenbühler Sommerfest.“ 
Der Platz dient zugleich als 
Parkfläche. 
Wanderführer Thomas Schnei-
der von der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins Berg wird 
die Teilnehmer von Klein bis 
Groß von Eisenbühl aus Rich-
tung  Rudolphstein und Thürin-
gen ins ehemalige Grenzland 
führen, dabei auch in einem 
Teilstück über den so genannten 
Kolonnenweg. „Die Wanderung 
umfasst acht Kilometer und die 
Mitwanderer sollten festes 
Schuhwerk tragen und trittsi-
cher sein“, erläutert der Wan-
derführer und betont, dass die 
Route keinesfalls Kinderwagen 
tauglich sei. Vom Sportplatz 
geht es in Richtung „Schiefer-
steig“ später über einen Forst-
weg in Richtung Rudolphstein 

und von dort zum Saalesteig 
über die Saalbachbrücke, auch 
bekannt als „blaue Brücke“, ins 
Thüringer Land weiter zur Wüs-
tung Saalbach und Wildgehege 
in Richtung Blumenaumühle, 
um dort wieder ins bayerische 
Land zu wechseln. „Vom Eisen-
park her werden wir dann in 
Eisenbühl gegen Mittag eintref-
fen“, erläutert der Wanderführer 
und geht von drei Stunden 
gemütlichen Wandern aus, um 
auch links und rechts der Weg-
strecke den Blick schweifen las-
sen zu können. 
Die Organisatoren schwärmen 
bereits   von einer „schönen Tour 
mit vielen Ausblicken“. Die ver-
diente Stärkung wartet am Ende 
der Wanderung bei der „Alda 
Schnaad“ am Dorfplatz 2, mit-
ten in Eisenbühl. In dem alten 
Sägewerk werden die Mitglieder 
vom Verein „Alda Schnaad“ für 
die Verköstigung der Wander-
schar sorgen. Angeboten wer-
den über mittags Chili con Car-
ne sowie Pommes und Kochkä-
sebrote, nachmittags hausgeba-
ckener Kuchen und Kaffee. Der 
Verein verbindet die traditio-
nelle Grenzlandwanderung mit 
Teilnehmern von „hüben und 
drüben“ mit einem „Tag der 

Offenen Tür“. Die Schneidmüh-
le ist von 11 bis 17 Uhr geöffnet 
und dabei können technisch 
und historisch Interessierte 
Werkstatt und Sägewerk besich-
tigen. Beides ist nach wie vor im 
Originalzustand wie vor 100 
Jahren. Mitglieder des Vereins 
stehen für Fragen parat und 
informieren gerne über den 
aktuellen Stand der Baumaß-
nahmen und führen durch die 
Schneidmühle. „Es wird ein Zelt 
aufgebaut und bei ungemütli-
chen Temperaturen sorgt eine 
Heizkanone für Wärme“, versi-
chert der Vereinsvorsitzende 
Florian Müller. Und natürlich 
gibt es auch heuer für alle Teil-
nehmer der Wanderung wieder 
eine Medaille zur Erinnerung. 
Mit dabei ist der damalige Ini-
tiator der Grenzlandwanderung 
und frühere Bürgermeister der 
Partnerstadt Hirschberg in Thü-
ringen, Rüdiger Wohl,  wie auch 
die Berger Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner. „Wir freuen uns 
wieder auf zahlreiche Natur- 
und Wanderfreunde zur 23. 
Grenzlandwanderung und auf 
einen fröhlichen Tag der Deut-
schen Einheit mit zahlreichen 
Begegnungen“, betonen Rubner 
und Wohl.

Donnerstag, 3. Oktober, ab 9 Uhr – Start in Eisenbühl 

23. Grenzlandwanderung am 
Tag der Deutschen Einheit

HERBSTAKTION
DIE GRÖSSTE AUSWAHL IN DER REGION!

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

EGGER Markenqualität, 7 mm

LAMINAT

14,95 €
ab

qm

Achensee Eiche

-25%

in 4 m Bahnen mit Fließrücken, über 20 
Farben am Lager, 2 mm, NS 0,25 mm

VINYLBODEN

11,95 €
ab

qm

Noma Cloud

-37%

Wir suchen
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Physiotherapeut
m/w/d

www.humboldtklinik.de
Alexander von Humboldt Klinik Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24 95138 Bad Steben
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK
Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
27.09. Einhorn-Apotheke Apotheke Hof

28.09. Luitpold-Apotheke Bad Steben

29.09.  Klick Apotheke Selbitz

30.09.  Löwen Apotheke Selbitz

01.10. Central Apotheke Hof

02.10.  Stadt Apotheke Naila

03.10. Franken Apotheke Naila

04.10. Löwen Apotheke Selbitz

05.10.  Pluspunkt Apotheke Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy) , 0800 00 22833  oder  scan-

nen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 8. Oktober

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
•28./29.09.       Violetta Lenz

                        Friedrich-Ebert-Str. 3, 95233 Helmbrechts

                        Tel.Nr.: 09252 / 5128

•03./04.10.      Dr. Tobias Leupold 

                        Josef-Witt-Str. 7, 95152 Selbitz

                        Tel.Nr.: 09280 / 5652

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
Wochenend-Notdienst: 
 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,27. 9.    Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

Sa.,28.9.:   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 

                   09233/2366

So., 29.9.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Mo.,30.9.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                   Stefan Tel. 0171 7742244

Di., 1.10.:   Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Mi., 2.10.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                  0173/5774450 

Do.,3.10.:   Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Fr.,4.10.:    Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 14. Oktober 2024

95030 Hof, 

BRK-Kreisverband,

 Ernst-Reuter-Str. 66 b,

 14:00 bis 19:00 Uhr

Mo., 21. Oktober 2024
 95213 Münchberg, 

TV-Vereinsturnhalle, 

Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

Do., 24. Oktober 2024
 95179 Geroldsgrün, 

Lothar-von-Faber-Grundschule, 

Am Mühlhügel 11, 

16:15 bis 20:00 Uhr

Mi., 30. Oktober 2024
 95131 Schwarzenbach/Wald,

 Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7, 

15:30 bis 19:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 
und einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten, ist für die Blut-
spendetermine eine Terminre-
servierung nötig. Diese kann 
über die Internetseite www. blut-
spendedienst.com/blutspende-
termine erfolgen oder telefo-
nisch unter der kostenlosen 
Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 
Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 
Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:
  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 
den Wochenspiegel am Wochenende.
 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:  Dienstag, 24.  September, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Wanderung am Tag der Deutschen Einheit 

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
        1. Oktober,  3. Dezember

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  5. Oktober, 7. Dezember

Naila: 2. November, 4. Januar 2025   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

30.09. und 7.10. von 15.00 bis 17.00 Uhr Vorbereitung des UNO-
Welttages zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung  im Bon-

hoefferhaus in Naila, Albin-Klöber-Str. 9. (unten). Informationen und 

Anmeldung bei Stephan Hain, Tel. 01708147152 und Marlies Osen-

berg, Tel. 017640762827

11.10. von 16.00 bis 18.00 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-

thek, Walchstr. 15. Kaffee und Teetrinken in kleiner Runde. Wer 

möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? 

Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt die Neuerschei-

nungen vor. Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Marlies 

Osenberg, Tel. 017640762827 und Helga Stampf Tel. 09282/6864

Naila – Zur am Donnerstag, 10. Oktober   2024,  um 17.30 Uhr stattfin-

denden Versammlung der Sudetendeutschen Landsmannschaft Naila 

sind  Mitglieder und Freunde herzlich in die Gaststätte Froschgrün, Nai-

la, Froschgrüner Str. 14 eingeladen. Zu den Berichten der Vorstand-

schaft referiert Bezirksvizeobmann Adolf Markus zur geschichtlichen 

Aufarbeitung der Sudetendeutschen Frage, im besonderen zu Indust-

rie und Gewerbe des Sudetenlandes der Habsburger Monarchie.

Sudetendeutsche Ortsgruppe Naila/Ofr 

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis bleibt

am 4. 10. 2024

geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Sparnberg – Die Evangelische 
Kirchgemeinde Sparnberg im 
Kirchengemeindeverband Blan-
kenberg lädt zu einem besonde-
ren Konzert in der Kirche St. 
Simon und Judas Thaddäus zu 
Sparnberg am Sonntag, 29. Sep-
tember um 16.00 Uhr ein.
Es erklingen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Antonio Vival-
di, Carl Ditters von Dittersdorf 
und eine Überraschung. Die 
Künstler um Henry Schneider, 
vom Gewandhausorchester 
Leipzig, den Bremer Symphoni-
kern und einem Freiberufler 
werden den Besuchern einen 
kurzweiligen, sehr unterhaltsa-
men Nachmittag bereiten. Die 
Kreissparkasse Saale-Orla 
unterstützt das Konzert eben-
falls finanziell.
Henry Schneider und seine 
Musiker kommen bereits seit 
2006 einmal pro Jahr nach 
Sparnberg und freuen sich, in 
diesem Jahr erneut  zu Gast sein 
zu können.

Konzert in St. Simon und Judas Thaddäus am 29. September

Werke von Bach, Vivaldi und mehr

Mit dem Konzert  wollen die Ver-
anstalter  eine Brücke  zwischen 
den Regionen Oberfranken und 
Ostthüringen schlagen und 
freuen sich auf  zahlreiche neue 
Gäste und auf ein Wiedersehen 
mit den Stammbesuchern.

Umleitung über Hirschberg

Nachdem Mitte August die Saa-

le-Brücke für den Verkehr 
gesperrt wurde, ist für Besucher  
aus Oberfranken ein Umweg 
über Hirschberg nötig.

Info: 

Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Das Geld wird für  
die Erhaltung der unter Denk-
malschutz stehenden Kirche 
verwendet.

Bad Steben – Die Jungen Tenö-
re begeistern auf ihrer Kur-Tour 
2024 mit einzigartigem musika-
lischem Zauber. 
Die gefeierten Jungen Tenöre 
begeben sich im Jahr 2024 auf 
eine unvergessliche Kur-Tour, 
die Liebhaber klassischer Musik 
und anspruchsvoller Unterhal-
tung gleichermaßen in ihren 
Bann ziehen wird. Die charis-
matischen Sänger, bekannt für 
ihre beeindruckenden Stimmen 
und mitreißenden Bühnenprä-
senz, versprechen ein musikali-
sches Erlebnis der Extraklasse.
Die Tournee erstreckt sich über 
mehrere renommierte Kurorte 
und bietet den Zuschauern 
nicht nur die Möglichkeit, sich 
von den faszinierenden Klängen 
der Jungen Tenöre verzaubern 
zu lassen, sondern auch eine 
Auszeit vom stressigen Alltag zu 
nehmen und die heilende Atmo-
sphäre der Kurorte zu genießen.
Die Jungen Tenöre, bestehend 
aus Ilja Martin, Carlos Sanchez 
und Matthias Eger haben sich 
weltweit einen Namen gemacht 
und präsentieren ein breites 
Repertoire, das von klassischen 
Arien über zeitlose Pop-Hits bis 
hin zu traditionellen Volkslie-

Kur-Tour 2024 in Bad Steben am Donnerstag, 3. Oktober

Konzert mit den Jungen Tenören

dern reicht. Als weiteres High-
light haben sie als Gast die Sop-
ranistin Jasmin von Brünken 
eingeladen. Mit ihren beeindru-
ckenden stimmlichen Fähigkei-
ten und einer Auswahl an mit-
reißenden Melodien verspre-
chen die Jungen Tenöre, das 
Publikum auf eine emotionale 
Reise durch die Welt der Musik 
mitzunehmen.
Die Kur-Tour 2024 wird nicht 
nur musikalische Höhepunkte 
bieten, sondern auch eine ein-
zigartige Gelegenheit für die 
Zuschauer schaffen, sich in den 
idyllischen Kurorten zu ent-
spannen und regenerieren. Die 

Veranstaltungen werden in spe-
ziell ausgewählten Veranstal-
tungsorten stattfinden, die den 
heilenden Charakter der Musik 
mit der beruhigenden Umge-
bung der Kurorte verbinden.

Tickets für die Tour am Donners-

tag, 3. Oktober, um 19.00 Uhr im  

Großer Kurhaussaal gibt es 

sowohl über ihre Website 

www.diejungentenoere.de als 

auch im Vorverkauf vor Ort im 

Service-Center Bad Steben, 

(Eingang Therme), Badstraße 31 

oder an der Abendkasse Eintritt: 

VVK:25 Euro / AK 28 Euro; Schü-

ler: 19 Euro
GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

KOMM
INS
TEAM

www.brett-einsiedel.de/jobs 

ONLINE
BEWERBUNG

Dein 

Ausbildungsplatz 

für 2025 zum 

Steuerfach-
angestellten
(m/w/d)

in der Steuerkanzlei

ganz in Deiner Nähe.



Gewerbe-

& Büroräume
zu vermieten

ca. 500m²

in Schwarzenbach/Wald

Tel: 09289/9640320

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Gasthaus Ströhla 

Schwarzenstein 

Tel. 09289/259 oder 6738 

 

Am 3.10. ab 17 Uhr 
 

PIZZA- 

ABEND 

Gut erhaltene

Scheune
zu verpachten

(oder evtl. zu verkaufen)
im Raum Bad Steben.

Zuschriften unter YAVBT6945758Z an den
Nordbayerischen Kurier Zeitungsverlag GmbH,

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

E N E R G I E  A U S  D E M

FRANKEN

WALD!

stroehlaholz.com/shop
*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Kärwa Sonntag den 29.09.24  
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

Reichhaltige Speisekarte

Frisch geräucherte Forellen,  
Saibling, u. Bachforellen

Am 3. und 4. Oktober
zum Abholen von  

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jeden Mittwoch Schnitzel und 
Schaschlik Tag

Wir bitten um Vorbestellung

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Mit freundlichen Grüßen:

Familie Steger mit Team

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de
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Jetzt schützen: wwf.de/protector

©
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Schwarzenbach/Wald
– ab sofort zu vermieten:

Obergeschoßwohnung,
5 Zimmer, Küche, Bad/WC,

separates WC, 105 qm,
großzügiger Grundriß, Fenster

neu, neuester Standard,
Garten/Terrasse vorhanden,

Keller – und Dachbodenabteil,
2 Zugänge,

495,00 € Kaltmiete

Erwerb von Genossenschafts-
anteilen, keine Kaution

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Entspann Dich !

10 % Rabat auf alle
Massagen ab 50 Min.

Gülig bis Ende November 2024. Nicht
kombinierbar mit anderen Angeboten.

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Sonnige 2-Zi.-Whg.,

45m² in Carlsgrün,
voll möbliert mit Balkon,
ab sofort zu vermieten,

400 € warm.

Tel. 0157 / 59204536

DER NEUEDER NEUESECOND HAND
SECOND HAND

BASARBASAR
FÜR FRAUEN
FÜR FRAUEN

KLAMOTTENNACHT
KöditzerKöditzer

19 - 23 UHR
GÖSTRAHALLE KÖDITZ05. OKTOBER 2024

ENTSPANNTES SHOPPEN
MIT MUSIK, HÄPPCHEN UND DRINKS

ANMELDUNG ALS VERKÄUFER ÜBER BASARLINO

Ihre
regionalen
Immobilienprofis.

 /  5 5
www.remax-bayreuth.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir für
unser Vereinsheim Gerlaser Forsthaus (Teilbereich)

eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
▪ Anstellung auf Mini-Job-Basis
▪ 14 Euro/Stunde
▪ 4 Std./Woche bei
freier Zeiteinteilung

Bewerbung und weitere Infos: 01575/6820588

Reinigungskraft gesucht!

Für Gewerberäume und Büro in Selbitz suchen

wir zuverlässige und saubere Zugehfrau für

samstags (ca. 4 Stunden) bei überdurch-

schnittlicher Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter 0170-3244054

oder 0171-5243369

melden!

BRENNHOLZVERKAUF

FICHTE | BUCHE | BIRKE

Liebe Eigentümer: 

Patchwork- Familie möchte zusammen ziehen! Ich suche 

für eine Familie ein Haus mit Platz für insgesamt 4-5 

Personen. Gerne mit Garten, renovierungsbedürftig kein 

Problem! Einzug flexibel. Alle Angebote sind willkommen. 
Ihre Maklerin Jessica Wagner.

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de
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DorfwirtshausDorfwirtshaus
HildnerHildner

Neuengrün, Tel. 09262/8433
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Kirchweih
vom 3. Oktober (Feiertag)

bis 7. Oktober 2024

Donnerstag, 03. Oktober 
ab 11.15 - 13.30 Uhr  

 reichh. Mittagstisch

Freitag, 04. Oktober 
ab 17.30 Uhr Kirchweihspeisen
       Braten, Haxen und  

       Schnitzel...

Samstag, 05. Oktober 
ab 17.30 Uhr Kirchweihspeisen
         Braten, Haxen und   

Schnitzel...

Sonntag, 06. Oktober 
ab 11.15 Uhr – 13.30 Uhr

       Kirchweihspeisen 
Gänsebrust, Lamm, Wild  
und versch. Braten

ab 17.15 Uhr   Abendkarte 

Montag, 07. Oktober 
ab 11.15 Uhr – 13.30 Uhr

      reichh. Mittagstisch

ab 17.15 Uhr   Abendkarte

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Wir bitten um rechtzeitige 

 Tischreservierung

Auf Ihren Besuch freut sich

das Team vom DORFWIRTSHAUS

Werbung bringt denErfolg.

7Wir im Frankenwald



Am 31. August 2024 verstarb unser herzensguter

DIETER WILL

im Alter von 73 Jahren nach langer und schwerer Krankheit

Schwarzenbach/Wald, im September 2024

In unseren Herzen lebt er weiter:

Renate

Lars

Gunnar mit Claudia und Vivienne

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

IN STILLER TRAUER

SACHSENVORWERK, IM SEPTEMBER 2024

Das Schicksal ließ ihr keineWahl.

Ihr Lächeln aber wird mir bleiben;

in meinem Herz als Sonnenstrahl

kann selbst derTod es nicht vertreiben.

Schweren Herzens müssen wir

Abschied nehmen von

Karin Winkler
geb. Grausam

* 17.7.1962 † 25.8.2024

In unseren Herzen lebst Du weiter

Deine Familie

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

IN STILLER TRAUER

NAILA, DIEDORF, IM SEPTEMBER 2024

Ich hab‘ den Berg erstiegen, der mich so
müd gemacht; nun ruhe ich in Frieden.

CIAO

Schweren Herzens müssen wir Abschied

nehmen von unseremVater, Schwiegervater,

Nonno, Bruder, Schwager und Onkel

Bernardino Basile
„Dino“

* 17. 2. 1955 † 27. 8. 2024

Deine Désirée und Reiner mit Chiara

Dein Angelo und Miriam mit Matteo

Deine Giuliana und Philipp

Dein Schwager Heinz und

Sonja mit Familie

Die Trauerfeier findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben;
wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt;
und jeder, der lebt und an mich glaubt,
wird nicht sterben in Ewigkeit.

Joh. 11,26

Sieglinde Quehl
geb. Sell

* 01.01.1937 † 21.09.2024

Naila, im September 2024

Manuela und Thomas
Joachim und Anja
Alexandra und Jürgen
Markus und Martina mit Christian,
Sarah und Lisa
Dominik und Manuela mit Tia und Johannes

Die Beerdigung fand auf dem Friedhof in Naila statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt den Schwestern und Pflegern im 3. OG im Haus am
Klosterhof in Hof für die liebevolle Betreuung.

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Nach langem Leiden endlich erlöst.

Eva Dülberg
geb. Strube

* 23. 3. 1933 † 13. 8. 2024

Wir haben Abschied genommen:

Deine Söhne Andreas und Magnus
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand
in aller Stille auf demWaldfriedhof

in Naila statt.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein war Teil von unserem Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Peter Baumgärtner
* 16.01.1940 † 06.09.2024

In stiller Trauer:

Deine Elfriede

Peter mit Familie

Dorian mit Familie

Nadine mit Familie

Die Urnentrauerfeier findet am Montag, dem 30. September 2024
um 14.00 Uhr auf dem Wald- und Naturfriedhof in Naila statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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seinem typischen melodischen 
Deep House- und Melodic-Tech-
no-Sound. Seine Mixtapes 
erreichen auf Soundcloud regel-
mäßig mehrere tausend Zuhö-
rer. George Cooper legte bereits 
mit bekannten Größen wie 
Robin Schulz, Nora en Pure und 
Lost Frequencies auf.
Die Wasserwelten, das Sauna-
land und der Wellness-Dome 
haben an diesem Abend bis 24 
Uhr geöffnet. Auch diesmal dür-
fen sich die Gäste auf spektaku-
läre Lichterspiele und eine 
Cocktailbar am Sole-Außenbe-
cken freuen. Mit einem Drink in 
der Hand können sich die Bade-
gäste genüsslich in den 36 Grad 
heißen Sprudel-Liegen zurück-
lehnen. Passend dazu wartet die 
Thermen-Gastronomie mit 
leckeren Kreationen auf, wäh-

Bad STeben  – Nach einer kur-
zen Sommerpause lädt die Ther-
me Bad Steben am Samstag, 28. 
September, zur dritten „Langen 
Nacht der Sinne“ in diesem Jahr 
ein. Diesmal steht DJ George 
Cooper bei der beliebten Chill-
out-Party im Außenbereich der 
Therme an den Turn-Tables. Der 
gebürtige Hofer gilt als echte 
Größe unter den Sound-Jockeys. 
Mit einem sanften Mix aus 
House und lässigen Beats sorgt 
er für Urlaubsstimmung pur und 
lädt ein zum Relaxen und Chil-
len.
George Cooper legt schon seit 
über 25 Jahren auf und versteht 
es genau den House-Vibe auf die 
Tanzfläche zu bringen. Mit 
facettenreichen Mixtapes 
begeistert er das Publikum 
immer wieder aufs Neue – mit 

„Lange Nacht der Sinne“ am Samstag, 28. September, mit Hofer Erfolgs-DJ

George Cooper bringt den House-Vibe in die Therme

Veranstaltungsreihe „Lange 
Nacht der Sinne“ findet am 26. 
Oktober mit DJ Hannes Dahl-
berg aus Naila eine weitere Fort-
setzung.

rend die Saunameister zu 
„Chill-Out“-Aufgüssen und 
„Sinnesreisen“ einladen. Es gel-
ten die regulären Eintrittsprei-
se. Beginn ist um 18 Uhr. Die 

Clubsounds, Mashups und 
Chart-Hits bringt er die Wasser-
welten zum Kochen. Das Ganze 
verbindet George Cooper mit 

Überregionaler Christustag am 3. Oktober 

Jesus Christus – 
Mitte der Gemeinde

zen unter diesem Titel veran-
staltet. 

Programm

9.30 Uhr Festgottesdienst in der 
St.-Jakobus-Kirche Berg, Predi-
ger: Pfarrer Dr. Sebastian 
Schurig (Thum) / Liturgie: Pfar-
rer Harald W. Losch  unter der 
Mitwirkung des Kirchenchors 
der Lutherkirche Hof und des 
Posaunenchors Lichtenberg
10.45 Uhr Grußworte
11.30 Uhr Mittagsessen im 
Gemeindehaus (Hofer Straße 8a 
– Zufahrt über den Schlegel-
weg)*
12.30 Uhr Vortrag von Lutz 
Scheufler (Evangelist und Musi-
ker, Rodewisch) in der St.-Jako-
bus-Kirche in Berg
13.30 Uhr Wort auf den Weg 
13.45 Uhr Ende 
Anmeldung zum Mittagessen  
bis 27. September im 
Evang.-Luth. Pfarramt Berg,   
09293 / 252 oder Pfarramt.Berg 
@elkb.de]
Es wird einen Büchertisch 
geben, an dem Kalender, Losun-
gen und andere geistliche Lite-
ratur erworben werden können.

Berg  – Im Vorfeld der Kirchen-
vorstandswahlen im Oktober 
lädt der Arbeitskreis Bekennen-
der Christen in Bayern (ABC) 
zum überregionalen Christus-
tag Bayern ein. Angesichts vie-
ler Herausforderungen – von 
den zahlreichen Kirchenaustrit-
ten über Personalmangel bis zur 
Zusammenlegung von Gemein-
den – soll dabei das Zentrum des 
Glaubens betont werden. Pfar-
rerin Ingrid Braun vom ABC sagt 
dazu: „Solange wir in unseren 
Gemeinden daran festhalten, 
dass Jesus Christus die Mitte ist, 
haben wir Zukunft – Zukunft 
durch ihn.“ Zugleich will der 
ABC mit dem Christustag Bay-
ern die Bedeutung der Ortsge-
meinden für die Kirche heraus-
stellen. 
Der Christustag Bayern findet 
am 3. Oktober an sieben Orten 
statt: in Berg (Dekanat Hof), 
Gräfensteinberg, Hersbruck, 
Lichtenfels, Lohr am Main, 
München und Regensburg. Der 
überregionale Christustag Bay-
ern fand seit 2012 bislang neun-
mal statt – mit jeweils bis zu 
2.000 Besuchern. In der würt-
tembergischen Landeskirche 
haben die Christustage bereits 
eine längere Tradition: Dort 
werden seit mehr als 50 Jahren 
Bibel- und Glaubenskonferen-
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Bad Steben – Ein absolutes 
Highlight erwartet alle Musik-
freunde im Frankenwald am 
Freitag, 4. Oktober um 19 Uhr in 
der Lutherkirche in Bad Steben. 
Auf dem Programm stehen 
dabei ausschließlich Werke von 
Wolfgang Amadeus für Chor, 
Solisten und Orchester, die man 
in hiesigen Breiten nicht alle 
Tage zu Gehör bekommt.
Den Beginn macht Mozarts letz-
te Sinfonie, die sogenannte 
„Jupiter-Sinfonie“. Ein grandio-
ses Werk, in dem alle 
Mozart´sche Kompositions-
kunst und Musikfreude enthal-
ten ist. Weiter stehen auf dem 
Programm die Kirchensonate in 

C-Dur und die Krönungsmesse 
KV 317, wohl die bekannteste 
und beliebteste Messvertonung 
Mozarts.
Neben einem extra für dieses 
Konzert gebildeten Projektchor 
wirken Vokalsolisten, Deka-
natskantorin Sophia Lederer an 
der Orgel und die Vogtland-
Philharmonie Greiz/ Reichen-
bach mit. Die Leitung liegt in 
den bewährten Händen von 
KMD Stefan Romankiewicz aus 
Bad Steben.

Eintrittskarten für dieses Konzert 

gibt es zum Preis von € 18,- ab 18 

Uhr an der Abendkasse. Plätze 

sind ausreichend vorhanden.

Freitag, 4. Oktober um 19 Uhr in der Lutherkirche 

Konzert-Highlight in Bad Steben

Bad Steben – Zum letzten Mal in 

diesem Jahr lädt die evangeli-

sche Kirchengemeinde Bad Ste-

ben am Freitag Abend, 27. Sep-

tember, um 21:00 Uhr zur mittler-

weile neunten Ausgabe der „Bad 

Stebener Nachtmusik“ in die 

Lutherkirche in Bad Steben ein.

Mit einer Kombination aus Ker-

zenschein, Musik & Texten – dies-

mal zum Thema “Segen” wird es 

auch an diesem Abend die Mög-

lichkeit zum Innehalten und 

Genießen geben. 

Kirchenmusikdirektor Stefan 

Romankiewicz aus Bad Steben 

möchte mit diesem Format nicht 

nur die Möglichkeit geben, gute 

Texte und Musik zu hören, son-

dern auch ein Stück weit Körper, 

Geist und Seele “aufzutanken”. 

Dazu bietet sich die - in ein 

Gemisch aus Kerzenschein und 

Abendlicht getauchte - Lutherkir-

che förmlich an. Die Textbeiträge 

übernimmt dieses Mal Pfarrer i. 

R. Ortwin Stank, der sich eng mit 

dem Bad Stebener KMD abge-

stimmt hat.

Somit ist dies sicherlich auch 

diesmal wieder ein Angebot für 

Körper, Geist und Seele, dass her-

vorragend in Bayerns höchstge-

legenes Staatsbad passt.

Seien Sie bei diesem bemerkens-

werten Abend und bei der Fort-

setzung der Nachtmusiken dabei 

und runden Sie den Freitag mit 

diesem interessanten Angebot 

ab! Der Eintritt ist frei!

9. Nachtmusik am 
27. September

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Naila, im September 2024

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Unfassbar traurig nehmen wir viel zu früh Abschied von 

Regine Reichl
geb. Rittweg

* 11.04.1957              † 06.09.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Mami Anna

Deine Tochter Janina und Johannes
Deine Enkelin Lara

Waldemar und Silvia
Sarina und Stephan mit Bastian und Tobias

Fabian und Martina mit Marek und Joris

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet  im engsten Kreise im Waldfriedhof in Naila statt. 

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der                            
Palliativstation des Sana Klinikums Hof. 
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Schlesien - Wo einst Rübezahl wohnte 

- Multimediavortrag

Das ehemalige Schlesien erstreckt sich 
heute über drei Staaten, die mittlerweile 
alle zur EU gehören. Breslau liegt heute 
in Polen und wurde hervorragend res-
tauriert und wieder aufgebaut. Im Rie-
sengebirge um Hirschberg und Krumm-
hübel können wir die Rübezahlgeschich-
ten nachvollziehen. Wir sehen Jewer und 
Schweidnitz, Gleiwitz und Brieg sowie 
die zwei Kurorte Bad Kudowa und Bad 
Reinerz. Über Patschkau und Troppau 
gelangen wir nach Teschen. In Görlitz 
endet unsere Tour durch Schlesien.
Gebühr 3 Euro - ermäßigte Gebühr 1,50  
Euro
Mi. 02.10.2024, 15:00 - 16:30 Uhr
Dozent: Fred-J. Jansch
Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 – 32, 95138 Bad 
Steben

Mental-Wandern

 (BrainWalking)

Mental-Wandern ist ein ganzjähriges 
Naturerlebnis mit Gehirn- und Achtsam-
keitstraining. Mit Spaß und großer Freu-
de trainieren Sie dabei auf spielerische 
Art Ihr Gedächtnis. Es wechseln sich 
Denkaufgaben mit Übungen der Sinnes-
organe (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen 
und Schmecken) ab. Also gesunde Bewe-
gung mit Anregung der Gehirnhälften - 
rechts: Sinneswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die Leis-

tungsfähigkeit gesteigert, um alltägliche 
Situationen neu wahrzunehmen, anders 
zu bewerten, kreativer und flexibler mit 
Problemsituationen umzugehen. Men-
tal-Wandern ist für alle geeignet, die 
Körper und Geist fit halten wollen. Es 
wird weder schnell, noch sehr weit 
gewandert. Es sind keine Voraussetzun-
gen erforderlich um aktiv einzusteigen, 
und es dann für sich selbst weiter zu nut-
zen.
Bitte mitbringen: Kleidung und Schuh-
werk (Profilsohle) entsprechend der 
Witterung (evtl. Regenkleidung, Kälte-
schutz). Getränk im kleinen Rucksack 
oder Gürteltasche.
Gebühr 18 Euro - Sa. 05.10.2024, 13.30 - 
17.15 Uhr
Dozent: Herbert W. Schiml
Seifenteich am Ende der Berliner Straße, 
hinter der Klinik Franken, 95138 Bad 
Steben

Achtsame Momente im Alltag

Hilfe, jetzt soll ich auch noch meditieren, 
um dem Leistungsstress zu entkommen? 
Das kostet mir nur zusätzliche Zeit! Sie 
können diese Aussage nachvollziehen? 
Dann sind Sie hier richtig. Oft schon 
genügen kleine Momente um aus dem 
Hamsterrad auszusteigen. Sie lernen wie 
leicht es ist „umzuschalten“ und neue 
Kraft zu tanken. In der Ruhe liegt die 
Kraft, sagt ein Sprichwort. Impulse zei-
gen sich, in diesen kleinen Mini-Ruhe-
phasen. Lassen Sie sich überraschen, wie 

wirkungsvoll der Moment im Moment 
sein kann. Tipps und Übungen können 
Sie in Schriftform (Unkostenbeitrag) 
mitnehmen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen 
und Getränk.
•Gebühr 9 Euro
•Do. 10.10., 19 Uhr - 21.15 Uhr
•Dozentin: Monika Wolf
Turnhalle der Volksschule Bad Steben, 
Kellermannstraße 2, Bad Steben

Neuseeland - Das schönste Ende

 der Welt – Multimediavortrag

Neuseeland besteht aus zwei Haupt-
inseln, der Nord- und der Südinsel, sowie 
mehr als 700 kleineren Inseln. Dadurch 
bietet sich eine Naturvielfalt wie kaum 
ein anderes Land, gleichzeitig gibt es 
morderne Städte und die uralte Maori. 
Auf der Nordinsel dampft die Erde - Vul-
kanismus, Geysire und heiße Quellen. 
Die Südinsel gilt als die Schweiz der Süd-
halbkugel - Gletscher, tiefe Fjorde, blau 
glitzernde See, die Südapen, grüne Hügel 
und berge mit vielen Schafen prägen die 
Südinsel.
Gebühr 3,00 Euro - ermäßigte Gebühr 
1,50  Euro
Do. 24.10., 15:00 - 16:30 Uhr
Dozent: Joachim Leithoff
Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 – 32, 95138 Bad 
Steben

Ligurien - Riviera di Levante

 Multimediavortrag

In dem Vortrag zeige ich Eindrücke von 
Genua bis Porto Venere mit dem unver-
kennbaren italienischen Flair. Eine 
unermessliche Blumenvielfalt ist in die-
ser Region zu bewundern. Herrliche 
Buchten, die Baia del Favole (Märchen-
bucht) und die Baia del Silenzio (Bucht 
der Stille), mit dem Städtchen Sestri 
Levante, bieten ideale Möglichkeiten 
zum Genießen und Relaxen. Auf der 
Weiterfahrt ins Cinque Terre mit seinen 
fünf berühmten Dörfern werden im Lan-
desinnern einsame Bergtäler, versteckt 
gelegene Dörfer und Klöster mit mittel-
alterlichem Ambiente geboten.
Gebühr 3 Euro  - ermäßigte Gebühr 1,50  
Euro
Do. 28.11.2024, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dozent: Robert Kübrich
Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 – 32, 95138 Bad 
Steben

VHS Bad Steben

Leitung: Willi Prechtl
Geschäftsstelle: 
Markt Bad Steben, Rathaus
Hauptstraße 2, 
95138 Bad Steben

Anmeldung:

Silke Singer
Telefon: 09288/7438
E-Mail: vhs@badsteben.de

Herbstprogramm der VHS Bad Steben

Ab 17. Oktober findet am Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten in Münchberg zum 13. 

Mal das Bildungsprogramm 

Wald (BiWa) statt.  An sieben  

Kursabenden, jeweils am Don-

nerstag von 19.30 Uhr bis 21.30 

Uhr, informieren die Förster des 

AELF Bayreuth-Münchberg über 

alle wichtigen Themen für eine 

gute Waldbewirtschaftung. Zur 

Vertiefung des Kursinhaltes fin-

den zur Theorie noch drei  Pra-

xistage im Wald im Zeitraum 

November 2024/Januar 2025 

statt (Freitagnachmittag bezie-

hungsweise  Samstagvormittag).

Interessenten werden gebeten, 

sich bis spätestens 01.10.2024 

online auf der Homepage 

www.aelf-bm.bayern.de unter 

„Wald und Forstwirtschaft“ – 

Waldbesitzer – Bildungspro-

gramm Wald (BiWa) 2024 - anzu-

melden. Hier gibt es auch nähe-

re Informationen über den Kurs. 

Die Anmeldungen werden nach 

dem Eingangsdatum berück-

sichtigt. Die Teilnehmerzahl ist 

auf 25 beschränkt.

Bildungsprogramm Wald 

  Einladung
   zu unserem

   Herbstverkauf
  2024

                  Ab 21.09.2024 
                       erhalten Sie 

      auf über 700 fertige
          Grabdenkmäler
   und Neuanfertigungen
                sowie

     

         bis zu 20% 
       Rabatt
   

     

         30% Rabatt
         auf ausgewählte

       Lageranlagen

FRÄNKEL NATURSTEINE
                Bildhauerei und        Feldstraße 39
          Steinmetzbetrieb        95152 Selbitz
 Telefon: (0 92 80) 82 82       www.fraenkel-grabmale.de
 Telefax: (0 92 80) 82 81        info@fraenkel-grabmale.de

G
m
b
H

Sehr geehrte Hinterbliebene!

Während unserer Herbstverkaufswochen erwarten Sie nachfolgende Preisvorteile:

Bestellen Sie jetzt für Frühjahr oder Sommer 2025 mit Sonderrabatten 
von bis zu 30 %. 

Ersparen Sie sich die zur Jahreswende üblichen Lohn- und Materialpreis-
erhöhungen . (Sie erhalten Festpreisgarantie)

Unser Geschenk an Sie: 
Zu allen Neuaufträgen während unserer Verkaufsaktion liefern wir Ihnen
unsere .1a-Höfter-Pflanzerde kostenlos
  

Fertige Grabanlagen aus unserer Ausstellung können durch unsere Beton-Sicher-
heitsfundamente in vielen Friedhöfen auch noch bis Anfang Dezember fachgerecht 
mit Garantie versetzt werden. 
Gerne erwarten wir Sie in unserem Ausstellungsgelände in mit vielen Neuheiten 
Selbitz!

Öffnungszeiten: Mo - Do 9.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr, Fr 9.00 - 12.30 und 13.30 - 16.00 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Leupoldsgrün – Am Sonntag, 29. September,  öffnen sich wieder  die 
Türen des Bürgerhauses  „Alte Schule“ in Leupoldsgrün, Schulstraße 
1, zum  Kinder-Kleider-Basar.  Beginn ist um 10 Uhr.  Bereits ab 9:30 
Uhr dürfen Schwangere (mit 1 Begleitperson) vorab stöbern! Bis 
12:30 Uhr sind die Türen des Bürgerhauses geöffnet! 
Auf zwei  Etagen gibt es Kleidung vom Säugling bis zum Teenager (bis 
Gr. 176), Kostüme, Schuhe, Umstandsmode, Babybedarf, Bücher, 
und Spielsachen und alles rund um Herbst & Winter!  Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt!  Verkäufer-Nummern können direkt unter: 
www.basar3.de/Leupoldsgruen  angefordert werden.  (Die Bearbei-
tung ist bis  27.09.  23:59 Uhr möglich.)  Warenannahme ist am Sams-
tag, 28. September,  von 14 bis 17 Uhr. Auszahlung und Abholung am 
Sonntag, 29. September,  ab 17 bis 18 Uhr.  Der Erlös kommt auch die-
ses Mal der Kinder- und Jugendarbeit zugute! 

Kleider- und  Spielzeugbasar 

Lerchenhügel – Wieder mal ist es soweit. Die Zeit vergeht wie im Fluge. Am Freitag, 27. September,  findet 
das 140. Fränkische Wertshaus-Singa, das schon weit über die Grenzen des Landkreises Hof hinaus 
bekannt und beliebt ist, wieder im Sportheim in Lerchenhügel bei Schwarzenbach am Wald statt.Als 
„Schmankerl“ für diesen Abend konnten wir wieder den Leipoldsgriener 4-Xang für diese Veranstaltung 
als Gäste verpflichten. Die Kultgruppe aus Leupoldsgrün war schon des Öfteren bei unserem Wertshaus-
Singa mit dabei, sind mit Ihren besonderen Wertshausliedern und Ihrem vierstimmigen a-Capella-Ge-
sang sehr beliebt und wurden schon lange wieder erwartet.
Ein toller musikalischer Abend erwartet uns. Beginn wie immer gegen 19 Uhr. Plätze gibt es genügend 
und auch für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt. Also nichts wie hin zu diesem Ereignis mit fränki-
schem Brauchtum. Der Eintritt ist wie immer frei, jedoch über eine kleine freiwillige Hutspende freuen 
wir uns für die anfallenden Kosten. Sie haben auch die Möglichkeit, mit dem Hofer Landbus an und ab 
zu fahren (Tel. 09281/3033 Haltestelle Lerchenhügel Sportheim ).
Auf ihr zahlreiches Kommen freuen sich der SV Meierhof-Sorg, der Leipoldsgriener 4-Xang, Hermann 
Wirth und Roland Reuther mit den Akkordeons, sowie alle weiteren Musikanten. 

Wertshaus-Singa am Freitag, 27. September, in Lerchenhügel

Bad Steben –  Treten Sie ein in 
eine Welt voller faszinierender 
Landschaften, kultureller 
Schätze und unvergesslicher 
Abenteuer! Tauchen Sie ein in 
die einzigartige Atmosphäre 
von La Palma und Lanzarote – 
zwei Inseln im Atlantik, die Sie 
mit ihrer unvergleichlichen 
Schönheit verzaubern werden.
La Palma, auch bekannt als die 
„Isla Bonita“, erwartet Sie mit 
einer atemberaubenden Vielfalt 
an Naturschönheiten. Von den 
grünen Pinienwäldern bis zu 
den schwarzen Sandstränden – 
hier erwartet Sie eine Land-
schaft, die wie aus einem Mär-
chenbuch entsprungen scheint. 
Erkunden Sie den Nationalpark 
Caldera de Taburiente und las-
sen Sie sich von den spektakulä-
ren Ausblicken über die Vulkan-
krater und die üppigen Täler 
beeindrucken. Schlendern Sie 

durch die malerischen Dörfer 
und entdecken Sie die authenti-
sche kanarische Kultur und 
Gastfreundschaft.
Lanzarote, die Insel des Feuers, 
besticht durch ihre einzigartige 
Vulkanlandschaft und ihre 
künstlerische Pracht. Der 
Timanfaya-Nationalpark mit 
seinen geheimnis-vollen Feuer-
bergen und Lavafeldern wird Sie 
in seinen Bann ziehen. Entde-
cken Sie die faszinierenden 
Werke des berühmten Künstlers 
César Manrique, die die Insel 
geprägt haben.
Unsere Multivisionsschau in 
allerneuster Digitaltechnik ent-
führt Sie auf eine Reise durch 
die verborgenen Schätze von La 
Palma und Lanzarote. Erfahren 
Sie mehr über die geologische 
Geschichte, die faszinierende 
Kultur und die unvergleichliche 
Schönheit dieser Inseln. Lassen 

Sie sich von beeindruckenden 
Bildern und inspirierenden 
Geschichten verzaubern und 
lassen Sie sich von Ihrer eigenen 
Reiselust mitreißen.
Seien Sie bereit für eine unver-
gessliche Reise, die Ihre Sinne 
beflügeln und Ihre Seele berüh-
ren wird. La Palma und Lanzaro-
te warten darauf, von Ihnen ent-
deckt zu werden. Schließen Sie 
sich uns an und lassen Sie sich 
von der Magie dieser faszinie-
renden Inseln verführen. 
Packen Sie Ihre Koffer und 
machen Sie sich bereit für ein 
Abenteuer, das Sie nie vergessen 
werden. 

Info: Karten für diese Fotovi-
sionsshow von Horst Pur am 10. 
Oktober um 19.00 Uhr im Bad 
Stebener Kurhaus erhalten Sie zu 
9 Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) 
an der Abendkasse.

Am Donnerstag 10. Oktober,  im Kurhaus in Bad Steben:

Multivisionsshow Kanaren  Kultur in Bayern meint mehr als die Glanzpunkte der zentralen Städte, 
sondern bietet eine breite künstlerische Vielfalt. Um diesen kulturel-
len Reichtum weiter zu stärken, gibt der Kulturfonds Bayern erneut 
die Möglichkeit, vielversprechende Ideen zu unterstützen. Noch bis 1. 
Oktober 2024 können kreative und innovative Projekte aus dem 
Bereich Kunst bei der Regierung von Oberfranken für eine Förderung 
eingereicht werden. Unterstützt werden kulturelle Investitionen und 
Projekte nichtstaatlicher Träger, die von überregionaler, zumindest 
aber überörtlicher Bedeutung sind. Maßnahmen mit zuwendungsfä-
higen Gesamtausgaben von weniger als 10.000 Euro können daher 
nicht gefördert werden. Für Veranstaltungsreihen ist in der Startphase 
eine Anschubfinanzierung möglich.
Die Regierung von Oberfranken kann Projekte aus den Förderberei-
chen Theater, Museen, zeitgenössische Kunst, Musikpflege, Laienmu-
sik, Archive, Bibliotheken, Literatur, internationaler Ideenaustausch 
und weitere kulturelle Veranstaltungen und Projekte fördern, die in 
Oberfranken durchgeführt werden sollen und die noch nicht begon-
nen wurden. Die Förderung ist grundsätzlich auf maximal 30 Prozent 
der zuwendungsfähigen Ausgaben begrenzt. Antragsteller müssen 
ihren Sitz in Bayern haben.
Für Vorhaben im Jahr 2025 sind die Förderanträge bis spätestens 1. 
Oktober 2024 einzureichen. Eine Antragstellung ist ab diesem Jahr 
ausschließlich online möglich.
Der Link zum Online-Verfahren und Ansprechpartner sind auf der 
Homepage der Regierung abrufbar unter: Kulturfonds Bayern im 
Bereich Kunst; Beantragung einer Förderung - Regierung von Ober-
franken

Beispiele Kulturfonds 2024 in Oberfranken

In Oberfranken wurden beispielsweise folgende Projekte mit Mitteln 
des Kulturfonds Bayern 2024, Bereich Kunst, gefördert: Im Kunstmu-
seum Bayreuth werden im Rahmen einer dreiteiligen Ausstellungsrei-
he zum 25-jährigen Jubiläum 2024 verschiedene künstlerische Strö-
mungen des 20. Jahrhunderts beleuchtet. Bis zum 13. Oktober 2024 
läuft die Ausstellung „Traum und Wirklichkeit“ mit Werken von Fran-
cisco de Goya und George Grosz. Eine weitere Ausstellung vom 27. 
Oktober 2024 bis 2. Februar 2025 thematisiert konkrete Kunst und 
Konzeptkunst in Bezug zum Werk von Diet Sayler.   Die dritte Ausstel-
lung zeigt vom 16. Februar bis 18. Mai 2025 das Werk Eduard Barg-
heers.
Der Zamirchor e. V. veranstaltet am 24. September 2024 ein Friedens-
konzert in Bamberg. Sieben Chöre aus vier Ländern und ein Sympho-
nieorchester, begleitet von ukrainischen Musikerinnen, interpretieren 
Werke wie Beethovens 9. Symphonie, Schönbergs „Ein Überlebender 
aus Warschau“ sowie das zeitgenössische Stück „Dreamzoned“ von 
Lukas Geppert.
Anlässlich seines 30. Jubiläums zeigt das Grafikmuseum Stiftung 
Schreiner in Bad Steben vom 10. November 2024 bis 26. Januar 2025 
die Sonderausstellung „Grafik aus Bulgarien“. Anlass ist eine Schen-
kung von Stefanie Barbara Schreiner. Die mit rund 600 Blättern im 
gesamtdeutschen Vergleich umfangreichste und bedeutendste Werk-
gruppe bulgarischer Grafik wird im Kontext der Sammlungsschwer-
punkte „Ostdeutsche und Osteuropäische Grafik“ präsentiert.

Bis spätestens 1. Oktober 2024 Antrag für 
Projekte im Bereich Kunst einreichen!
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Naila – Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauern-

markt im Landkreis Hof“ bieten beim nächsten Nailaer Bauernmarkt 

am Samstag, den 5. Oktober 2024, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 

Uhr auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkeiten 

an. Im Mittelpunkt stehen bei diesem Markt gleich zwei besondere 

Lebensmittel: Die seit jeher als Bodenfrucht geschätzte „Kartoffel“ 

und der hochwertige „Fisch“. Es können verschiedenste Köstlichkei-

ten aus diesen beiden gesunden Leckereien erworben werden.

Die Direktvermarkter bieten saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und 

Fleischspezialitäten aus eigener Schlachtung, Bauerngeräuchertes, 

Geflügel, Erzeugnisse von Lamm und Schaf, frischen und geräucher-

ten Fisch, Quärkla, Käse, Schafskäse und Schafsjoghurt, Brot, 

Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, 

Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aronia- und Hanf-Produkte sowie weite-

re selbst hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit an. 

Nailaer Bauernmarkt am 5. Oktober 2024 
auf dem Zentralparkplatz in Naila

Naila/Österreich – Die 
Wachau, eine der schönsten 
Kulturlandschaften Europas, 
war Ziel einer Seniorenfreizeit, 
zu der die Dekanate Naila und 
Hof gemeinsam eingeladen hat-
ten. Im Gasthof „Goldenes 
Schiff“ in Spitz, den die 46 Ober-
franken komplett gebucht hat-
ten, wurden sie von der Wirtsfa-
milie gleich mit einem Glas 
Marillenschnaps herzlich will-
kommen geheißen und an den 
folgenden zehn Tagen mit Spe-
zialitäten aus der Wachau und 
Österreich schmackhaft ver-
wöhnt. Der Gasthof liegt, zwi-
schen 1000-Eimer-Berg und der 
Donau mit einer der schönsten 

Uferpromenaden, in Spitz, in er 
mittleren Wachau. Die unter-
nehmungslustigen Senioren 
waren trotz hoher Temperatu-
ren unter Leitung von Heidi und 
Herbert Grob aus Naila uns 
Susanne Biegler aus Hof viel 
unterwegs: In Krems, dem Tor 
zur Wachau stieg man nach 
einem Stadtbummel auf ein 
Schiff um auf der Donau zurück 
nach Spitz zu fahren. Eine 
Tagesfahrt mit Reiseleiterin 
ging zu den schönsten Plätzen 
Wiens. Kleine Ausflüge führten 
zur Basilika Maria Taferl hoch 
über dem Donautal, zum Got-
tesdienst im Stift Melk und zur 
Kellerbesichtigung und Wein-

probe in Dürnstein. Ein Heuri-
gen Abend mit dem „Sepp“ und 
ein bunter Abend, den die Teil-
nehmer selbst gestalteten tru-
gen zur frohen Gemeinschaft 
bei. In den morgendlichen 
Bibelstunden ging es um Texte 
aus dem Alten Testament und 
deren Übertragen in unsere Zeit 
und Leben. Ein Höhepunkt der 
zehntägigen Reise war die 
Abendmahlsfeier mit Gemein-
dereferentin Susanne Biegler. 
Sonnengebräunt, gestärkt im 
Glauben, mit vielen neuen Ein-
drücken und neuen Freund-
schaften kehrte die Gruppe 
wohlbehalten zurück und war 
sich einig: „Spitz ist Spitze“.

Evang. Dekanat Naila

Senioren erkunden die Wachau

Bad Steben  –  Herzliche Einla-
dung ergeht an alle Sangesbe-
geisterten im Verbreitungsge-
biet, bei einem großen Musik-
highlight im Frankenwald im 
Oktober 2024 mitzuwirken.
Denn in einem großen Kirchen-
konzert für Chor und Orchester 
am 4. Oktober 2024 unter der 
Leitung von Dekanatskantor 
Kirchenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz in der Bad Stebe-
ner Lutherkirche kommt – 
neben der Sinfonie Nr. 41, der 
sog. Jupiter-Sinfonie – die wohl 
bekannteste und beliebteste 
Messvertonung von Wolfgang 
Amadeus Mozart – die Krö-
nungsmesse – zur Aufführung.
Dabei musiziert nicht ein ein-

zelner Chor, sondern es finden 
sich Sängerinnen und Sänger 
aus dem gesamten Dekanatsbe-
zirk Naila (und darüber hinaus) 
zusammen, die dieses grandiose 
Werk gemeinsam erarbeiten 
und dann auch aufführen.
Herzliche Einladung ergeht aber 
auch ausdrücklich an alle Sän-
gerinnen und Sänger, die nicht 
einer der Kantoreien im Deka-
nat angehören, aber gerne sin-
gen und selbst einmal eine solch 
fantastische Musik aufführen 
möchten. Sie alle sind zur Mit-
wirkung ganz herzlich eingela-
den! Anders als bei vorherigen 
Projekten zieht sich die Proben-
arbeit nicht über ein halbes, 
dreiviertel Jahr hin, sondern es 

wird ab Mitte September kon-
zentriert und etwas geballter 
geprobt und dann auch gleich 
aufgeführt (bei diesem Werk ist 
das durchaus machbar). Ein 
neues Modell, das seine Vorzüge 
eindeutig in seiner Komprimier-
test hat. 
Machen Sie doch mit und erle-
ben einmal hautnah eine solch 
großartige Musik! Neugierig 
geworden? Dann wenden Sie 
sich an Kirchenmusikdirektor 
Stefan Romankiewicz in Bad 
Steben (Tel. 09288 – 925554), 
der alle nötigen Informationen 
rund um dieses nicht ganz all-
tägliche Projekt bereit hält und 
Sie gerne ausführlich infor-
miert.

Großes Konzert am 4. Oktober: Aufruf an alle Sangesbegeisterten 

Einladung zum Mitsingen

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 01.10.2024: 
Szegediner Gulasch mit Kartoffeln  7,50 €

Mittwoch, 02.10.2024: 
Schweinebäckchen mit Nudeln   9,00 €

Donnerstag, 03.10.2024: Feiertag

Freitag, 04.10.2024: 
Fränkische Schlachtplatte m. Sauerkraut u. Klößen  12,50 €

Mittags von 11 bis 13 Uhr und abends von 16 bis 18 Uhr.

Am Mittwoch gibt es Wellfleisch ab 9.00 Uhr.

Wurst- und Fleischangebote für 01.10. – 04.10.2024
Schnitzel Oberschale 1,30 € 100 g  13,00 € kg 
Broccolilyoner  1,20 € 100 g  12,00 € kg
Geräucherter Bauch  1,65 € 100 g 16,50 € kg
Ungarische Salami 3,35 € 100 g 33,50 € kg
Hausmacher Sülze 1,20 € 100 g 12,00 € kg

Unser Wurst- und Fleischangebot ist brutto inkl. 7 % MwSt.

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 
Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen

Save the Date: Naalicher Herbstmarkt am 6. Oktober

Wir bieten Ihnen ein köstliches Menü zum Abholen oder Vorort genießen:

Gänsebrust · Rinderrouladen · Sauerbraten · Kalbsbraten

Zusätzlich braten wir frische Bratwürste und Steaks vor Ort.

Freuen Sie sich auf herzhafte, hausgemachte Spezialitäten  

in herbstlicher Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Löscheinsatz“ statt (2023). Auch 
das Feuerwehrgerätehaus, Bau-
jahr 1974 mit einem Stellplatz, 
wird begutachtet. Eine Flucht-
treppe aus dem Schulungsraum 
ist notwendig. „Hier braucht es 
noch einen Stadtratsbeschluss, 
dann wird diese beauftragt“, 
teilt 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf mit. 49 B-Schläuche, 45 
C-Schläuche, zwei D-Schläuche, 
auch dies wird notiert gleich der 
Wasserversorgung mit zwei 
Löschbehältern, Hydranten-
netz. Die Meldung mit Sirene, 
Meldeempfänger und Alamos 
wird notiert und vieles weitere 
mehr. Die Brandschützer erfah-
ren auch, dass ab 1. Oktober 
2024 strengere Regeln für Rei-
fen gelten, bei winterlichen 
Straßenverhältnissen nur noch 
Modelle mit Alpine-Symbol 
(Schneeflocke) zulässig sind. 
Die Führungsdienstgrade dan-
ken für den geleisteten Dienst 

neun von 51 bis 64 Jahre. Neben 
der Erfassung verschiedenster 
Daten werden auch Prüfbücher 
wie Pumpen- und Maschinis-
tenheft, Dienstbücher der Akti-
ven nebst Schlauchkarteien 
überprüft. „Es wird einfach alles 
erfasst, was mit der Feuerwehr 
zu tun hat, um eventuelle Män-
gel festzustellen und Hinweise 
zu geben“, erläutert KBI Hornfi-
scher und merkt an, dass es eine 
Bestandsaufnahme sei und kei-
ne Kritik. „Unsere Anmerkun-
gen können, müssen aber nicht 
umgesetzt werden.“ Auch die 
Einsatzkleidung wird aufge-
nommen, hat jeder seine per-
sönliche Schutzausrüstung, 
Helm, Schuhe und Haltegurt, 
wie viele Maschinisten (15), 
Zugführer (2) gibt es und wer hat 
einen Lkw-Führerschein (10), 
einen Motorsägenführerschein 
(13) und wann fand die letzte 
Leistungsprüfung „Gruppe im 

Marlesreuth  – Kreisbrandin-
spektor Rolf Hornfischer und 
Kreisbrandmeister Hans Mün-
zer waren bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Marlesreuth zur 
Besichtigung, festgeschrieben 
im § 19 des Bayerischen Feuer-
wehrgesetzes. Alle drei Jahre 
wird diese im Beisein von 1. Bür-
germeister Frank Stumpf sowie 
der aktuellen Kommandantur 
und somit Alexander Heinz und 
Gabi Hohenberger sowie den 
Gerätewarten Stefan Franz und 
Andreas Galler anhand eines 
Besichtigungsprotokolls durch-
geführt. Die Anzahl der Feuer-
wehrdienstleistenden beträgt 
49, davon 35 männlich und 14 
weiblich. Die Anzahl der 
Jugendlichen beträgt drei. Dop-
pelmitgliedschaften gibt es 
sechs. Die Altersstruktur: unter 
18 Jahre zwei, von 18 bis 26 Jahre 
zwölf, von 27 bis 25 Jahre 13 wie 
auch von 16 bis 50 Jahre und 

Die Lange Nacht der Feuerwehr in Naila in Bildern 

reuther mit ihrem Ort und der 
Feuerwehr identifizieren.“
 1. Bürgermeister Stumpf betont 
auch, dass Kameradschaft 
gepflegt werde. „Eine Besichti-
gung ist wichtig und der Bevöl-
kerung gilt es auch mitzuteilen, 
was es rund um die Feuerwehr 
zu beachten gilt und diese nicht 
nur aus Übungen und Unter-
richten besteht, beispielsweise 
auch das Gebäude auf der Agen-
da steht und es Regeln einzuhal-
ten gilt, da es um die Sicherheit 
von Menschen geht.“

und unterstreichen die Wichtig-
keit der Ausbildung. „Ihr habt in 
Marlesreuth eine tolle Gemein-
schaft lebt Zusammenarbeit 
und Zusammenhalt und darauf 
könnt ihr stolz sein.“ Sie bitten 
darum, das Lob auch an die 
Mannschaft weiterzugeben.
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
bilanziert einen Mitgliederzu-
wachs. „Waren es vor drei Jahren 
34 aktive Brandschützer sind es 
jetzt 49 und das ist eine überaus 
positive Entwicklung, zeigt 
zugleich, dass sich die Marles-

Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth 

Erfolgreiche Besichtigung

Nach erfolgreicher Besichtigung im Bild (von links) KBI Rolf Hornfischer, die 

Gerätewarte Stefan Franz und Andreas Galler, stellvertretende Komman-

dantin Gabi Hohenberger, Kommandant Alexander Heinz, 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf und Kreisbrandmeister Hans Münzer. 
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Am Sonntag, 6. Oktober 2024 ab 11.00 Uhr in der Innenstadt von Naila

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Naila  – Der Erlebnismarkt „Nai-
laer Herbst“ und der verkaufsof-
fene Sonntag finden nunmehr 
bereits zum 28. Mal statt. 
Das große Stadtfest wird am 6. 
Oktober 2024 um 13.30 Uhr offi-
ziell mit der Ansprache durch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
auf dem Marktplatz eröffnet. 
Wie in jedem Jahr haben die Ver-

antwortlichen des Werbevereins 
zusammen mit der Stadt Naila 
für ein buntes Angebot und ein 
attraktives Rahmenprogramm 
gesorgt, so dass die Veranstal-
tung mit vielerlei Informatio-
nen und Aktionen das Interesse 
von Groß und Klein wecken 
wird.
Am Sonntag, den 06. Oktober, 

lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Naila mit Pfarrer 
Andreas Hesse, Gemeinderefe-
rent Achim Grob und Stadtkan-
torin Sophia Lederer zusammen 
mit den beiden Kindergärten 
„Hand in Hand“ und „Frosch-
grün“ um 10.00 Uhr zum Fami-
lien-Erntedankgottesdienst in 
die Stadtkirche ein. 
Im Anschluss an den Gottes-

dienst beginnt ab 11.00 Uhr das 
große Markttreiben in der 
Innenstadt und in zahlreichen 
Marktbuden und an Verkaufs-
ständen bieten die Markthänd-

ler bis 18.00 Uhr ihr umfassen-
des Warenangebot an.
Im Angebot sind u.a. schöne 
Dekoration, Schmuck, Blumen, 
Haushaltswaren und vieles 
mehr. Es wird neben zahlreichen 

Händlern, die ihre Waren zum 
Kauf anbieten, auch viele Infor-
mationsstände geben.
Von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr öff-
nen die Nailaer Einzelhändler 
ihre Geschäfte zum verkaufsof-

fenen Sonntag und warten mit 
der einen oder anderen Aktion 
auf. 
Das THW Naila präsentiert sich 
in der Bergstraße mit einem

Brauerei Naila
MetaBrewSociety GmbH

Hoferstr. 21 / 95119 Naila

Großes Brauereifest 2024
in Naila

Brauhausbeben: Die Party in der Halle der MetaBrew in Naila
Einlass 19 Uhr.
Party mit der Band The Birklees und mit DJDI
Spezialität: Sau vom Spieß

Samstag 05. Oktober:

Sonntag 06. Oktober:

Naalicher Herbst
Ab 10:30 Uhr mit Weißwursfrühschoppen
Mitags Schäufele mit Kließ

Feinste Biere von Mathäser Bräu (gebraut in Naila)
Bratwürste und Steak‘s vom Strobel‘s Metzger

Pizza und Flammkuchen vom Partyservice Watzlawzyk
Eismobil von der Florida aus Hof

An allen Tagen ist der Eintrit
frei!!!

Tisch- und Essensreservierung gerne unter:
09282/9841985

Reparaturen aller Fabrikate PKW

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

Weidenberg                      
62030-0+49 (0) 9278/ 

Ihr Fachmann für Fenster, Balkon- und Haustüren
Insektenschutz, Beschattung und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

www.therma.de                info@therma.de

15Wir im Frankenwald



Musik und Duft
 liegen in der Luft

Für gute musikalische Stim-
mung ist bei diesem Nailaer 
Herbstmarkt wieder gesorgt: 
Die Stadtkantorin Sophia Lede-
rer lädt um 15.00 Uhr zum Ver-
weilen zur „Orgelmusik zur 
Marktzeit“ an der Schuke-Or-
gel in die Stadtkirche ein. Zu 
hören sind in den 30 Minuten 
fröhliche Herbstmelodien. Der 
Eintritt ist frei. 
An der „Rittwegs-Kreuzung“ 
wird Rainer Lohr seine Klassiker 
darbieten, Rocco und Andrea, 
bekannt als „Two Parts“, werden 
am Puccini die Zuhörer begeis-
tern und Michael Rehme wird 
am Marktplatz den Erlebnis-
markt musikalisch umrahmen. 
„Naalicher Schwammaschnitz“, 
Eintopf am Stand der Reservis-
ten der Bundeswehr, fränkische, 
italienische und türkische Spe-
zialitäten sind nur eine kleine 
Auswahl der angebotenen Köst-
lichkeiten. 
Meta Brew Society öffnet die 
Brauerei und bietet ab 10.30 Uhr 
Weißwurstfrühschoppen, mit-
tags Schäufele mit Klößen 
sowie Pizza und Flammkuchen 
und Eis an. Die Landeskirchli-
che Gemeinschaft lädt bei schö-
nem Wetter zu Kaffee und 
Kuchen in den Garten ein. 
Ebenso freuen sich zahlreiche 
Gastronomen auf alle Gäste, die 
vor und nach dem Bummeln 

Am Sonntag, 6. Oktober 2024 ab 11.00 Uhr in der Innenstadt von Naila

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Besonders an die kleinen Besu-
cher ist bei diesem Markt 
gedacht: Sie können fröhliche 
Runden auf dem Kinderkarus-
sell drehen, sich am beliebten 
Ponyreiten erfreuen und in der 
Kronacher Straße auf den 
„Mini-Cars“ fahren und sich bei 
schönem Wetter in der Spiel-
straße bei der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft auf vielfäl-
tige Weise austoben. Am Markt-
platz können sich die Gäste an 
den lebendigen  „Höllental-Al-
pakas“ erfreuen. 
Zum 28. Nailaer Herbst ist wie-
der viel geboten und sicherlich 
wird dieses Fest wieder der 
Treffpunkt in Naila, bei dem 
sich gut unterhalten und viel 
genossen wird. Wir sehen uns 
zum Nailaer Stadtfest am 06. 
Oktober 2024!

und Einkaufen bei ihnen Ver-
weilen und Genießen wollen. 
Beim Nailaer Herbst ist also in 
allen Winkeln der Nailaer 
Innenstadt für super Unterhal-
tung, Information, musikali-
schen Genuss und verschie-
denste kulinarische Leckerbis-
sen bestens gesorgt.

Großes Angebot für die 
kleinen Besucher

Evang. Jugend- u. Gemeindebü-
cherei vor dem Dekanat am 
Markplatz 4 zu einem Bücher-
flohmarkt ein. Entspanntes 
Bummeln durch den Markt, 
über die Flohmärkte und durch 
die vielen geöffneten Geschäfte 
wird also ausdrücklich empfoh-
len.

 Einsatz-Fahrzeug und die Firma 
Geis in der Hauptstraße mit 
einem Infostand und einem 
LKW. 
In der Bachstraße 2 (ehemals 
LUK) findet bei Familie Schaller 
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
17.00 Uhr ein privater Floh-
markt statt. Zudem lädt die 

Sonntag, 06.10.2024
Verkaufsoffener Sonntag

12.00 bis 
           17.00.Uhr
Innenstadt Naila

Erlebnismarkt
Nailaer
    Herbst
...das große Stadtfest

Blütenzauber 
im Herbst - 
entdecke unsere 
schönsten 
Herbstpflanzen.

Für dich geöffnet:  

Montag – Samstag von 7 bis 20 UhrSelbitztalstr. 1 • 95119 Naila
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Am Sonntag, 6. Oktober 2024 ab 11.00 Uhr in der Innenstadt von Naila

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Zum Nailaer Herbst am Sonntag, 6. Oktober 2024 werden folgende Straßen bereits  am Samstag, 

5. Oktober 2024 ab 13.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt:

– Bahnhofstraße; Zufahrt zum Zentralparkplatz ist möglich

– Hofer Straße ab Abzweig Frankenwaldstraße in Richtung Ortsmitte

– Kronacher Straße ab Ortsmitte bis Abzweig Mühlstraße

– Hauptstraße bis Abzweig Weststraße / Anger

– Marktplatz

– Bergstraße

– Karlsgasse

– Neue Straße

– Kirchberg

Der Aufbau der Marktstände beginnt bereits am Samstag, 05. Oktober 2024  um 13.00 Uhr.

Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsbereichs 

abzustellen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrungen zum Nailaer Herbst 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

in NAILA
Bahnhofstraße 3

Vorher im Oertel Zentrum 

in Leupoldsgrün

Tel. 09282/9841444

info@cmg-gardinen.de

Schauen Sie vorbei, 

wir freuen uns auf Sie

 

mohr
BÜRO                              

GmbH & Co. KG

NAILA                              

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                     8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Samstag                  9:00 - 12:30

Bürobedarf + Büchhandlung                              

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Herbstaktion
(gültig bis 31.10.2024)

Irrtümer vorbehalten   Solange Vorrat reicht

Tintenpatronensets
für HP / Canon / Epson
HP304Set   25,99€ / 305Set   21,99€
Canon CLI571Set          47,99€
Canon PG560/561Set    40,99€
Epson 603Set                39,99€
je 1x sw, c, y, m

Zum Nailaer Herbst 
von 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet  

Aquarellblock Goldline 300g 
mittlere Körnung
A6 50 Blatt     5,49€   A5 70 Blatt,  12,49€
A4 40 Blatt,  17,99€   A3 30 Blatt   22,99€

Kalender 2025

- Buchkalender A5 
- 1 Tag / 1 Seite
- 336 Seiten schwarz

- Querkalender  10,5 x 21cm
- 1 Woche / 1 Seite oder
  1 Woche / 2 Seite
- Wire O Bindung

- Plakatkalender 
  100x70cm
- 14 M / 1S

Schmuck Sets
zum gestalten von
Ketten und Armbändern

Malblöcke
incl. Wasserfarben und
Wassertankpinsel

FaceArt 
Gesichtssticker
für versch. Anlässe

IGEPA
Kopierpapier 
A4 80g weiß 
Pg.= 500 Blatt
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Erschöpfung und 
Müdigkeit
8. Oktober 2024, Dienstag von 
19-20.30 Uhr; Refer. Heilprakti-
ker Hannes Laubmann; Gebühr 
6 €
Ursache, Diagnostik und Thera-
pie im Blickwinkel der Naturheil-
kunde
Wer kennt es nicht? Wir fühlen 
uns müde und erschöpft. Trotz 
genügend Schlaf fühlen wir uns 
am Morgen nicht erholt. Wenn 
dieser Zustand länger anhält 
und wir kaum in der Lage sind 
unsere täglichen Aufgaben zu 

bewältigen, könnte ein Burnout 
oder ein Chronic Fatigue Syn-
drom (CFS) ursächlich sein.
Wie aber können wir diese bei-
den Krankheitsbilder unter-
scheiden. Welche Rolle spielen 
Viren oder Long Covid? In die-
sem Vortrag werden die komple-
xen und schwer zufassenden 
Krankheitsbilder vorgestellt, 
sowie die therapeutischen Mög-
lichkeiten im Blickwinkel der 
Naturheilkunde betrachtet.

Fitness Mix leicht
10. Oktober 2024, 3 x Donners-

tag von 18-18.45 Uhr; Leiter: Rai-
ner Michel; Gebühr 15 €
Der Kurs umfasst ein abwechs-
lungsreiches Trainingspro-
gramm mit einem leichten 
Workout, unterschiedlichen 
Schwerpunkten für verschiede-
ne Körperpartien wie Ober- und 
Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß 
machen.

Fitness Mix intensiv
10. Oktober 2024, 3 x Donners-
tag von 19-19.45 Uhr; Leiter: Rai-
ner Michel; Gebühr 15 €

Der Kurs umfasst ein abwechs-
lungsreiches Trainingspro-
gramm mit einem intensiven 
Workout, unterschiedlichen 
Schwerpunkten für die Ganzkör-
perkräftigung. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß 
machen.

Dehnen ist das A + O
7. November 2024, Donnerstag 
von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 
Goßler; Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, 

bevor die Schmerzen kommen. 
Hier gibt es Übungen zur Stabili-
sierung der Bandscheiben, Stär-
kung der Wirbelsäule oder der 
Schulter.

Kurse und Vorträge meistens im 

Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach 

a.Wald. Anmeldung bei Christi-

ne Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de

Anmeldeschluss 4 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

te Valentina dann jedoch einen 

Mattangriff starten, der zum 

Erfolg führte und Schwarzen-

bach in Führung brachte. 

An Brett 1 verlor Heinz Schmidt 

recht früh zwei Bauern, und 

konnte diesen Materialverlust 

in der Folge nicht mehr ausglei-

chen. So stand es 1:1.

An Brett 3 konnte Marc Seidel 

gegen seinen jungen Gegner mit 

den schwarzen Steinen eine 

aussichtsreiche Angriffsstel-

lung erarbeiten. Durch den für 

den Gegner unausweichlichen 

Tausch eines Springers gegen 

einen Turm kam Marc in Mate-

rialvorteil. Leider übersah er 

dann einen Turmverlust und 

war schon auf der Verliererstra-

ße. Durch nervenstarkes Spiel 

konnte er aber einen Freibauern 

zur Dame verwandeln und fuhr 

den Sieg ein. Joey Peetz, der als 

Blitzspezialist bekannt ist und 

seine Züge immer sehr schnell 

ausführt, konnte seinem Gegner 

in Eröffnung und Mittelspiel 

zwei Bauern abnehmen und 

Vorteil erringen. Durch überleg-

tes Spiel baute er seinen Vorteil 

weiter aus und gewann, so dass 

der Endstand schließlich 3:1 für 

Schwarzenbach war.

Hohenberg/Eger/Schwarzen-

bach a.Wald – Gleich zweimal 

mussten die Schwarzenbacher 

Schachspieler am Wochenende 

die Klingen kreuzen: bei der ost-

oberfränkischen Blitzschach-

Mannschaftsmeisterschaft und 

beim Saisonauftakt in der 

B-Klasse des Schachkreises Hof-

Bayreuth-Kulmbach.

Am Samstag trafen sich acht  

Teams mit je vier Spielern im 

Porzellanikon in Hohenberg an 

der Eger, um die Mannschafts-

meisterschaft im Blitzschach 

auszuspielen. In stilvollem 

Ambiente, wo derzeit auch eine 

Ausstellung Schach und Porzel-

lan beheimatet ist, herrschten 

beste Spielbedingungen. 

Zahlreiche Spitzenspieler aus 

Bezirks- und Regionalligen 

sowie auch die amtierende bay-

erische Meisterin waren für ihre 

Mannschaften am Start. Mit nur 

einem Unentschieden und 13 

Siegen dominierte der Schach-

club Hof mit 27 Punkten klar das 

Turnier. Bayreuth erreichte 

Platz 2 mit 21 Punkten noch vor 

dem ATSV Oberkotzau, der 20 

Zähler erreichte.

Schwarzenbach war gleich mit 

zwei Teams vertreten. Das 

Ostoberfränkische Blitzschach-Mannschaftsmeisterschaft und Saisonauftakt in der B-Klasse

Erfolgreiches Schachwochenende für Schwarzenbach a. Wald

chenlamitz wurde in der B-Klas-

se an vier Brettern Turnier-

schach mit einer Bedenkzeit von 

1,5 Stunden je Spieler gespielt. 

Am zweiten Brett entwickelte 

sich bei Valentina Seidel gegen 

ihren erfahrenen Gegner eine 

ausgeglichene Stellung mit 

einem positionell geprägten 

Spiel. Wie aus dem Nichts konn-

Valentina Seidel, Marc Seidel, 

Lia Leppert und Joey Peetz, lan-

dete erwartungsgemäß auf dem 

letzten Platz, konnte aber gegen 

die starke Gegnerschaft wichti-

ge Erfahrungen sammeln.

Am Sonntag ging es dann gleich 

wieder an die Bretter. Im Heim-

spiel gegen die zweite Mann-

schaft der Schachfreunde Kir-

A-Team um Moritz Richter, 

Michael Seidel, Michael Behnke 

und Nariman Rzaiev holte am 

Ende einen guten vierten Platz 

mit 16 zu 12 Mannschaftspunk-

ten. Die Schwarzenbacher 

waren die einzigen, die dem Sie-

ger SK Hof ein Remis abtrotzen 

konnten. Die B-Mannschaft, 

bestehend aus Roland Krämer, 

Die Mannschaften des SC Schwarzenbach bei der Blitzmeisterschaft in Hohenberg. Liegend Neuzugang Moritz 
Richter, der auch für das Jugendtraining verantwortlich ist.

Hof  – Rund um den Internatio-
nalen Tag der seelischen 
Gesundheit am 10. Oktober fin-
den auch dieses Jahr bundes-
weit wieder zahlreiche Veran-
staltungen im Rahmen der 
Wochen der seelischen Gesund-
heit statt. Ziel ist es, über psychi-
sche Krankheiten aufzuklären, 
Therapie- und Hilfsangebote zu 
präsentieren und das Thema 

seelisches Wohlbefinden in den 
Mittelpunkt zu rücken.  Das 
Aktionsbündnis Seelische 
Gesundheit arbeitet dabei eng 
mit Selbsthilfeverbänden, Fach-
verbänden und der Politik 
zusammen, um Stigmatisierung 
abzubauen und den offenen 
Umgang mit psychischen 
Erkrankungen zu fördern.  Auch 
in Hochfranken gibt es ein regio-

nales Aktionsbündnis, das in der 
Psychosozialen Arbeitsgemein-
schaft verankert ist. Die Organi-
sation liegt dabei beim Verein 
Aufwind Hochfranken e.V., eben-
so arbeiten die Fachbereiche 
Gesundheitswesen der Land-
ratsämter Hof und Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge sowie der Stadt 
Hof und die Mitglieder der PSAG 
Hof-Wunsiedel hier zusammen.  

Gemeinsam haben die Mitglie-
der ein Programm für die 
Aktionswochen erarbeitet, das 
dazu einlädt, sich zu informieren 
und an den Veranstaltungen teil-
zunehmen.  Vom 2. bis zum 31. 

Oktober 2024 werden in den 
Landkreisen Hof und Wunsiedel 
i. Fichtelgebirge sowie der Stadt 
Hof in diesem Jahr 35 Veranstal-
tungen rund um das Thema der 

seelischen Gesundheit stattfin-
den. Das vielfältige Programm 
umfasst sowohl Vorträge, als 
auch Mitmachaktionen oder 
Kinoabende, die die unter-
schiedlichen Facetten der seeli-
schen Gesundheit beleuchten.  
Die Veranstaltungen im Detail 
finden Sie online unter 
www.landkreis-hof.de/seeli-
sche-gesundheit2024. 

15. Wochen der seelischen Gesundheit
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Sonntag, 29. September, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – SG Stammbach/

Sauerhof (Sportplatz Marlesreuth)

Donnerstag, 3.Oktober, 13.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – TV Kleinschwarzenbach

(Sportplatz Marlesreuth)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth 

Kreisklasse 1
Sonntag, 29.09.2024 um 14.00 Uhr

VfR Steinbach – SG Döbraberg I-Geroldsgrün I

A Klasse 1 
Sonntag, 29.09.2024 um 16.00 Uhr 

VfR Steinbach II – SG Sauerhof II-Stammbach II 

VfR Steinbach 

FUSSBALL
Freitag, 27.9., 18:00 Uhr C-Jugend-Kreisliga:

FSV Naila - (SG)SV Froschbachtal 

Freitag, 27.9., 18:30 Uhr A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - FSV Naila (in Bad Steben)

Samstag, 28.9., 10:00 Uhr D-Jugend-Kreisgruppe Hof:

JFG Bayerisches Vogtland - (SG)SV Froschbachtal (in Trogen) 

Samstag, 28.9., 11:00 Uhr E-Junioren-Kreisgruppe Hof:

(SG)FCR Geroldsgrün - SV Froschbachtal 

Samstag, 28.9., 13:00 Uhr Herren-3.Mannschaft-A-Klasse 1:

SV 05 Froschbachtal III – FC Frankenwald II (in Thierbach) 

Samstag, 28.9., 15:00 Uhr Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

SV 05 Froschbachtal II - (SG) Ahornberg/Leupoldsgrün (in Thierbach)

Samstag, 28.9., 15:00 Uhr B-Jugend-Kreisliga:

TSV Köditz - (SG)SV Froschbachtal 

Samstag, 28.9., 16:00 Uhr Frauen-Kreisliga:

SV Seybothenreuth - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 29.9., 10:30 Uhr F-Junioren-Entwicklungsliga-Kreis Hof:

SV Froschbachtal - ATS Selbitz (in Thierbach)

Sonntag, 29.9., 15:00 Uhr Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV Poppenreuth - SV 05 Froschbachtal

Donnerstag, 3.10, 14:00 Uhr Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Bavaria Waischenfeld (in Bad Steben)

SV 05 Froschbachtal 

TRAININGSTERMINE

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr

Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

- 17.15 - 18.45 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013)

- 18.00 - 19.30 Uhr

 Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend 

(2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr 

Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend

 (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene

 m/w ab 16 Jahren

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013),

männl. D-Jugend (2012/2013)

- 19.00 - 20.30 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 

+ 2010/2011),

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

SPIELTERMINE

Samstag

15.00 HSG Weidhausen-Ebers-

dorf II - Männer in Ebersdorf 

Sonntag

12.15 Uhr SG Bamberg-Burge-

brach - weibl. B in Burgebrach

13.00 Uhr TSV Hof 1861 - 

männl. D in Hof

16.00 Uhr TV Gefrees II - Frauen 

in Marktleugast 

Am 3.10. findet in der Franken-

halle die Mini WM der weibl. 

und männl. D-Jugendmann-

schaften statt.

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. 

E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 

Senioren

 Frankenhalle Naila

HG Naila

Herren:

   SG 1 / Stockenroth 1- Zell 1 : FSV Naila

Sonntag, 29.09.2024 um 14.00 Uhr, Sportanlage Zell

SG 1 / Kleinschwarzenbach 2- Helmbrechts 2 : FSV Naila 2

Samstag, 28.09.2024 um 17.00 Uhr, Sportanlage Helmbrechts

A-Junioren (U19)

  (SG) SV Froschbachtal : FSV Naila

Freitag, 27.09.2024 um 18.30 Uhr, Sportanlage Bad Steben

B-Junioren: 

FSV Naila : ( SG ) JSG Dreiländereck

Sonntag, 29.09.2024 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

( SG ) JSG Hofer Land 2 : FSV Naila

Donnerstag, 03.10.2024 um 11.00 Uhr, 

Sportanlage Oberkotzau, Hohe Wart, Kunstrasenplatz

C-Junioren (U 15 ):

FSV Naila : ( SG ) SV Froschbachtal

Freitag, 27.09.2024 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

D-Junioren

FSV Naila: spielfrei

E- Junioren (U 11):

FSV Naila 1 : ZV Feilitzsch 1

Samstag, 28.09.2024 um 11.00 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren (U 11):

 FSV Naila 2 : FC Wiesla Hof 2

Freitag, 27.09.2024 um 16.45 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

Bambinis (U 7):

Training: jeden Freitag 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

30.09. – 05.10.2024

Unser App für komfortables Bestellen rund um die Uhr – kostenlos erhältlich in den 
jeweiligen AppStores.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Schottische Hochlandrinderzucht Frankenwald, Tettau

Schäufele vom Strohschwein 100 g 1,19 €

Tiroler 100 g 1,69 €

Wiener 100 g 1,39 €

Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Tomaten-Wurstsalat 100 g 1,29 €

Käse „Almzeit“, 50% F. i. Tr. 100 g 2,29 €

Ab Donnerstag, 03.10.24:

Cordon Bleu vom Strohschwein 100 g 1,39 €

2x MARKTREDWITZ · TIRSCHENREUTH · BRAND · KEMNATH
MEININGEN · SCHMALKALDEN

www.auto-brucker.de

BINDLACH · NAILA · MARXGRÜN

www.autohaus-raethel.de

GEMEINSAM STÄRKER!
GEMEINSAM ÜBER  750 FAHRZEUGE  SOFORT VERFÜGBAR! 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Im Auftrag der Deutschen Bahn AG/DB Netz AG wird im Bereich Naila – Bad Steben durch 
die Firma STRABAG Rail GmbH eine Gleiserneuerung durchgeführt.
Im Zeitraum vom 11.09.2024 bis 12.10.2024, ggf. auch an den Sonn- und Feiertagen, wer-
den in Naila in Tag- und Nachtschichten Gleisbauarbeiten stattfinden.
Vom Umbau betroffen sind ebenfalls der Fußgänger-Bahnübergang in Naila km 18,930 
(Fußgängerüberweg in der Christian-Schlicht-Straße auf Höhe des Containerstellplat-
zes) und der Bahnübergang km 19,307 in der Froschgrüner Straße.

Zum Umbau am Bahnübergang in der Froschgrüner Straße ist geplant, eine Vollsper-
rung mit Umleitung vom Freitag, den 04.10.2024 14.00 Uhr bis Montag, den 
07.10.2024,  6.00 Uhr einzurichten. Der Übergang für Fußgänger und Radfahrer ist 
möglich.

In diesen Zeiträumen kommt es in den genannten Bereichen sowie im näheren Umfeld 
zwangsläufig zu Lärmbelästigungen.
Die Firma STRABAG ist bemüht, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so 
gering wie möglich zu halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen nicht gänzlich 
ausschließen.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis für die erforderli-
che Maßnahme.

Naila, 20.09.2024

Frank Stumpf
Erster Bürgermeister

Gleiserneuerung Naila – Bad Steben

Die Stadt Naila erhält immer wieder Beschwerden über durch Hundekot verschmutzte 
Privatgrundstücke, Bürgersteige und öffentliche Anlagen, wie Kinderspielplätze und 
Grünstreifen in der Stadt und den Ortsteilen. Auch wird festgestellt, dass Hunde ihr gro-
ßes Geschäft in den Wiesen der Landwirte verrichten. Durch verunreinigtes Gras können 
im schlimmsten Fall Krankheiten übertragen werden.
Die Hundehalter werden im Interesse eines sauberen Stadtbildes gebeten, derartige 
Verschmutzungen zu vermeiden oder selbst auch wieder zu beseitigen.

Die Stadt Naila hat hierfür an folgenden neuralgischen Standorten Beutelspender 
aufgestellt:

•  Geh- und Radweg an der Christian-Schlicht-Straße
• Geh- und Radweg zwischen Bahnhof und Turnhalle
• Geh- und Radweg nach Schwarzenbach/W.
• Geh- und Radweg am Bahnübergang Marxgrüner Weg
• Geh- und Radweg zwischen Hölle und Bad Steben
• Gehweg am Friedhof
• Gehweg Albin-Klöber-Straße, Kreuzung Nachtigallenweg
• Gehweg zwischen Walchstraße und Froschgrüner Straße
• Gehweg zwischen Stebener Weg und Spiegelwald
• Grünanlage zwischen Kronacher Straße und Fritz-Jahn-Straße
• Grünstreifen an der Berger Straße
• Freizeitgelände Ludelbach
• Gehweg am Fichtenweg, Marlesreuth
• Freizeitgelände Marlesreuth
• Friedenseiche Lippertsgrün

Für die sachgerechte Entsorgung der Beutel stehen im Stadtgebiet und den Ortsteilen 
zahlreiche städtische Abfallkörbe bereit.
Wir weisen in diesem Zusammenhang erneut auf die Verordnung über die Reinhal-
tungs-, Reinigungs- und Sicherungspflicht der Stadt Naila hin, nach der es verboten ist, 
die Straßen, Gehsteige und Plätze verunreinigen zu lassen. Verstöße gegen diese Verord-
nung können mit einer Geldbuße geahndet werden.
Wir bitten Sie, die Stadt Naila mit ihren Ortsteilen sauber zu halten und darauf zu achten, 
dass Verunreinigungen durch Hundekot vermieden werden.

Naila, 20.09.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
Erster Bürgermeister

Verunreinigungen durch Hundekot

Neukalkulation der Wassergebühren für den Zeitraum 2025 - 2028 und Neufassung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Stadt Naila 
vom 21.07.2023 (BGS-WAS) –  Vorberatung
Die Kalkulation der Wassergebühren 2025 – 2028 ergab unter Berücksichtigung einer 
Wasserabgabe von ca. 450.000 m³ eine Verbrauchsgebühr in Höhe von 2,31 €/m³. Die bis-
herige Verbrauchsgebühr beträgt 1,71 €/m³. In den letzten beiden Kalkulationen wurde 
eine Erhöhung der Grundgebühren vorgenommen. Da lt. Rechtsprechung nur 25% - 30% 
der Gesamtkosten durch Grundgebühren gedeckt werden dürfen, wurde in der neuen 
Kalkulation auf die Erhöhung der Grundgebühren verzichtet. Der Hauptverwaltungsaus-
schuss gab der Verwaltung auf, zu prüfen, inwieweit eine Erhöhung der Grundgebühren 
und eine entsprechende Senkung der Verbrauchsgebühr vorgenommen werden kann.

Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes der kostenrechnenden Einrichtungen 
für das Haushaltsjahr 2025 - Vorberatung
Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, den kalkulatorischen Zinssatz 
für kostenrechnende Einrichtungen der Stadt Naila für das Jahr 2025 mit 2,0 % festzule-
gen.

Aus der öffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 23.09.2024

Ersatzbeschaffung von Schutzkleidung sowie von Ausrüstungs- und Gebrauchsgegen-
ständen für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, den Auftrag zur Lieferung von Gerätschaften 
(u.a. Druckschläuche, Sprungpolster, Flutlichtstrahler) und Schutzkleidung für die Frei-
willigen Feuerwehren der Stadt Naila zum Preis von 36.033,03 € an die Firma Ludwig
 Feuerschutz GmbH, Bindlach, zu vergeben.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 23.09.2024

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2024 finden die Sprechstunden des 
Stadtumbaumanagements in Naila jeden 1. Dienstag 

im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 01.10.2024

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin 
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de 
oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 20.09.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de
Termin:  So. 13.10. 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet
www.instagram.com/museum.naila 
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,   www.museum-naila.de, 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Im Stadtgebiet Naila wurden im August 2024 zwei Geburten und neun Sterbefälle regist-
riert.  Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 20 Sterbefälle und vier Ehe-
schließungen.
 Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende sieben veröffentlicht:

Eheschließungen: 
20.08.2024 Christian Stefan Hummel, Ringstraße 25, 95180 Berg
                                      Lisa Wolfschmidt, Ringstraße 25, 95180 Berg

Sterbefälle:
05.08.2024  Ilse Marianne Bock, geb. Wunner,  Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
12.08.2024 Rudi Johann Weber, GT Lippertsgrün, Am Schloß 1, 95119 Naila
15.08.2024 Karlheinz Schmittgall, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
16.08.2024 Martha Hedi Franz, geb. Staubitzer, Wildenberg 31, 95152 Selbitz
25.08.2024 Inge Babette Schmidt, geb. Hain, Schillerstraße 5, 95131 Schwarzenbach 
                                      a.Wald
28.08.2024 Herta Schmidt, geb. Bär, GT Marlesreuth, Haueisener Weg 2, 95119 Naila

Vom Standesamt der Stadt Naila wurden für August 2024 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

vom 30.09.2024 bis 06.10.2024   (Kalenderwoche 40)

Marlesreuth, Naila
     Restmülltonnen und Gelbe Tonnen   (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Biotonne  (Abfuhrkalender 4) 

Die Tonnen vom Donnerstag, 03.10.2024 werden geleert am Freitag, 04.10.2024
Die Tonnen vom Freitag, 04.10.2024 werden geleert am Samstag, 05.10.2024

Müllabfuhr

Vom 26. September bis zum 10. Oktober verwandelt sich 
der Landkreis Hof in einen lebendigen Schauplatz der 
Demokratie. Überall im Landkreis finden vielfältige Ver-
anstaltungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
statt, die den Begriff „Demokratie“ mit Leben füllen. 

Mittwoch, 2. Oktober 2024 in der Stadtbibliothek Naila: 
Im Zeitraum von 15.30 bis 17.30 Uhr: 
Demokratie-Pong-Quiz für Jung und Alt mit Anja Vogel (EJSA Hof) 
Vorlese-Aktion mit der „Demokratie lesen!-Bücherkiste“ 
Demokratie-Glücksrad mit dem Jugendforum Landkreis Hof 
17.30 – 18.30 Uhr:
 Der Demokratie-Bus kommt vorbei! Interaktive Theateraufführung mit dem Jungen 
Theater Hof und dem Hofer Wärschtlamo. 
18.30 – 20 Uhr: 
 Anne Frank und die Zeit im Hinterhaus - Bildvortrag

 Dienstag, 8. Oktober von 19 bis 20.30 Uhr: 
Einführung in ChatGPT  Co. – Chancen und Risiken durch Künstliche Intelligenz (Anmel-
dung für diese Veranstaltung unter Tel. 09282/68-64 oder stadtbibliothek@naila.de) 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos und wurden vom Landratsamt Hof, dem Kreisju-
gendring Hof, der VHS Hofer Land und der Koordinierungsstelle „Demokratie leben!“ 
organisiert. 

Programmübersicht: www.landkreis-hof.de/lndd2024

Stadtbibliothek Naila 

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage  der 
Bevölkerung

Jedes Jahr startet in Bayern –  wie im gesamten Bundesgebiet –  
der Mikrozensus. Die kleine Volkszählung ermittelt im Gegensatz 
zum Zensus Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bisher haben rund 70 000 bayerische Bürgerinnen 
und Bürger Auskunft gegeben. Über die Hälfte der Befragten ant-
wortete per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der Online-
meldung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befrag-

ten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. 
Etwa 50 000 Personen werden noch bis Jahresende vom Landesamt für Statistik kon-
taktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Prozent 
der Bevölkerung und damit in Bayern 120 000 Personen auskunftspflichtig.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In 
der sogenannten „kleinen Volkszählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 120 000 Perso-
nen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten können 
politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, der Förderung von 
Kinderbetreuung oder der Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.
 Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Entwicklungen beobachten:
 So zeigen die Zahlen wie sich die Erwerbsbeteiligung von Müttern in den letzten zehn 
Jahren entwickelt hat. (siehe Pressemitteilung 121/2024/42/A vom 10.05.2024).
 Informationen zur Beschäftigungssituation zeigen, wie sich der Anteil an Homeoffice bei 
Beschäftigten verändert (siehe Pressemitteilung 127/2024/42/1 vom 16.05.2024).
 Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und set-
zen diese in einen nationalen und internationalen Kontext. 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentati-
ver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen 
Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.

Hinweise:  Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhe-
bungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser Gebäu-
de. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik legitimieren. 
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführ-
lich über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. Für die Telefon-
interviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz. 
Seit Jahresbeginn sind in etwa 70 000 der insgesamt 120 000 für den Mikrozensus 2024 
zu befragenden Personen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Rund die Hälfte der 
Befragten beantwortete die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews. 
Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte den Weg der Online-Befragung. Der 
Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.

Mikrozensus 2024: 50 000 Bürgerinnen und Bürger müssen 
noch bis Jahresende mitmachen
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Aus Naila

Im Bild von links: 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf, Bundestagsabgeordneter Jörg Nürnberger, 
Direktor der AOK Wolfgang Hofmann, Andreas Pöhlmann (Sparkasse), Christian Herpich ( Metzgermeister und 
Beiratsmitglied AOK), Landtagsabgeordneter Tim Pargent, Landrat Dr.Oliver Bär, im Hintergrund die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle der AOK in Naila.

Redner wünschten dem Team 
der Nailaer AOK-Geschäftsstelle 
rund um Teamleiter Sven Ebisch 
gutes Ankommen und viel Freu-
de und Erfolg in ihren neuen 
Räumen. Die AOK Bayern und 
die Sparkasse Hochfranken ver-
folgen ein sehr ähnliches 
Geschäftsmodell: persönliche 
Beratung kombiniert mit den 
Vorteilen der digitalen Möglich-
keiten, schnell viele Angelegen-
heiten auch online zu erledigen.
 Für eine persönliche Beratung 
empfiehlt es sich den Termin-
service unter http://
www.aok.de/pk/kontakt/ter-
minvereinbarung zu nutzen. 
Auch online ist die AOK rund um 
die Uhr erreichbar. Insbesondere 
das Onlineportal „Meine AOK“, 
sowie die Meine AOK-App bieten 
Versicherten einen bequemen 
und sicheren Zugang zu ihrer 
Gesundheitskasse. Weitere Infos 
finden Sie unter http://
www.meine.aok.de. 

TIPP: Über das Online-Portal 
gelangt man über einen 
Absprung zum neuen AOK-Bo-
nusprogramm! Hier wird 
gesundheitsbewusstes Verhal-
ten bonifiziert, wie z.B. der 
kürzlich stattfindende Firmen-
lauf.

das Helmbrechtser Architektur-
büro Kaiser und Dreßel sowie die 
Facility-Manager der Sparkasse 
Hochfranken, Carsten Böddicker 
und Jörg Weber, für den gelunge-
nen Umbau. Sowohl die Sparkas-
se als auch die AOK brauchen 
weniger Platz als früher und es 
gelte, nicht zuletzt vor dem Hin-
tergrund der Energiewende, 
Gebäude optimal zu nutzen. 
Dass sich nun Sparkasse, AOK 
und das Notariat Jugl unter 
einem Dach befinden, bedeute 
nicht nur kurze Wege für viele 
Kunden. „Es macht aus dem 
Beratungscenter Naila eine 
Geschäftsstelle mit Zukunft.“ 
Landrat Dr. Oliver Bär und der 
1. Bürgermeister der Stadt Naila 
Frank Stumpf lobten die 
gemeinsame Initiative für die 
Region. „Es ist schön das die 
Geschäftsstelle in Naila erhalten 
bleibt“, so Stumpf. 
Bundestagsabgeordneter Jörg 
Nürnberger betonte: „Wenn’s 
ums Eingemachte geht, ist der 
persönliche Kontakt immer 
wichtig. Schön, wenn sich die 
Player der Region zusammen-
tun, um dafür gemeinsam 
Lösungen zu finden“.
 Landtagsabgeordneter Tim Par-
gent bedankte sich für „das klare 
Bekenntnis für Naila“ – und alle 

Die AOK Hof-Wunsiedel feierte 
mit vielen Gästen die Einwei-
hung ihrer neuen Geschäftsräu-
me in Naila in der Weststraße 1, 
im Beratungscenter der Spar-
kasse Hochfranken.
 Christian Herpich, Vizepräsi-
dent der Handwerkskammer und 
Beiratsmitglied der AOK, lobte 
die neuen Räumlichkeiten für 
„maximale Diskretion in schö-
nem, modernem Ambiente“. 
AOK-Direktor Wolfgang Hof-
mann berichtete von der erfolg-
reichen Kooperation von AOK 
und Sparkasse in Selb. Dort sei 
die AOK-Geschäftsstelle schon 
vor zirka einem Jahr als Mieter in 
der Sparkasse eingezogen „und 
ich erhalte von Beratern und 
Kunden durchwegs positives 
Feedback“. Die Geschäftsmodel-
le von AOK und Sparkasse 
ähneln sich insofern, dass es 
zwar ein digitales Dienstleis-
tungsangebot gebe, man aber 
dennoch für die Menschen vor 
Ort da sein und bleiben wolle. 
Der gelungene Umbau von ehe-
maligen Garagen zu modernen 
Büroräumen zeige: „Wenn man 
kreativ ist und gute Ideen hat, 
können einem gemeinsam her-
vorragende Dinge gelingen.“
 Sparkassen-Vorstandsvorsit-
zender Andreas Pöhlmann lobte 

AOK in neuen Geschäftsräumen im Zentrum von Naila:

Bekenntnis zu Naila – und zur 
persönlichen Beratung

Der rüstige und vitale Senior Herbert Raithel feierte im Nailaer 
Ortsteil Marxgrün in den eigenen vier Wänden seinen 85. Geburts-
tag. Die Gratulantenschar war lang, denn der gebürtige Steinba-
cher hat einige Ehrenämter ausgefüllt und dies über Jahrzehnte 
hinweg. Da ist die Antennengemeinschaft Marxgrün mit dem Amt 
des Kassiers seit 1997 und die Soldatenkameradschaft Marxgrün 
mit dem Ehrenamt Kassier seit 1993. Auch führt der Jubilar seit 
2009 die Mitgliederverwaltung beim ATSV Thierbach/Marxgrün, 
ist zudem Mitglied in der Ortsgruppe des Frankenwaldvereins 
Marxgrün und seit seiner Jugendzeit als aktiver Spieler gehört er 
dem VfR Steinbach an. Auch im Kreisverband Naila der Soldaten-
kameradschaften agiert Herbert Raithel als Kassier. Beruflich hat 
der Altersjubilar als kaufmännischer Angestellte im Textilwerk 
Marxgrün gearbeitet, später in der Klinik Auental in Bad Steben. 
Mit Stolz präsentiert Herbert Raithel die Verleihungsurkunde in 
Würdigung langjähriger hervorragender Verdienste mit Überrei-
chung des Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerpräsidenten für 
Verdienste im Ehrenamt im Jahr 2004, damals unterzeichnet von 
Ministerpräsidenten Edmund Stoiber. Zu seiner Familie zählen 
drei Töchter und fünf Enkel. Und in diesem Jahr feierte der Jubilar 
mit seiner Ehefrau das seltene Fest der diamantenen Hochzeit. 
Auch erzählt er, dass er seit 1953 in Marxgrün zu Hause ist, im 
Elternhaus lebt. In die Schar der Gratulanten von Familie, Nach-
barn und Vereinen reihte sich auch 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger ein, die vor allem 
Gesundheit wünschten, zudem die Glückwünsche von Landrat Dr. 
Oliver Bär überbrachten. 

Herbert Raithel aus Marxgrün 
feierte 85. Geburtstag

Das Bild zeigt den Jubilar umgeben von Familie und Vereinsvertretern 
gemeinsam mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf und 2. Bürgermeister Jörg-
Steffen Höger.

Am Samstag, den 28. September,  findet um 16.00 Uhr die Ernte-
dankfeier des Obst- und Gartenbauverein Culmitz  im „Landgasthof 
zur Mühle“ in Culmitz statt .

Erntedankfeier in Culmitz

22 Wir im Frankenwald



Aus Naila

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

28.09. 11.00 Uhr Kita Marlesreuth 50-Jahr-Feier Rund um die Kita Marlesreuth

28.09. 16.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Culmitz Erntedankfeier Landgasthof zur Mühle

28.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

29.09. 14.00 Uhr CSU Naila Traditionelles Kartoffelfest Hinter dem Gebäude Zum Kugelfang 26

29.09.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V. 

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schönem 

Wetter im Froschgrüner Park 
Froschgrüner Park

01.10. 17.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe zum Pizza-Essen Restaurant Da Ciccio in der Frankenhalle 

01.10. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandsitzung  Verantwortlich: Michael Tholl

04.10. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Ausbildung Atemschutzpraxis 
Verantwortliche: Jens Wagenlechner/
Fabian Tinter

05.10. 08.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Berufsfeuerwehrtag der Jugend Verantw.: Tobias Herrmann und Team

06.10.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V. 

Letzter Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter in diesem Jahr
Froschgrüner Park

08.10. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatl. Treffen Gaststätte Froschgrün

11.10. 18.00Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.10. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Dienstversammlung in Uniform 
Verantw.: Kommandanten und Vorsitzen-
de, gesamte Wehr und Jugendgruppe

21.10. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila
Atemschutzausbildung in der Ausbildungsstrecke 

in Münchberg

Verantwortliche: Jens und Kathrin 
Wagenlechner

25.10. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Arbeitsdienst Einstellung auf Winterbetrieb 
Verantwortliche: Mario Blach, Maschinis-
ten und Gerätewarte

28.10. 18:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila
Atemschutzausbildung in der Ausbildungsstrecke 

in Münchberg

Verantwortliche: Jens und Kathrin 
Wagenlechner

29.10. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Franziska Ludwig und Steffen Krauß, beide aus Naila, gaben sich 
im Trauzimmer des Rathauses Naila das „Ja-Wort“. Im Bild das 
Paar mit den Trauzeugen Andreas Krauß und Corinna Glotz.

Franziska Ludwig und Steffen Kraus 
sagten „Ja“

Weihnachten und Nikolaus 
nahen: preiswerte Geschenke 
gesucht? Im Kinderzimmer muss 
Platz für Neues her? Es ist wieder 
Zeit für den Spielzeugbasar! Am 
Samstag, 16. November, veran-
staltet die Frauen-Union Naila 
von 9.00 bis 13.00 Uhr einen 
Spielzeugbasar in der Franken-
halle Naila, der Eintritt ist frei. 
Für den Verkauf beim Spielzeug-
basar ist eine Tischkarte not-
wendig. Die Tischkarte für 7 EUR 
berechtigt zum privaten, nicht-
gewerblichen Verkauf an einem 
vor Ort gestellten Tisch (0,7 m x 
1,2 m). Der Vorverkauf der Tisch-
karten startet zum Kartoffelfest 
der CSU Naila am Sonntag, 29. 
September 2024, auf dem Kar-
toffelacker. Ab Dienstag, 1.10., 
können die Karten wie gehabt 
im Biomarkt, Hauptstraße 6 in 
Naila, während der Öffnungszei-
ten gekauft werden.

Vorankündigung 
Spielzeugbasar und 
Kartenvorverkauf

Was ist das JuKu-Mobil? Es ist die erste 
und immer noch einzige mobile 
Jugendkunstschule in Bayern. Die 
mobile Jugendkunstschule arbeitet mit 
freien Künstlerinnen und Künstlern aus 
der Region zusammen. Viele unter-
schiedliche Techniken, Materialien und Erfahrungen ergeben im 
Zusammenspiel mit den Wünschen der Teilnehmenden und den 
Voraussetzungen vor Ort immer wieder neue Kunst! Wir haben für 
den Jugendtreff JuNaited folgende Termine gesichert und freuen 
uns, wenn auch Du dabei bist. Das Angebot ist für Dich kostenlos und 
Du brauchst auch keine Anmeldung. Komme einfach zum unten 
angegebenen Termin in den Jugendtreff JuNaited, Anger 4 in Naila 
und nutze die verschiedenen Kreativangebote. 

Nächste Termine sind: 

Mittwoch, der 9.Oktober 24 (Thema: Collagen/Diorama) 
Donnerstag, 24. Oktober 24 (Thema: dreidimensional Schriften 
schreiben) 
Donnerstag, 28. November (Thema: Gipsplastiken) 
Donnerstag, 12. Dezember 24 (Thema: Tiere aus Draht) 

Alter ab 10 Jahre bis 18 Jahre, jeweils von 16 Uhr bis circa 17.30 Uhr 
Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge und 
Hofer Land“ kommt in den Nailaer 
Jugendtreff
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Aus Naila

Am 06.09. feierte die Kinder-
pflegerin Nadine Wohlleben aus 
der Igelgruppe ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Und auch die 
Leiterin Nicole Plate sollte 
anlässlich ihres 30-jährigen 
Jubiläums überrascht werden. 
Anlässlich dieses besonderen 
Tages hatten sich die Kinder und 
ihre Kolleginnen auch einiges 
einfallen lassen.
Im allwöchentlichen Freitags-
kreis sollte am 06.09. eine ganz 
besondere Person geehrt wer-
den. Die Kinderpflegerin Nadine 
Wohlleben feierte an diesem 
Tag bereits ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Auch einige 
Ehrengäste ließen es sich nicht 

nehmen, diesem speziellen Tag 
beizuwohnen. So begrüßte die 
Kindergartenleiterin Nicole 
Plate nach dem Lied „Einfach 
spitze, dass Du da bist…“, wel-
ches die Kinder gut gelaunt 
anstimmten, Frau Schwertfeger, 
Achim Grob, die ehemalige Lei-
terin Christine Adelt, sowie den 
amtierenden Elternbeirat. 
Danach folgte ein kurzes Bewe-
gungsspiel. Denn wer schon so 
lange im Kindergarten tätig ist, 
muss sich auch gut auskennen. 
Die Jubilarin durfte immer 
gegen ein Kind im Duell antre-
ten. Ziel war es, einige Gegen-
stände im Kindergarten zu fin-
den und schnellstmöglich in die 

Mitte des Freitagskreises zu 
legen. Nicht nur bei den Kindern 
war der Ehrgeiz geweckt. Nach 
vier rasanten Runden konnte 
sich Nadine Wohlleben jedoch 
klar behaupten und verdiente 
sich einen gebührenden 
Applaus.
Zu den ersten Gratulanten zähl-
ten Frau Schwertfeger und Herr 
Grob, die im Namen der evang. 
Kirche der Jubilarin ein großes 
Dankeschön, einen Blumen-
strauß und eine Urkunde für 
ihre geleisteten Jahre im Kin-
dergarten überreichten. Und 
auch eine Kleinigkeit „für´s 
Konto“ darf nicht fehlen, beton-
te Frau Schwertfeger mit einem 

Lächeln. Natürlich schloss sich 
auch der Elternbeirat den 
Glückwünschen an und übergab 
nach einer kurzen Danksagung 
durch die 2. Vorsitzende Ramo-
na Rozanski ebenfalls einen 
Blumenstrauß und einen 
Schmuckgutschein. Zu guter 
Letzt übergab noch die Leiterin 
Nicole Plate im Namen aller 
Kolleginnen ein kleines Bäum-
chen mit guten Wünschen und 
einem Verzehrgutschein für das 
„Wagaya“ und drückte noch ein-
mal den Dank an die Jubilarin 
aus.
Doch damit nicht genug: Die 
stellvertretende Leiterin Annika 
Schubert hatte noch ein Ass im 

Ärmel. „Nicht nur unsere Nadi-
ne hat heute ein Jubiläum, auch 
unsere liebe Nicole feiert ihr 30-
jähriges Kindergartenjubiläum! 
Das haben wir bei einem Blick in 
einen alten Ordner noch erha-
schen können!“, verkündete sie 
mit einem Schmunzeln. Nicole 
Plate staunte nicht schlecht und 
war sichtlich überrascht und 
gerührt: „Das habe ich ja gar 
nicht auf dem Schirm gehabt! 
Vielen Dank!“
So konnten die Feierlichkeiten 
mit Gummibärchen für die Kin-
der und mit Orangensaft und 
Sekt für die Erwachsenen zum 
Anstoßen schließlich doppelt 
zelebriert werden.

Doppeltes Jubiläum im Kindergarten Hand in Hand

Nadine Wohlleben und Nicole Plate 
feierten  25- und 30-jähriges Dienstjubiläum

Überraschung von der Stellvertrete-
rin Annika Schubert zum 30-jährigen 
Jubiläum von Nicole Plate. 

Glückwünsche für Jubilarin Nadine Wohlleben (links)  und Geschenküber-
gabe im Namen der evang. Kirche von Achim Grob (Mitte) und Frau 
Schwertfeger (rechts).

Geschenkübergabe und Gratulation vom amtierenden Elternbeirat (von 
links): Jubilarin Nadine Wohlleben, Elternbeirat: Ramona Rozanski, Sabri-
na Schramm und Nadine Michael. Fotos: Kindergarten Hand in Hand

In Culmitz findet in diesem Jahr 
kein Erntedankgottesdienst 
statt. Herzliche Einladung an 
alle Culmitzer nach Naila in die 
Stadtkirche.
Im Rahmen des Nailaer Herbst-
marktes lädt die Kirchenge-
meinde um 15.00 Uhr zum 
Orgelkonzert in der Stadtkirche 
ein.
Unter dem Motto „die lauten 
und die leisen Töne“ spielt 
Stadtkantorin Sophia Lederer 
ein Programm, das laute und lei-
se Musikstücke gegenüberstellt.

usw.) Bitte bringen Sie Ihre 
Gaben bis Freitag, 4. Oktober, 16 
Uhr, in die Stadtkirche.
Gerne können die Kinder auch 
noch Gaben während des Got-
tesdienstes zum Altar bringen.

Am Sonntag, 6. Oktober, um 
10.00 Uhr lädt die evang. Kir-
chengemeinde Naila zum Fami-
lien-Erntedankgottesdienst in 
die Stadtkirche ein. Der Gottes-
dienst wird von den beiden Kin-
dergärten „Hand in Hand“ und 
„Froschgrün“ zusammen mit 
Pfarrer Hesse, Gemeinderefe-
rent Achim Grob und Stadtkan-
torin Sophia Lederer gestaltet.
Zum Schmücken des Erntealtars 
in der Kirche wird noch um 
Gaben gebeten (Obst, Kartof-
feln, Blumen, Lebensmittel, 

Evang. Kirchengemeinde Naila - Culmitz

Erntedankgottesdienst und 
Orgelkonzert zum Nailaer Herbst

Wir schaffen Platz für neue Medien!
Daher laden wir Sie zum Kauf von älteren Schätzen ein.

Stadtbibliothek Naila, Walchstraße 15

Mittwoch, 2. Oktober und Freitag, 4. Oktober

jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr

Stöbern Sie in der Stadtbibliothek auch in Romanen,
Sachbüchern, Kinderbüchern und Zeitschriften.

Ebenso sind DVDs, Hörbücher und Tonies zu finden.

Großer Bücherflohmarkt 
in der Stadtbibliothek Naila
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Treppenanlagen abzubrechen 
und mit Granitblockstufen neu 
zu errichten.
Im ersten Abschnitt wird die 
Treppe zur Halle fertiggestellt 
um dann die Stufen zur Gast-
stätte zu erneuern, so dass Besu-
cher uneingeschränkt die Fran-
kenhalle besuchen können.

rungseinflüsse brüchig gewor-
den. Regelmäßig brachen Stu-
fenteile ab, was ein besonderes 
Sicherheitsrisiko darstellte und 
dem Bauhof erhöhten und wie-
derholten Reparaturaufwand 
und Unterhalt bescherte.
Die Firma Granit Wolfrum aus 
Naila wurde beauftragt, die 

Die Frankenhalle und ihre 
Außenanlagen wurden 1978 
errichtet. Die Außentreppen 
zum Halleneingang und zur 
Gaststätte wurden damals aus 
Betonfertigteilen hergestellt. 
Diese sind in die Jahre gekom-
men und durch Korrosion der 
Stahlbewehrung und Witte-

Aus Naila

Die Stadtpfarrkirche „Verklä-
rung Christi“ in Naila feierte 
Kirchweih. Dazu fand für alle 
Kirchengemeinden aus dem 
Altlandkreis Naila ein wunder-
schöner Festgottesdienst statt. 
Aber es gab noch ein zweites 
Fest. Dekan Andreas Seliger lud 
anschließend zu seinem 
Geburtstag in den Pfarrsaal ein.
Sehr gut besucht war das Hoch-
amt, das Dekan Andreas Seliger 
in Konzelebration mit P. Eugen, 
Pfarrer Christian Stadtmüller 
aus Großheubach in der Diözese 
Würzburg und Pfarrvikar Ignacy 
Kobus, der eigens aus Polen 
angereist war, feierte. 
Die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes übernahmen 
der Kirchenchor und die Schola 
unter der Leitung von Adrian 
Marinissen, die ein anspruchs-
volles und festliches Programm 
einstudiert hatten.

Aus Hof waren Dekanatskantor 
und Musikdirektor Dr. Ludger 
Stühlmeyer angereist, unter 
dessen virtuosen Händen die 
schöne Orgel der Nailaer Kirche 
in allen Klangfarben ertönte. 
Gemeinsam mit seiner Tochter 
Lea brachte er klangschöne 
liturgische Gesänge zu Gehör.
In seiner impulsiven, gefühlsbe-
tonten Predigt betonte Dekan 
Andreas Seliger, dass die Kirche 
das wichtigste Haus in jedem 
Ort sei und lud dazu ein, auf Rei-
sen immer die Kirchen in den 
Dörfern und Städten zu besu-
chen, in die man kommt. 
Zugleich ermutigte er die Gläu-
bigen, das unerklärliche und tie-
fe Geheimnis des Glaubens zu 
feiern. Jeder und jede Einzelne 
sei aufgerufen, den Glauben zu 
leben und in die Welt zu tragen, 
hob der Festredner hervor.
Vor dem Schlusssegen ließen es 

sich ein paar Gratulanten nicht 
nehmen dem Dekan einige 
herzliche Worte zum Geburtstag 
zu sagen. Für die Pfarrgemein-
den wünschte Pfarrsekretär 
Bernhard Kuhn dem Geburts-
tagskind alles Gute und Gottes 
Segen.   Weitere Redner, der
 1.  Bürgermeister der Stadt Naila 
und stellvertretender Landrat 
Frank Stumpf, Adolf Markus von 
der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft, Thomas Brendel 
aus der Bad Stebener Pfarrei und 
Marianne Kraus von der Senio-
rensportgruppe aus Naila 
schlossen sich ihrem Vorredner 
an.  
Mit dem „Salve Regina“ wurde 
der Festgottesdienst, der allen 
Besuchern wohl lange in guter 
Erinnerung bleiben wird, been-
det, und der Dekan lud zu seiner 
Geburtstagsfeier in den Pfarr-
saal ein. 

Kirchweihfest der Stadtpfarrkirche 
„Verklärung Christi“ 

Festgottesdienst in „Verklärung Christi“ v.l. Kreuzträger Lukas, P. Eugen, 

Pfarrer Christian Stadtmüller, Dekan Andreas Seliger, Pfarrvikar i.R. Ignacy 

Kobus, Mesner Sebastian Krämer.

Die Evangelische Schule Naila feiert am Samstag, 19. Oktober, ihr 

20-jähriges Jubiläum und lädt die gesamte Schulgemeinschaft, 

Familien, Freunde und Interessierte herzlich zu einem besonderen 

Festtag ein. Die Feierlichkeiten beginnen um 10:30 Uhr in der Stadt-

kirche Naila mit einem festlichen Gottesdienst, der durch die Auffüh-

rung des Musicals „Mit Jesus an Bord“ einen besonderen Höhepunkt 

erhält. Schüler und Schülerinnen der Evangelischen Schule bringen 

in diesem Stück die Botschaft von Vertrauen, Gemeinschaft und 

Zusammenhalt auf lebendige und kreative Weise näher. Im 

Anschluss daran geht es auf dem Schulgelände der Evangelischen 

Schule Naila mit einem bunten Rahmenprogramm weiter. Besucher 

dürfen sich auf vielfältige Angebote, spannende Aktivitäten und eine 

große Tombola mit attraktiven Preisen freuen. Für das leibliche Wohl 

ist ebenfalls gesorgt.

 Die Evangelische Schule Naila freut sich darauf, diesen Meilenstein 

gemeinsam mit der Gemeinschaft zu feiern und auf 20 Jahre erfolg-

reicher Bildungsarbeit zurückzublicken.

20-jähriges Jubiläum der Evangelischen 
Schule Naila am 19. Oktober

Die Stadt Naila erneuert die Eingangstreppen
 an der Frankenhalle

Das Bild zeigt die Fa. Granit Wolfrum Naila mit ihren Mitarbeitern.

Am Donnerstag, 3. Oktober, lädt die OG Naila des 

Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein. Treff-

punkt ist 9 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt 

nach Seulbitz,  Fahrgemeinschaften,  Wanderstrecke: ca.7 km.

 Im Anschluss ist eine Einkehr geplant. Leichte Wanderung, Wander-

ausrüstung wie festes Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstö-

cke werden empfohlen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme unserer 

Mitglieder. Herzlich willkommen sind auch alle anderen Wanderlus-

tigen.

Rundwanderung Burgruine Uprode 
Frankenwaldverein OG Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Waltraud Peetz, Walter-Münch-Straße 10

zum 80. Geburtstag (01.10.)

Sterbefall:
Eleonora Strobel, geb. Olbrich, am 21.09.2024 im Alter von 94 Jahren.

Aus dem Standesamt

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald
sucht für das Ausbildungsjahr 2025 einen

Auszubildenden für den Beruf des
Verwaltungsfachangestellten

in der Kommunalverwaltung (VFA-K) (m/w/d)

Ausführliche Informationen unter www.schwarzenbach-wald.de

Bewerbungen bis zum 13.10.2024

an die Stadt Schwarzenbach a.Wald, Frankenwaldstr. 16

95131 Schwarzenbach a.Wald

oder per E-Mail: hauptverwaltung@schwarzenbach-wald.de

Rückfragen unter Telefon 09289/50-24, Herr Schnappauf

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  10. Oktober 
2024, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs eines Bebau-

ungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den   17. Oktober 2024, 

um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratsssitzung

Die nächste nach Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung abzuhaltende Bürger-

versammlung wird durchgeführt am 

Dienstag, 22. Oktober 2024 um 18.30 Uhr
im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17

Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters Teil 1

2. Information zum Glasfaserausbau im Stadtgebiet durch die beauftragte  Firma LEONET 

       GmbH

3. Bericht des Bürgermeisters Teil 2

4. Diskussion und allgemeine Aussprache

5. Behandlung von Gemeindeangelegenheiten, soweit schriftliche Anträge hierfür vor-

        liegen

Anträge zu Punkt 5 der Tagesordnung können nur behandelt werden, wenn diese bis 

Freitag, 18. Oktober 2024, 12.00 Uhr schriftlich im Rathaus eingereicht werden.

Zu dieser Bürgerversammlung ergeht hiermit 

herzliche Einladung.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Feulner

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung 

Am  Freitag, 4. Oktober 2024 
ist das Rathaus  geschlossen.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Bei der letzten Stadtratssitzung stand u.a. die Vorstellung der Nachbarschaftshilfe auf 
dem Programm. Dazu begrüßte Bürgermeister Reiner Feulner vom Team KoBE Heiner 
Wolf vom Landkreis Hof.

Nachbarschaftshilfe in Schwarzenbach a.Wald
Um das bestehende Angebot in Schwarzenbach a.Wald durch 
das Sozialamt im Rathaus hinsichtlich Beratung und Antragstel-
lung in allen sozialen Belangen weiter auszubauen, könnte eine 
Nachbarschaftshilfe in Schwarzenbach a.Wald etabliert werden. 
Um ein Netzwerk dafür aufzubauen stellte Heiner Wolf auf Einla-
dung von Bürgermeister Reiner Feulner sein Konzept von KoBE 
zur Umsetzung vor. Es soll Generationen zusammenführen mit 
Hilfstätigkeiten, die von einer Führungskraft sowie weiteren 3-5 
Helfern ehrenamtlich koordiniert werden. Die Hilfe in Haushal-
ten, Garten oder Fahrten müssen koordiniert und dokumentiert 
auch Jugendliche können sich über eine Taschengeldbörse etwas verdienen. Der Vorteil 
ist, dass alles rechtssicher und mit Versicherungsschutz organisiert würde. Vergütung für 
die Ehrenamtlichen gibt es keine. KoBE (Koordinationszentrum 
Bürgerlichen Engagement Landkreis Hof) wäre in der Startpha-
se dabei, dann ist Selbstverwaltung gefragt. Es soll keine Kon-
kurrenz zu bestehenden Hilfsangeboten geschaffen werden, 
sondern im besten Fall eine Vernetzung. Außerdem können 
Informationsangebote oder auch Spielenachmittage stattfin-
den.
Bürgermeister Reiner Feulner sieht dieses Projekt als weiteren 
Mosaikstein für die Versorgung der Menschen. Auch das 
Gemeinschaftsgefühl wird gefördert, Veranstaltungen können 
angeboten werden. Der Stadtrat wird über das Projekt beraten.

Straßenumbenennung
Zwei gleichnamige „Geroldsgrüner Straße“ gibt es in 
Schwarzenbach a.Wald und in Straßdorf. Auch die 
Hausnummern 10, 12, 14 und 16 sind doppelt vor-
handen. Der Stadtrat beschloss, mit Wirkung zum 
01.01.2025 die Geroldsgrüner Straße, Gemarkung 
Schwarzenbach a.Wald in Kirchsteig umzubenennen 
und somit den vorhandenen Kirchsteig 15 und 17 zu 
verlängern.

Antrag Rodungserlaubnisse
Es gibt drei Anträge auf Erteilung von Rodungserlaubnissen in den Gemarkungen Bern-
stein a.Wald und Löhmar. Dabei ist anzumerken, dass die Bäume der betreffenden Flur-
stücke stark vom Borkenkäfer befallen und geschädigt sind. Die Flächen sind zusammen-
hängend, gerodet werden sollen ca. vier Hektar.
Die Stadt wird seitens des AELF um Stellungnahme zu den drei Rodungsanträgen gebe-
ten. Die Gebiete sollen später als Ackerflächen genutzt werden. Aus Sicht der Stadt wer-
den keine Einwände und Bedenken erhoben.

Bekanntmachungen
Am 28. September findet im Philipp-Wolfrum-Haus um 20 Uhr ein Livekonzert mit 
Kabelln51 statt
Wegen einer Baumaßnahme des AZV bleibt der Wertstoffhof in der Woche 38 und 39 
geschlossen. Durch die beginnenden Ausbauarbeiten der Nordstraße ist der Wertstoff-
hof danach nur an den Samstagen geöffnet, allerdings eine Stunde länger.
Für den Ausbau der Breitbandversorgung und die Verlegung von Glasfaserhausan-
schlüssen durch den Anbieter Leonet wird es fünf Veranstaltungen geben: 22 Oktober, 
18.30 Uhr (bei der Bürgerversammlung im Philipp-Wolfrum-Haus), 23. Oktober, 19 Uhr 
in Meierhof (Dorf 1), 5. November, 19 Uhr in Straßdorf (Sportheim), 6. November, 19 
Uhr in Bernstein (Sportheim), 13. November in Döbra (Gasthaus Synderhauf).

Stadtratssitzung am 19. September 2024

Sie haben ein Haus verkauft oder gekauft?  Bitte teilen Sie uns 
das Datum und den Zählerstand der Wasseruhr bei Hausüber-

gabe mit. Am einfachsten senden Sie uns eine Kopie des Über-
gabeprotokolls, denn hier sind in der Regel alle notwendigen 
Angaben notiert. Erst dann können wir die Wasser- und Abwas-
sergebühren auf den Neueigentümer umschreiben.
Anders verhält es sich bei der Grundsteuer. Nach §9 des Grund-

Eigentümerwechsel bei Häusern – Bitte beachten!

steuergesetzes wird die Grundsteuer immer nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalen-
derjahres festgesetzt. Das bedeutet, der Alteigentümer zahlt die Grundsteuer noch im 
Jahr des Verkaufes (entscheidend Zeitpunkt der Kaufpreiszahlung), da von Amtswegen 
die Grundsteuer nicht anteilig angerechnet werden kann. Das müssen der alte und neue 
Eigentümer zivilrechtlich untereinander regeln.
Die Angaben zum Eigentümerwechsel senden Sie bitte an info@schwarzenbach-wald.de 
oder direkt im Rathaus Zimmer E13 - Tel. 09289 5027.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Entwicklung des Internets und die damit verbundenen Dienste und Möglichkeiten 
haben in den letzten Jahren große Auswirkungen auf alle unsere Lebensbereiche 
genommen und nehmen mit steigender Tendenz zu. Aus dem Leben vieler Menschen 
sind die Internetverbindungen für die Arbeit, Schule, zum Einkaufen, zur Informations-
beschaffung oder Unterhaltung nicht mehr wegzudenken. Für jeden einzelnen ist die 
Digitalisierung wichtig.  Dabei werden immer schnellere und leistungsfähigere Internet-
verbindungen benötigt, um die stetig steigenden Datenmengen überhaupt noch ver-
arbeiten zu können. Telekommunikation gilt als Medium der Existenzvorsorge und ist 
zwischenzeitlich fast so wichtig wie die Stromversorgung und ein funktionierendes Was-
serleitungsnetz. Die Stadt Schwarzenbach a.Wald hat aus diesem Grund einen Koopera-
tionsvertrag mit der Firma Leonet GmbH, Deggendorf, einem privatwirtschaftlichen 
Investor und Spezialisten für die Planung, den Bau und den Netzbetrieb von FTTH-Glas-
fasernetzen (Glasfaser-Hausanschlüssen), geschlossen.
 In den nächsten Wochen wird LEONET deshalb eine sogenannte Vorvermarktung durch-
führen. Hierbei erfolgt eine postalische und persönliche Information und Hilfestellung 
durch Außendienstberater der LEONET bei allen betroffenen Haushalten.

 LEONET informiert ausführlich über das Projekt an folgenden Infoabenden in Schwar-

zenbach a.Wald:

 Dienstag, 22.10.2024, um 18:30 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17 
Mittwoch, 23.10.2024, um 18:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Meierhof, Dorfstraße 1 
Dienstag, 05.11.2024, um 18:30 Uhr im Sportheim des SV Straßdorf, Am Sportplatz 6 
Mittwoch, 06.11.2024, um 18:30 Uhr im Sportheim des ASGV Bernstein a.W., Zum Galgen-
berg 19 
Mittwoch, 13.11.2024, um 18:30 Uhr im Saal der Gaststätte Synderhauf, Döbra, Schwar-
zenbacher Str. 15

Neben den Informationsveranstaltungen bietet Ihnen LEONET viele Möglichkeiten 

sich ausführlich beraten zu lassen:

 •  Persönliche Beratungs-Hotline unter der Tel. 0800 8045 845, erreichbar Montag bis 
    Freitag 8 –20 Uhr und Samstag 8 –16 Uhr
 •  Für schriftliche Informationsanfragen die E-Mail-Adresse service@leonet.de
 •  Beratungsstützpunkt vor Ort: Rathaus Schwarzenbach a.Wald, Frankenwaldstraße 16, 

95131 Schwarzenbach a.Wald, Zimmer Nr. 19, 1. Stock. Dieser ist ab dem 24.10.2024 
jeden Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr besetzt. 

•  Für weitere Informationen steht Ihnen die Stadt Schwarzenbach a.Wald, Frankenwald-
straße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald, Breitbandbeauftragter Guido Hohberger, 
E-Mail: finanzverwaltung@schwarzenbach-wald.de, Tel.: 09289/50-28 zur Verfügung. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, bitte unterstützen Sie das Glasfaser-Projekt und 
nutzen Sie das Info-Angebot. Bedenken Sie auch, dass mit einer sehr schnellen Internet-
verbindung Ihre Immobilie eine Aufwertung erfährt. Bei einer Standortwahl, Miet-, Kauf- 
oder Bauentscheidung spielt die Art des Internetanschlusses eine wichtige Rolle. Über 
eine rege Teilnahme an den Info-Veranstaltungen würde ich mich sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Reiner Feulner 
Erster Bürgermeister

Wichtiger Hinweis: Nur der/die Eigentümer/in der Immobilie kann einen Glasfaseran-
schluss beauftragen. Sollten Sie Mieter/in oder Bewohner/in sein, leiten Sie dieses 
Schreiben bitte an Ihre/n Vermieter/in oder den/die Hauseigentümer/in weiter. Bei 
Anschluss Ihres Objekts können auch Sie von der zukunftssicheren Glasfasertechnologie 
profitieren.

Ausbau des Glasfaser-Internets in Schwarzenbach a.Wald in 
Zusammenarbeit mit dem bayerischen Netzanbieter LEONET
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Zu einer Exkursion nach 
Schwarzenstein hatte die VHS 
Schwarzenbach a.Wald eingela-
den. Referent Dieter Pfefferkorn 
erläuterte nach seinem Gruß-
wort die Flurbezeichnung 
„Peunthe“, dazu hatte er eine 
uralte topografische Karte des 
Reitzensteinischen Rittergutes 
mitgebracht, worauf diese 
Grundfläche als „Beint“ 
bezeichnet wird. Es diente 
Kleinstbauern, wo sie für die 
Ziege oder dem Schaf Futter 
besorgen durften. Umgrenzt war 
das Grundstück teils mit hohen 
Steinwällen oder mit Hecken, 
um Weidevieh den Zugang zu 
verhindern. Im Hangbereich der 
„Gemaahleidn“ (Gemeindelei-
te) hat der Obst-und Gartenbau-
verein eine ertragreiche Streu-
obstwiese angelegt. Am Röh-

rensteig war nächster Treff-
punkt. Die Bezeichnung deutet 
darauf hin, dass unter dem Steig 
eine Holzrohrwasserleitung 
verlief. Das Wasser, so der Refe-
rent, wurde dringend für das 
Brauhaus wie auch für die Ein-
wohner gebraucht, es wurde auf 
der Froschwiese gefasst und 
über diese Leitung dem Ver-
braucher über einen öffentli-
chen Brunnen zugeführt. Von 
diesem Steig aus gibt es wun-
derbare Ausblicke auf die St. 
Josef-Kirche in Schwarzenstein, 
eingeweiht 1963. Die im Jahre 
1910 errichtete Kapelle wurde 
dafür abgerissen. Auch heute 
wird im Volksmund noch vom 
Brauhaus gesprochen. Pfeffer-
korn erinnerte an die Urkunden 
von 1493, als Hanns von Reit-
zenstein seine „freieigenen 

Stück und Güter“ dem Markgra-
fen Friedrich und Sigmund zu 
Brandenburg zu Lehen gab. Ob 
damals zum Schloss und dem 
Burgstall auch schon eine 
Brauerei dazu gehörte? Jeden-
falls ist es richtig, dass Schwarz-
enstein seine eigene Brauerei 
hatte, freilich ist sie schon lange 
abgebrochen, aber auf den soge-
nannten Grundmauern wurde 
ein Wohnhaus errichtet, wel-
ches heute in Privatbesitz ist. 
Der Gastwirt Georg Frank 
schrieb mit Lehrer Ernst Reichel 
in der von ihnen verfassten 
Chronik von Schwarzenstein, 
dass noch heute ein großer Kel-
ler zu sehen ist. „Vor Jahren 
haben mutige Männer versucht, 
den im Keller befindlichen Gang 
bis an das Ende zu begehen, was 
aber wegen dem hohen Wasser-

stand und der einsturzgefährde-
ten Gänge nicht möglich war.“ 
Ob es tatsächlich einen Gang bis 
Schönbrunn vom Brauhaus aus 
gibt, bleibt weiterhin ungewiss. 
Hanns von Reitzenstein erbaute 
auf dem Burgstall im Jahre 1479 
seine „Schloß“. Ob Anfang des 
13. Jahrhunderts durch Otto von 
Schaumberg dort bereit eine 
Burganlage errichtet wurde und 
diese verfallen ist, bereitet 
Chronisten noch immer Erfor-
schungsarbeit. 1713 wird das 
Reitzensteinische Schloss als 
sehr baufällig beschrieben, aber 
1736 gibt es eine genaue 
Beschreibung: Das Schloss 
Schwarzenstein, von unten her 
gemauert bis zum Dach, welches 
mit Schiefer eingedeckt ist, 
darinnen mit Stüben, Kammern, 
Gewölben, Hofreit, Viehhaus, 

Stallung, Backhaus, Keller, 
Küche, Hauskeller, Felsenkeller, 
Turmgefängnis. Der Referent 
wies‘ auch auf den Wappenstein 
am Bause „Beckstein“ hin und 
bat zum gemeinsamen Aufstieg 
zum „Schwamma“. Dort ange-
kommen erläuterte er, dass der 
Schwamma im Jahre 1903 dort 
errichtet wurde. Lt. Geologische 
Erläuterungen Blatt 5735 steht 
er auf anstehendem brecciösem 
Quarzkeratophyr. Etwa alle 
zwanzig Jahre wurde er saniert, 
die Kappe erneuert und wasser-
dicht verkleidet und der Zugang 
immer wieder angepasst. Kul-
turlandschaftsbeauftragter 
Edwin Greim erläuterte den 
Teilnehmern die Magnetome-
terprospektion Schleeschloß, 
was auf sehr großes Interesse 
stieß.

Geschichtliches zu Schwarzenstein
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Aus Schwarzenbach a.Wald

28.09.  – 

30.09.
 ASGV Bernstein a.Wald Kärwa in Bernstein Sportheim 

28.09. 15.00 Uhr OGV Räumlas, Meierhof und Umgebung Herbstfest Meierhof Dorf 1

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

30.09. 17.30 Uhr SpVgg Döbra,  Karateverein Budokan Franken  Karate Anfängerlehrgang SpVgg Döbra – Halle

4.10. 17.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Freitagstreff Vereinshütte an der Peunthe

8.10. - 

11.10. 

jew. 18 bis 

21 Uhr
Zimmerstutzengesellschaft Tell 

Schwarzenbacher Bürgerschießen für 

angemeldete Vereine/Stammtische 

Kontakt: tell-buergerschiessen@web.de 

Tell Heim 

11.10.  OGV Schwarzenstein Stammtisch An der Vereinshütte

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Samstag, 28.09.24

18.00 Uhr: Mediterraner Abend mit verschiedenen Speisen

Sonntag, 29.09.24

10.00 Uhr: Frühschoppen
15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen, Spannung und Spaß für Kinder 
mit Kicker, Karten- u. Brettspielen
Bratwürste u. Steaks vom Holzkohlengrill

Montag, 30.09.24 

10.00 Uhr: Frühschoppen
18.00 Uhr: Kirchweihkehraus mit den „Wirtshausmusikanten“

Kärwa in Bernstein a.Wald

Am 06.10.2024 findet in der Evang.-Luth. Christuskirche  in Schwarzenbach a.Wald um 10 Uhr ein Fami-
liengottesdienst zum Erntedankfest statt. Dieser wird von den Kindern der Kindertagesstätte gestaltet. 
Vorher werden Erntegaben im Kindergarten gesammelt, die jeder sehr gerne dorthin bringen darf. Wir 
nehmen diese innerhalb unserer Öffnungszeiten an, bis zum 02.10.2024. Anschließend wird das Gesam-
melte von den Kindern gemeinsam in die Kirche gebracht.

Evangelische Kita Arche Noah sammelt ErntegabenSamstag, 28.09., 18:30 Uhr Bundesliga Topspiel

Bayern München -- Bayer Leverkusen
20:30 Uhr Dart FHP-Liga, B4

Black Stone Fighters – HC Naila 3

ATSV Schwarzenstein

FC Döbraberg
 28.09.2024 um 16:00 Uhr

ATS Selbitz 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2
29.09.2014 um 14:00 Uhr

 VFR Steinbach gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün
Damenmannschaft

28.09.2024 um 13:00 Uhr

ASV Oberpreuschwitz/USC Bayreuth 2 gg. FC Döbraberg
F-Junioren

29.09.2024 um 10:30 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. FC Wüstenselbitz
E-Junioren

28.09.2024 um 11:00 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. SV Froschbachtal
D-Junioren

27.09.2024

15:30 Uhr SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2 gg. ATS Selbitz 2
16:45 Uhr SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. Wiesla Hof

SpVgg Döbra
 Samstag, 28.09. 

13:30 Uhr C-Junioren (SG) gegen FCE Münchberg 2 in Selbitz
Sonntag, 29.09. 

10:00 Uhr B-Juniorinnen Heimspiel geg. Redwitz/Langenstadt
11:30 Uhr B-Junioren (SG) geg. FC Wiesla Hof 2 in Selbitz
15:00 Uhr Herren Heimspiel gegen FC Ort
17:00 Uhr Frauen (SG) geg. SCW Obermain in Weismain
Dienstag, 01.10. 

17:00 Uhr D-Junioren (SG) geg. JSG Dreiländereck 3 in Tauperlitz
Donnerstag, 3.10. 

11:00 Uhr B-Junioren (SG) geg. FCE Münchberg 2 in Zell
Freitag, 04.10. 

18:00 Uhr D-Junioren (SG) geg. ATS Hof/West in Hof
18:30 Uhr B-Junioren (SG) geg. JSG Dreiländereck U16 in 
                                 Regnitzlosau
18:30 Uhr C-Junioren (SG) bei VfB Moschendorf 
18:30 Uhr A-Junioren (SG) geg. JFG Frankenwald in Schauenstein 

SV Meierhof-Sorg 
Freitag, 27.09., 19.00 Uhr: 

Wertshaussinga im Sportheim mit „Leipoldsgriener 
4-Xang“
Sonntag, 29.09., 14.00 Uhr,  
Auswärtsspiel in Enchenreuth: 
TSV Presseck-Enchenreuth II - SV Meierhof-Sorg

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

seinen Großeltern nach Lich-

tenberg gezogen. Wald und Holz 

sind sein Element.

Der Beruf des Forstwirtes glie-

dert sich auf in Theorie, Praxis, 

Berufsschule in Neunburg vorm 

Wald sowie eine überbetriebli-

che Ausbildung. Die theoreti-

sche und praktische Ausbildung 

erfolgt in den Räumen der Schu-

le sowie in den umfangreichen 

Staatswaldflächen rund um 

Schwarzenbach a.Wald bzw. im 

gesamten Bereich des Forstbe-

triebs Nordhalben. 

größter Waldbesitzer Deutsch-

lands.

Emma Krost kommt aus der 

Nähe von Stendal (Sachen-An-

halt), hat schon ein Praktikum 

bei einem Forstamt absolviert 

und durch Recherchen im Inter-

net die Ausbildung in Schwar-

zenbach a.Wald gefunden.

Oskar Gründel wohnt in Naila 

und hatte schon länger den 

Wunsch eine Ausbildung als 

Forstwirt zu erlernen.

Fritz Ramdohr aus Landshut ist 

sogar wegen der Ausbildung zu 

Nachdem es im letzten Septem-

ber den Startschuss für die 

Forstausbildung in den Räumen 

der Schule in Schwarzenbach 

a.Wald gab, konnte Bürgermeis-

ter Reiner Feulner auch in die-

sem Jahr wieder drei Auszubil-

dende vom Forstbetrieb Nord-

halben begrüßen.  Er sieht die 

Ausbildung und damit die Tätig-

keit als Forstwirt als abwechs-

lungsreichen und erstrebens-

werten Beruf an, noch dazu bei 

einem tollen Arbeitgeber, den 

Bayerischen Staatsforsten als 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Trio beginnt Forstausbildung

Auf dem Bild von links: Antonius Haane (BaySF), Oskar Gründel, Florian Fischer (Chef vom Forstbetrieb Nordhal-
ben) Fritz Ramdohr, Emma Krost, Ausbilder Jerrit Biewald sowie Bürgermeister Reiner Feulner.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

der regionalen Feinheiten – 
„Bayerhäuser“ genannt. Die 
„Bayern“ gründeten auch den 
Turnverein Wehr und brachten 
so ein Stück oberfränkischer 
Kultur mit in die neue Heimat.
Bürgermeister Reiner Feulner 
gab den beiden Gästen gute 
Tipps für weitere Recherchen zu 
diesem vergessenen Kapitel der 
Arbeitsmigration in den 1880er 
Jahren. Dr. Reinhard Valenta 
schreibt derzeit die Stadtchro-
nik von Wehr und möchte den 
Oberfranken ein eigenes Kapi-
tel widmen.

teten fast 400 Handweber, die 
auf mechanische Webstühle 
umgeschult wurden, in der süd-
badischen Textilgemeinde 
Wehr.
Über die Hälfte stammte aus 
den Dörfern des heutigen Stadt-
gebiets von Schwarzenbach 
a.Wald. Die meisten kehrten 
nach ein paar Jahren zurück in 
ihre Heimat. Über 50 Oberfran-
ken blieben jedoch in Südba-
den. Sie wohnten in den eigens 
für sie gebauten Arbeiterwohn-
häuser. Von den Einheimischen 
wurden diese – in Verkennung 

Bürgermeister Reiner Feulner 
empfing Gäste aus Wehr in Süd-
baden nahe Basel. Es handelte 
sich um Günter Kramer und den 
Wehrer Stadthistoriker Dr. 
Reinhard Valenta. Kramer ist 
ein Enkel des 1868 in Schwarz-
enstein geborenen Karl Feulner, 
der 1884 mit 15 Jahren nach 
Wehr auswanderte. Seine Mut-
ter Frieda war die jüngste Toch-
ter von Karl Feulner und das 7. 
Kind. In Wehr waren die versier-
ten Oberfranken in der Textil-
industrie gefragte Arbeitskräf-
te. In den 1880er Jahren arbei-

Nach Südbaden ausgewandert

Auf den Spuren der
oberfränkischen Weber

Auf dem Bild von links: Günter Kramer, Bürgermeister Reiner Feulner und Dr. Reinhard Valenta.

Die Zimmerstutzengesellschaft Tell veranstaltet 
vom 8.-11. Oktober 2024 jeweils von 18:00 - 21:00 
Uhr im Tellheim ein Bürgerschießen.
Teilnehmen können Mannschaften zu je drei Mit-
gliedern ab 16 Jahren aus allen Vereinen und 
Stammtischen des Stadtgebiets. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse erforderlich und jedes Team 
erhält vorab eine kurze Einweisung durch die 
erfahrenen Schießaufsichten.
Weitere Detailinformationen (Rahmeninfos, Preise, Teilnahmebe-
dingungen) gibt es unter tell-buergerschiessen@web.de oder per 
Telefon unter 0151/10721216. 
Anmeldung bis 30.09.2024. Snacks und Getränke werden an allen 
Schießtagen im Vereinsheim angeboten. Die Tell-Schützen freuen 
sich über eine zahlreiche Teilnahme!

Erstes Schwarzenbacher Bürgerschießen 

Noch nicht dabei? Jetzt anmelden

Klangerlebnis
1. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr; 
Leiterin: Klangtherap. Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie den 
Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne mit 
tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine Klang-
reise können Verspannungen und Blockaden abgebaut werden, 
ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.

Tai-Chi-Chuan
4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. 
Leiterin: M. Militzer; Gebühr 49 €
Wichtige Prinzipien des Tai-Chi sind: stetig - langsam - sanft - leicht 
- belebt - entspannt - rund - einheitlich - natürlich - aufmerksam. Tai-
Chi entspricht der Ganzheitslehre für Körper, Geist und Seele, da es 
Atemübungen, (Heil-) Gymnastik und Meditation zugleich verbindet. 
Das An- und Entspannen wirkt sich auf den Stoffwechsel und die 
Muskeln positiv aus. Jede Bewegung erfordert das Zusammenspiel 
zahlreicher Muskeln, Sehnen und Gelenken, ebenso wird der Rücken 
durch die aufrechte Haltung beim Üben gestärkt. Das ruhige Atmen, 
die sanften Bewegungen und die volle Konzentration während der 
Übungen verbessern die innere Ruhe und Aufmerksamkeit, Ausgegli-
chenheit und Ausdauer.

Absage
11. Oktober, 17 Uhr: 

Mit dem Schandarm durch Schwarzenbach a.Wald

Mucken
18. Oktober 2024, Dienstag von 19-21 Uhr. 
Leiter: Förster Jonas Hellpoldt; Gebühr 6 €
Mischen, Abheben, Geben, Spielansage, Kontra oder Re sind typi-
sche Ausdrücke beim Mucken, welches eine Abweichung des Karten-
spiels Schafkopf ist. Mucken ist vor allem in Oberfranken zu finden 
und gehört zur Wirtshauskultur. In lockerer Runde werden Spielwei-
se und Regeln beigebracht.

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 
Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald
Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder
 vhs@schwarzenbach-wald.de. 
Anmeldeschluss 4 Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Sieben Module, die sich über ein 
Jahr erstreckten. wurden für die 
Weiterbildung bzw. Bezeich-
nung Bauhofleiter gebraucht, 
die Kay Däweritz an der Bayeri-
schen Verwaltungsschule 
erfolgreich abgelegt hat. Zu den 
Seminarinhalten gehörten u.a. 
Fuhrpark und Maschinenaus-
stattung, effizient durchzufüh-
rende Straßenbaumaßnahmen 
oder Arbeiten und Organisation 
eines Bauhofes.
Bürgermeister Reiner Feulner 
übergab an den Bauhofleiter 
(links) die Urkunde und bemerk-
te, dass Däweritz bei seiner Prü-
fung 100 von 100 Punkten 
erreicht hatte.

Urkunde für Kay Däweritz
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 16. September 2024 die 

nachstehende Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen 

im eigenen Wirkungskreis des Marktes Bad Steben (Kostensatzung) mit Anlage Kommu-

nales Kostenverzeichnis (KommKVz) beschlossen. Nach Unterzeichnung durch den Ers-

ten Bürgermeister wird diese hiermit amtlich bekannt gemacht:

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für 
Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis des Marktes 

Bad Steben (Kostensatzung)
[106.10]

vom 17. September 2024
   

Auf Grund von Art. 20 des Kostengesetzes (KG) und Art. 23 der Gemeindeordnung für den 

Freistaat Bayern (GO) erlässt der Markt Bad Steben folgende Satzung:

§ 1
Der Markt Bad Steben erhebt für Tätigkeiten im eigenen Wirkungskreis, die er in Aus-

übung hoheitlicher Gewalt vornimmt (Amtshandlungen), Kosten (Gebühren und Ausla-

gen).

§ 2
Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeichnis (Kommunales Kosten-

verzeichnis, KommKVz), das Anlage zu dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht 

im Kostenverzeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im Kostenver-

zeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu bemessen ist. Fehlt eine ver-

gleichbare Amtshandlung, beträgt die Gebühr fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro.

§ 3
(1) Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2024 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Kostensatzung vom 06. November 2001 außer Kraft.

Bad Steben, 17. September 2024

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Anlage zur Kostensatzung

Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)

 Tarif-    

 Gruppe

Tarif

-nr.

Gegenstand

   

Gebühr Euro

   

0 Allgemeine Verwaltung 

00

   

Allgemeine Amtshandlungen

Vorschriften der Tarifgruppen 01–8 

des Kostenverzeichnisses gehen   den 

Vorschriften der Tarifgruppe   00 vor.

 000 Anordnungen für den Einzelfall 15 bis 600 €

 

   

001

   

Beglaubigungen:

Beglaubigungen von Abschriften, 

Fotokopien und dgl. von eigenen, 

dem eigenen Wirkungskreis zuzu-

rechnenden Urkunden

1.       wenn die zu beglaubigenden 

Abschriften, Fotokopien und dgl. 

nicht von der Gemeinde selbst herge-

stellt   sind

2.       wenn die zu beglaubigenden 

Abschriften, Fotokopien und dgl. von 

der Gemeinde selbst hergestellt sind

 

   

 

   

  

0,75 € je angefangene Seite   

bis zu der   für die Erteilung 

des Originals vorgesehenen 

Gebühr,   mindestens 5 €

     

5 € im Einzelfall

Werden mehrere Abschrif-

ten, Fotokopien und dgl. 

gleichzeitig beglaubigt, kann 

die Gebühr pro Beglaubi-

gung auf   die Hälfte ermäßigt 

werden.

Erlass einer neuen Kostensatzung mit Anlage Kommunales 
Kostenverzeichnis des Marktes Bad Steben;
Öffentliche Bekanntmachung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Erlass einer neuen Kostensatzung mit Anlage Kommunales Kostenverzeichnis des Marktes Bad Steben;
Öffentliche Bekanntmachung

 Tarif-    
 Gruppe

Tarif
-nr.

Gegenstand Gebühr Euro

      
4.        Entscheidung über unzulässige 
oder unbegründete   Einwendungen 
gegen die Vollstreckung, die den zu 
vollstreckenden Anspruch   betreffen 

(Art. 21 VwZVG)
   

4.0  bei Geldansprüchen
   
 
   

4.1  sonst

50 % der Pfändungsgebühr 
nach § 339 Abs. 4 AO 1977, 

mindestens   10 €

12,50 bis 200 €
 03  Finanzverwaltung   

   
 

030
   

Mitteilung von Besteuerungsgrundla-
gen

 031 Anmahnung rückständiger Beträge 5 bis 150   €

 1
   

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung

 11
   

 
   

Erlaubnisse, 
Ausnahmebewilligungen

(insbesondere im Vollzug des LStVG, 
des   BayImSchG und der aufgrund 

dieser Gesetze   ergangenen Verord-
nungen)

   
 
   

 
   

110
   

Erteilung einer Erlaubnis oder Aus-
nahmebewilligung

15 bis   1.250 €
   

   

111
   

Nachträgliche Auflagen, Zurücknah-
me oder   Widerruf einer Erlaubnis 

oder Ausnahmebewilligung

15 bis   600 €

12 Feuerbeschau

 
   

120
   

Feuerbeschau (§ 3 Abs. 2 der Verord-
nung   über die Feuerbeschau – FBV)

  
1. wenn keine oder nur geringfügige 

Mängel   festgestellt werden
  

2. wenn erhebliche Mängel festge-
stellt   werden

 
      
 

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

     
15 bis   1.000 €

 

 
   

121
   

Übertragung der Durchführung der   
Feuerbeschau auf Betriebe und sons-
tige Einrichtungen, für die nach Art. 

15   BayFwG Werkfeuerwehren 
bestehen (§ 3 Abs. 4 FBV)

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

   

 
   

122
   

Anordnung zur Beseitigung von Män-
geln (§ 6   FBV)

15 bis 1.000 €
   

6  Bau- und Wohnungswesen,   Verkehr  

61    
 

Vollzug des   Baugesetzbuches 
(BauGB)

   
 

 Tarif-    
 Gruppe

Tarif
-nr.

Gegenstand Gebühr Euro

 
   

610
   

Ausübung des Vorkaufsrechts (§ 28 
Abs. 2   Satz 1, §§ 24 ff. BauGB)

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

 611 Herabsetzung des Verkaufspreises 
auf den   Verkehrswert (§ 28 Abs. 3 

BauGB)

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

 
   

612 Gebote nach §§ 176 bis 179 BauGB
   

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

 
   

613
   

Erteilung einer Genehmigung nach 
§§ 172 ff. BauGB im Vollzug einer 

Erhaltungssatzung

15 bis 1.000 €
   

   

002
   

Bescheinigungen:
1.      Erteilung einer   Bescheinigung 

über steuerlich absetzbare Spenden
 

 2.        Erteilung einer   sonstigen 
Bescheinigung

Kostenfrei
(vgl. Bekanntmachung vom   

2. August 2000, AllMBl S.   571)

     
5 bis 75 €

 

 
   

003
   

Einsicht in Akten und amtliche 
Bücher:

Einsicht in Akten und Bücher, soweit 
diese nicht in einem gebührenpflich-

tigen Verfahren gewährt wird.
Die Gebühr erhöht sich um die Hälfte, 

wenn seit dem Abschluss der Akten 
oder Bücher mehr als zehn Jahre 

vergangen sind. Gebührenfrei ist die 
Einsicht in Rechtsvorschriften, Flä-

chennutzungspläne und ähnliche für 
die Unterrichtung der Öffentlichkeit 
bestimmte Schriftstücke oder Pläne.

0,75 € je Akte oder Buch, 
mindestens 5 €

   
 
   

 Tarif-    
 Gruppe

Tarif
-nr.

Gegenstand Gebühr Euro

   

004 Fristverlängerungen:
1. Verlängerungen einer Frist, deren 
Ablauf einen neuen Antrag auf Ertei-

lung einer gebührenpflichtigen 
Genehmigung, Erlaubnis oder Bewil-

ligung   erforderlich machen würde
  

2.        Fristverlängerung in anderen 
Fällen

10–25 % der für die Geneh-
migung, Erlaubnis oder   

Bewilligung vorgesehenen 
Gebühr, mindestens 5 €

   
 

5 bis 60 €
  

 
   

005
   

Zweitschriften:
Erteilung einer Zweitschrift

   
 
   

10–50 % der für die   Erst-
schrift vorgesehenen 

Gebühr, mindestens 15 €.
Ist die Erteilung der Erst-

schrift gebührenfrei, beträgt 
die Gebühr 0,50   € je ange-
fangene Seite, mindestens 

aber 15 €.

 
   

006
   

Niederschriften:
 

7,50 bis 75 € für jede   ange-
fangene Stunde

 Besondere   Amtshandlungen

02  Hauptverwaltung

020 Kommunalgesetze
1.        Genehmigung zur Führung kom-
munaler Wappen   und Fahnen (Art. 4 

Abs. 3 GO, Art. 3 Abs. 3 LKrO,   Art. 3 
Abs.   3 BezO)

 
2.        Amtshandlungen bei der Durch-

führung von   Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheiden (Art. 18a GO, Art. 

12a   LKrO)

10 bis   2.500 €, soweit   nicht 
kostenfrei

   
 
     

kostenfrei in Analogie zu Art. 
3 Abs. 1 Nr.   12 KG

   

021
   

Amtshandlungen im 
Vollstreckungsverfahren

 1.        Androhung von Zwangsmitteln 
(Art. 36 VwZVG), soweit sie nicht mit 
dem   Verwaltungsakt verbunden ist, 
durch den die Handlung, Duldung 

oder   Unterlassung aufgegeben wird
2.        Anwendung der Zwangsmittel 

Ersatzvornahme (Art. 32, 35 VwZVG) 
oder   unmittelbarer Zwang (Art.   34, 35 

VwZVG)
3.        Pfändungsbeschluss gemäß Art.   

26 Abs. 5 VwZVG

   
12,50 bis 150 €

 
        

50 bis 2.500 €
         

1 Pfändungsgebühr nach § 
339   Abs. 4 Abgabenordnung 

(AO 1977)
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751 Genehmigung zum Befahren des 
Friedhofs mit Fahrzeugen

10 bis 150 €

 
   

752
   

Genehmigung zur Errichtung eines 
Grabmals, einer   Einfriedung und 
sonstiger baulicher Anlagen und 

Genehmigung von Änderungen   sol-
cher Anlagen

10 bis 150 €
   

   

753 Genehmigung aufgrund einer   
Gemeindeverordnung

10 bis 1.250 €

 
   

754
   

Einzelanordnung aufgrund einer   
Gemeindeverordnung

10 bis 600 €
   

76  
   

Sonstige öffentliche   Einrichtungen
(einschl. Abwasserbeseitigung)

     

760 Genehmigung der Benutzung von   
Einschüttstellen

10 bis 200 €
   

81  Wasserversorgung  

810 Anordnung der Wassersperre 10 bis 150 €

 
   

614
   

Versagung einer Genehmigung nach 
§§ 172 ff. BauGB

kostenfrei
   

   
 
   

615
   

Bestätigung der Gemeinde, dass das   
Bauvorhaben nicht im Gebiet einer 

Erhaltungssatzung liegt

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 3 KG

   

 
   

616 Erteilung eines   Negativzeugnisses
 (§ 28 Abs. 1 Satz 3, §§ 24 ff. BauGB)

10 bis 25 €

62  Zweckentfremdung von   Wohnraum  

 
   

620
   

Genehmigung nach Art. 3 des Geset-
zes über   die Zweckentfremdung von 

Wohnraum

50 bis 2.500 €
   

63
   

Vollzug des Bayerischen   Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG)

     

   
 
   

630
   

Erlaubnis für Sondernutzungen an 
gemeindlichen   Straßen, Wegen und 

Plätzen (Art. 18, 19 und 22a 
BayStrWG)

10 bis 150 €; in   Fällen des 
Art. 18 Abs. 2a BayStrWG 
siehe Sondernutzungsge-

bührensatzung

 
   

631 Anordnung nach Art. 18a Abs. 1 Satz 
1   BayStrWG

10 bis 600 €

 
   

632 Ersatzvornahme nach Art. 18a Abs. 1 
Satz 2 BayStrWG

50 bis 2.500 €
   

   
 
   

633
   

Bescheid über die Umlegung des 
Aufwands aus   der Baulast für öffentli-

che Feld- und Waldwege auf die 
Beteiligten (Art. 54   Abs. 3 Satz 1, Abs. 

4 Satz 2 BayStrWG)

kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 
Nr. 2 KG

   

67
   

Straßenreinigungs- und 
  Sicherungsverordnung

 
   

670
   

Befreiung von in der Verordnung 
festgelegten Verboten

10 bis 375 €
   

 671 Befreiung oder sonstige angemesse-
ne   Regelung wegen unbilliger Härte

10 bis 75 €

 Tarif-    
 Gruppe

Tarif
-nr.

Gegenstand Gebühr Euro

7
   

   
 

Öffentliche   Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung

  

70    Allgemeine Amtshandlungen

 
   

700 Befreiung vom Anschluss- und/oder   
Benutzungszwang

10 bis 400 €

   

701 Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung 
aufgrund   einer Satzung

10 bis 1.250 €

 
   

702
   

Nachträgliche Auflagen, Rücknahme   
beziehungsweise Widerruf einer 

Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung 
nach   Tarif-Nr. 701

10 bis 600 €
   

   

703 Anordnung zur Erfüllung einer sat-
zungsmäßigen   Verpflichtung

10 bis 600 €

Besondere Amtshandlungen  

73  Marktwesen (§ 69 GewO)  

 730 Zuweisung, Ausnahmebewilligung 10 bis 150 €

 
   

731
   

Nachträgliche Auflagen, Zurücknah-
me einer   Zuweisung oder Ausnahme-

bewilligung

10 bis 150 €

75
   

 
   

Bestattungswesen   (Friedhof) 
-vorsorglich-

 
   

750
   

Genehmigung zur Vornahme gewerb-
licher   Arbeiten im Friedhof

10 bis 600 €
   

Erlass einer neuen Kostensatzung mit Anlage Kommunales Kostenverzeichnis des Marktes Bad Steben;
Öffentliche Bekanntmachung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 
Steben (2. Stock)
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Die Nachbarschaftshilfe lädt ein:
Dienstag, 16.10.2024, 16.00 Uhr, findet im Sportheim Bad Steben, Schlesierweg, ein 
Vortrag von Dr. B. Jugl, Notar aus Naila, statt. Herr Dr. Jugl spricht zum Thema Erben 
und Vererben sowie Patientenvollmacht und Vorsorgevollmacht.
Die Nachbarschaftshilfe bittet um Anmeldung unter der Telefon-Nr. 0160/92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Rathaus und die Bauverwaltung bleiben

am Freitag, 4. Oktober 2024,

für den Publikumsverkehr geschlossen.
Markt Bad Steben

Wichtige Information!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Anna Neubert und Chris Breuer gaben sich im Sitzungssaal des Bad 
Stebener Rathauses vor dritten Bürgermeister und Standesbeam-
ten Maximilian Stöckl das Jawort und gehen fortan auch offiziell 
gemeinsam durchs Leben. Das Paar ist im Bad Stebener Ortsteil 
Carlsgrün zu Hause und hatte sich als Trauzeugen Lena Berger und 
Manuel Kolb auserwählt. Nach der feierlichen Trauzeremonie fand 
die kirchliche Trauung statt. Pfarrer Dirk Grießbach stellte in der 
Wehrkirche Sankt Walburga den gemeinsamen Lebensweg unter 
Schutz und Segen Gottes. 

Hochzeit von Anna Neubert 
und Chris Breuer

Das Bild zeigt das strahlende Paar mit den Trauzeugen und Standesbeam-

ten Maximilian Stöckl (links). 

Bei strahlenden Sonnenschein konnte Ludwig Wölfel seinen 85. 
Geburtstag feiern. Er hatte dazu ins Hotel Promenade in Bad Ste-
ben eingeladen. Zu Hause ist der Schreiner mit seiner Frau Evi im 
Bad Stebener Ortsteil Bobengrün. In die große Schar der Gäste 
reihte sich auch dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl ein, der 
die Glückwünsche der Marktgemeinde Bad Steben überbrachte, 
vor allem für Gesundheit. Auch Pfarrer Dirk Grießbach gesellte 
sich dazu, überbrachte ein musikalisches Ständchen „Großer Gott, 
wir loben dich“. Der Altersjubilar erzählte, dass seine Familie in 
ganz Deutschland verteilt sei, diese aus Hildesheim, Weimar, Halle 
an der Saale wie auch aus Berg und Naila angereist war. Mit Stolz 
berichtet Ludwig Wölfel, dass er für die 1961/1962 gebaute 
Bobengrüner Pauluskirche die Kirchenbänke geschreinert hat und 
diese auch heute noch zum Gotteshaus gehören. Eine Tochter und 
eine Enkeltochter gehören zur Familie, wobei Enkelin Lina, die in 
Weimar wohnt, sogar einen Freundeskreis bei den Großeltern in 
Bobengrün hat. Kredenzt wird zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
ein „Frankfurter Kranz“, eine leckere ringförmige Buttercremetor-
te, die der Jubilar mit seiner Frau gebacken hat. Ludwig Wölfel liebt 
das Gebäck. 

Ludwig Wölfel feierte 85. Geburtstag

Das Bild zeigt den Jubilar mit seiner Ehefrau Evi, dritten Bürgermeister 

Maximilian Stöckl und Pfarrer Dirk Grießbach wie auch Tochter und Enkel-

tochter.

Ausgesuchte Weine und leckere Schmankerl locken ins Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün

Am Samstag, den 5. Oktober 2024 findet das 1. Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün statt. Zu 

diesem Nachfolger des legendären Weinfestes lädt die Vorstandschaft ins stilvoll eingerichtete Dorfge-

meinschaftshaus am Dorfplatz in Carlsgrün ein. Beginn ist ab 18.00 Uhr und neben verschiedenen Wei-

nen für jeden Geschmack gibt es dazu auch passende Schmankerl wie Zwiebelkuchen, Käsespieße, 

Schinkenbrot, Schmalzbrot und Gulaschsuppe. Selbstverständlich fehlen auch nicht die berühmten Erd-

nüsse, die als kostenlose Beilage zum Wein gereicht werden. Wer eher dem Gerstensaft zugeneigt ist, 

kommt natürlich auch auf seine Kosten. Um den Gästen nur die besten Weine anbieten zu können, hat 

die Vorstandschaft ohne Rücksicht auf die eigene Gesundheit eine intensive Versuchsreihe durchgeführt 

und eine entsprechende Auswahl getroffen. Alle Kameradinnen, Kameraden, Freunde, Gönner und Gäste 

sind hierzu herzlich eingeladen. 1. Vorstand Roland Spörl

Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün am 5. Oktober

das Ehrenamt Gemeinderat 
jedermanns ureigenste Ent-
scheidung sei und damit auch 
alles verbundene bewusst sein 
sollte, aber es werde erst richtig 
über die Jahre hinweg bekannt. 
„Aber das eigentlich bedeutsa-
me ist die Wiederwahl durch die 
Bürgerinnen und Bürger über 
Jahre hinweg“, betonte der 
Landkreischef. „Vier Mal haben 
sie sich zur Wahl gestellt und die 
Bürger haben sich für sie ent-
schieden“, bilanzierte der Land-
rat und unterstrich die „Lang-
jährigkeit des Amtes“. Bär erin-
nerte, dass Egelkraut auch Vor-
sitzender einer Gruppierung sei, 
was Zusammenführen und 
Zusammenhalt erfordere. 
Obenauf zur Urkunde über-
reichte der Landkreischef das 
Buch „1972-2022 - 50 Jahre 
Landkreis Hof“ als Präsent, 
zugleich als Anerkennung und 
Dank. 

Region aufs Ehrenamt aufbaue 
und auch kommunales Engage-
ment immer ehrenamtliches 
Engagement sei, dies aber meist 
etwas unter den Tisch falle, 
obwohl nur unbedingt Vergnü-
gungssteuerpflichtig.
 Bär erläuterte, dass die Markt-
gemeinderäte mitunter nur zwi-
schen einer schlechten und 
einer sehr schlechten Lösung 
wählen können und diese auch 
nach außen zu vertreten habe. 
„Wenn im Ort etwas falsch laufe, 
dann heißt es, na du bist doch im 
Gemeinderat, du musst es doch 
verändern, du musst es doch 
verbessern“, bilanzierte der 
Landkreischef und wusste auch, 
dass ein Gemeinderat auch eine 
Vielzahl an Terminen wahr neh-
men muss, um die Aufgabe 
Gemeinderat gut erfüllen zu 
können und dies im Zweifel 
auch erwartet werde. Bär erläu-
terte, dass die Aufstellung für 

Landrat Oliver Bär hat dem 
langjährigen Bad Stebener 
Marktgemeinderat Jürgen Egel-
kraut (FW) für „langjähriges 
verdienstvolles Wirken in der 
kommunalen Selbstverwal-
tung“ die Dankurkunde des bay-
erischen Innenministeriums 
überreicht. Jürgen Egelkraut ist 
seit dem 1. Mai 2002 Mitglied 
des Gemeinderats. 
Der Landrat überreichte die 
Urkunde bei einem extra anbe-
raumten Treffen in den Räumen 
vom Grafik-Museum Stiftung 
Schreiner im Bad Stebener Kur-
haus. Bürgermeister Bert Horn 
hieß willkommen und erläuter-
te, dass alle Fraktionen wie auch 
Bürgermeister vertreten seien 
und dankte Jürgen Egelkraut für 
die mehr als 20 Jahre Mitarbeit 
und Engagement im Gemeinde-
rat. „Ehrenamt ist wichtig und 
wertvoll“, betont Landrat Bär 
und unterstreicht, dass die 

Dankurkunde des bayerischen Innenministeriums überreicht

Ehrung für Jürgen Egelkraut

Gratulation für langjähriges verdienstvolles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung. Im Bild (von links) drit-

ter Bürgermeister Maximilian Stöckl, Silke Franz (JL), Bürgermeister Bert Horn, zweiter Bürgermeister Wolfgang 

Gärtner, der geehrte Jürgen Egelkraut, Werner Färber (FW), Gudrun Spörl (CSU) und Landrat Oliver Bär.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Seit 1990 wird in der Marktge-
meinde ein Dankgottesdienst 
zum Tag der Deutschen Einheit 
gefeiert und auch in diesem Jahr 
wird diese Tradition gepflegt. 
Im Zusammenspiel von Markt-
gemeinde, Evangelischer Kirche 
und CVJM wurde der Gottes-
dienst organisiert und findet am 
3. Oktober um 9.45 Uhr in der 
Paulus-Kirche in Bobengrün 
statt. Neben Pfarrer Dirk Grieß-
bach werden der Projektchor, 
Organistin Margarete Stöcker 
sowie der Posaunenchor 
Bobengrün unter Leitung von 
Klaus Jahn den Gottesdienst 
mitgestalten.
Als Prediger konnte in diesem 
Jahr Pfarrer i.R. Jens Heil 
gewonnen werden. Heil ist in 
Nordhausen am Südharz in 
einem atheistischen Umfeld 
aufgewachsen und auch so 
geprägt worden. Er war daher - 
selbstverständlich - bereits mit 
18 Jahren Mitglied der SED. 
Nach einer Lehre als Maschi-
nen- und Anlagenmonteur 
nahm er ein Studium an der 
Offiziersschule der Landstreit-
kräfte in Löbau auf. In diesem 
Kontext entmythologisierte 
sich der Sozialismus für mich 
innerhalb kürzester Zeit. Nach 
einigen Schwierigkeiten gelang 

es ihm, sich von der Offiziers-
schule loszueisen. Er wurde für 
die restliches Zeit seines Grund-
wehrdienstes nach Zittau in die 
Küche versetzt. Dort kam Heil in 
Berührung mit Bausoldaten, die 
ihm das Evangelium glaubwür-
dig bezeugten. Die Folge war 
seine Entscheidung für Jesus 
Christus. Aus der SED trat er 
einige Monate später aus. 
Drei Jahre nach seiner Entlas-
sung aus der Nationalen Volks-
armee konnte Heil endlich 
Theologie in Leipzig und Halle 
studieren. Seine Vikariatszeit 
absolvierte er bereits in Harra, 
wo er nach der Ordination und 
Entsendungszeit zum Pfarrer 
gewählt wurde. Sein Schwer-
punkt lag von Anfang an auf 
dem missionarischen Gemein-

deaufbau. „Mit Gottes Hilfe und 
einem guten Mitarbeiterstab 
gelang es, eine recht lebendige 
Gemeinde in Harra aufzu-
bauen“, so Pfarrer Heil. Eine Hil-
fe dazu waren nach der Grenz-
öffnung seine Besuche bei 
bekannten US Gemeinden wie 
Garden Grove Community 
Church (Kalifornien) und Wil-
low Creek Communtity Church 
(Chicago). Nach der Wende wur-
de Pfarrer Heil Mitglied im Vor-
stand der Arbeitsgemeinschaft 
für Gemeindeaufbau (AGGA) 
zusammen mit Christen wie 
Bernd Schlottoff; Klaus Eick-
hoff, Jürgen Blunck, Dr. Jörg 
Knoblauch und andere
Die Wende hat Heil aktiv mit-
erlebt und mit gestaltet. Einige 
Gemeindeglieder waren mit ihm 
auf den Demonstrationen in 
Leipzig. Die Gruppe hat später 
eigene Demos in Bad Loben-
stein iniziiert. Seit 2022 ist Jens 
Heil im aktiven Ruhestand. D. h. 
er hat noch eine fünfzigprozen-
tige Beauftragung für seine ehe-
malige Gemeinde und vertritt 
sich quasi damit selbst.
Nach dem Gottesdienst laden 
die Organisatoren zu einem 
Empfang in den Gemeindesaal 
der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Bobengrün ein!

Dankgottesdienst zum Tag der 
Deutschen Einheit

Eine Tradition lebt fort:

Auch 2024 wird der ATSV am Kärwawochenende vom 11.10 bis 

14.10.2024 eine Kärwa veranstalten. 

Beginn ist am Freitag um 18.00 Uhr mit einem Spiel der AH-Mann-

schaft. Anschließend ist Kärwaauftakt im Sportheim.

Am Kärwasamstag spielt ab 20.00 Uhr Trio Accustica zum Kärwa-

tanz auf (Eintritt 6 €; Einlass nur über 16 Jahre), das Sportheim öff-

net gegen 19.00 Uhr.

Am Sonntag findet um 15.00 Uhr ein Heimspiel der Kreisklassen-

mannschaft gegen die SpVgg Döbra statt, vorher findet um 13.30 

Uhr ein Vorspiel der F-Jugend statt.

Das Sportheim ist morgens ab 09.30 Uhr zum Frühschoppen und 

nachmittags ab 13.00 Uhr geöffnet, gegen 17.00 Uhr Kärwamusik 

mit Frank Willutzki bei freiem Eintritt.

Am Kärwamontag ist das Sportheim ab ca. 09.00 Uhr geöffnet. 

Abmarsch der Kärwa-Buam zum traditionellen Ständerla-Singen ist 

gegen 09.30 Uhr geplant.

Es werden mittags und abends drei Essen auf Vorbestellung ange-

boten:

– Gänsbrust mit Klößen und Rotkraut oder Sauerkraut

– Rehbraten mit Klößen und Rotkraut

– Rinderrahmbraten mit Klößen und Rotkraut

Anmeldelisten liegen im Sportheim aus, bzw. sind unter Tel.-Nr. 

09288/8238 bzw. 6769 möglich.

Zum Kärwaausklang wird ab ca. 19.00 Uhr die Süßstoffkombo bei 

freiem Eintritt aufspielen.

Der ATSV sowie die Kärwabuam & -madla hoffen auf eine gute und 

stimmungsvolle Kärwa und freuen sich auf einen zahlreichen 

Besuch. Die Vorstandschaft

ATSV Thierbach/Marxgrün:
Vorinformation zur Kärwa 2024

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

10.10.2024 um 14:30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Wir laden 

alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen.

Seniorentreff Bobengrün

Marktbereichsleiter Frankenwald der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald, Ronald Graf besuchte 
die Erstklässler der Bad Stebener Alexander-von-Humboldt-Grundschule – natürlich nicht mit lee-
ren Händen. Er überreichte zum Schulanfang mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Lernen 
an jeden Abc-Schützen einen Pelikan-Farbkasten. „Damit könnt ihr bestimmt schöne Bilder malen“, 
mutmaßte Ronald Graf und von den Kindern gab es ein Dankeschön. 

Farbkästen für die Abc-Schützen

Im Seniorenwohnpark Bad Steben haben zum 1. September  zwei 
Mitarbeiterinnen die dreijährige generalistische Ausbildung als 
Pflegefachfrau und eine Auszubildende den ein jährigen Bildungs-
weg als Pflegefachassistentin begonnen. Die Führungskräfte sowie 
die Einrichtungsleitung begrüßten zur Motivation mit einem Azu-
bi- Starterpaket die Lehrlinge. 

Drei Pflege-Auszubildende im 
Seniorenwohnpark herzlich begrüßt

Im Gruppenbild von links: Andreas Griesbach (Wohnbereichsmanager), 

Katharina Sauermann (Verantwortliche Praxisanleiterin), Zoe Schreiner 

(Azubi zur Pflegefachassistentin), Betty Hornfeck (Azubi zur Pflegefach-

frau), Tamta Schneider (Azubi zur Pflegefachfrau), Anett Köcher (Wohnbe-

reichsmanagerin), Alexandra Rupprecht (Einrichtungsleitung), Christin 

Riedel (Pflegedirektorin).
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Veranstaltungen in Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auf Vorschlag des Marktes Bad 
Steben wurde kürzlich Kondi-
tormeisterin Inge Reichl für ihre 
besonderen Verdienste um den 
Tourismus im Frankenwald und 
in Bad Steben mit der Ehrenna-
del in Bronze des Frankenwald-
Tourismus ausgezeichnet.
„Inge Reichl hat sich über viele 
Jahre hinweg mit unermüdli-
chem Einsatz und herausragen-
dem Engagement für die Förde-
rung des Tourismus in unserer 
Region eingesetzt. Besonders 
hervorzuheben sei ihre langjäh-
rige Tätigkeit als stellvertreten-
de Vorsitzende der Werbege-
meinschaft Bad Steben und ihre 
maßgebliche Beteiligung an 
zahlreichen Initiativen, die 
maßgeblich zur Attraktivität 
und Bekanntheit von Bad Ste-
ben und dem Frankenwald bei-
getragen haben,“ so Vorsitzen-
der und Landrat Klaus Löffler in 
seiner Laudatio. So sei Reichl ist 
eine wahre Markenbotschafte-
rin für Bad Steben und den Fran-
kenwald. Wann immer sie in 
Erscheinung trat, setzte sie sich 
aktiv für die Belange des Touris-
mus in unserer Region ein. 
Selbst im „aktiven Ruhestand“ 
bleibt sie weiterhin engagiert 
und sucht nach Lösungen für 
neue touristische Attraktionen, 
wie aktuell einen attraktiven 
Foto-Point.

Auszeichnung für besonderes Engagement

Frankenwald-Tourismus 
ehrt Inge Reichl

Im Bild von links: Inge Reichl mit Bürgermeister Bert Horn, dem Kronacher 

Landrat Klaus Löffler sowie Frankenwald-Geschäftsführer Markus Franz.

Alle Geehrten der diesjährigen Mitgliederversammlung von 

Frankenwald-Tourismus. Fotos: Frankenwald-Tourismus Service-Center 

Die Jahreshauptversammlung des VdK OV Bobengrün findet am 

Samstag, 5. Oktober,  um 16 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. 

Hierzu laden wiir alle Mitglieder mit Partner ganz herzlich ein und 

freuen uns über zahlreichen Besuch.

VdK Ortsverband Bobengrün

Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, lädt der Turnverein 

Carlsgrün-Frankenwald zur traditionellen Herbstwanderung an der 

ehemaligen Zonengrenze ein. Start ist um 9 Uhr an der TSV-Turnhalle 

in Carlsgrün und gewandert wird heuer in Richtung Lichtenberg-

Blechschmiedenhammer und natürlich wieder zurück. 13 Kilometer 

beträgt die Strecke. Ab zirka 13 Uhr gibt’s dann für alle Wanderer und 

natürlich auch Nichtwanderer an der Turnhalle Grillspezialitäten 

sowie Raum und Zeit für Geselligkeit, für Gespräche und Austausch. 

Gerne kann sich für die Wanderung im Vorfeld angemeldet werden 

und dies beim TSV-Vorsitzenden 09288/1311. „Ansonsten einfach 

vorbeikommen und spontan mitwandern.“ 

TSV Carlsgrün: Herbstwanderung am 3. 
Oktober an der ehemaligen Zonengrenze

TISCHTENNIS

Freitag, 27. September
19.45 Uhr: Herren VI-Bezirksklasse D:

                                    CVJM Naila IV – TSV Bad Steben VI

20.00 Uhr: Herren III-Bezirksklasse B: 

                                    TSV Bad Steben III – SV Berg IV

20.00 Uhr: Herren I-Bezirksliga:

                                    TSV Bad Steben – SV Berg II

Samstag, 28. September
14.00 Uhr: Jungen-Bezirksklasse B:

                                    TSV Bad Steben – SV Berg II

16.00 Uhr: Herren II-Bezirksklasse A: 

                                    ATSV Oberkotzau – TSV Bad Steben II

17.00 Uhr: Herren V-Bezirksklasse C:

                                    TSV Bad Steben V – TTC 1990 Hof VII

TSV Bad Steben 

27.09. 21.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Bad Steben 9. Nachtmusik Lutherkirche

03.10. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr in Bobengrün Gottesdienst Kirche Bobengrün

04.10. 19.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Bad Steben Chor- und Orchesterkonzert Lutherkirche

04.10. 16.00 Uhr ATSV Thierbach Maibaumeinholung Sportheim ATSV

05.10. 16.00 Uhr VdK Ortsverband Bobengrün Jahreshauptversammlung Sportheim Bobengrün

11.10. – 14.10.  ATSV Thierbach Kärwa Sportheim ATSV

26.10. 19.00 Uhr   Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

09.11.  ATSV Thierbach Schlachtfest Sportheim ATSV

15.11.  Alle Vereine Terminbesprechung Sportheim ATSV

23.11. 20.00 Uhr
Granny’s Pearl – VVK: okticket.de, Markgrafen 

Getränkemarkt Bad Steben, Abendkasse
Schützenhaus Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 02.10. bis 04.10.2024 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Am Montag, den 07.10.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 30.09.2024
Abholung der   Biotonne  im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 7.10.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 11.10.2024
• Freitag, den 22.11.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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28.09.  CSU-Ortsverband Geroldsgrün
Lesung vom Geroldsgrüner Buchautor Henry 
Kersting

Bistro in der Bürgerscheune

29.09. 10.00 CSU-Ortsverband Geroldsgrün Frühschoppen (siehe gesonderte Anzeige) Scheune im Grünen

29.09.
10  – 12,  
14 – 18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

02.10. 17.00 Gesangverein „Eintracht“ Langenbach Weinfest Langenbach, Alte Schule, Dorfplatz

04.10. ab 18.00 Feuerwehrverein FF Geroldsgrün Monatstreffen  

06.10. 14 – 19 Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte geöffnet Vereinshütte Hirschberglein

10.10. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Unterricht „Vorbereitung Jugendflamme“  

11.10. 18.00 Kulturverein Geroldsgrün mit VHS Geroldsgrün Vortrag mit Adrian Roßner Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

11.10. 19.00 Feuerwehr Geroldsgrün Übung „Fahrzeug und Gerätekunde“  

20.10.  Obst- u. Gartenbauverein Geroldsgrün Tagesausflug nach Nordheim
Anmeldung bis 06.10.24 unter  09288/92225  
oder 0 151/2346 1421 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Spruch der Woche

Wer die Welt bewegen will, sollte sich erst selbst bewegen“.
(Sokrates)

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr ein Baby begrüßen zu dürfen:
Im August wurde Lorena Voigt geboren, Tochter von Manuel und Lisa Voigt.
Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich und wünschen der Familie alles Gute!

„Längst in unser Herz, jetzt auch in unsere Arme geschlossen.
Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter Lorena.
Lisa und Manuel Voigt“

Geburt

Weg damit aber richtig – Was in die Toilette darf und was nicht!
Was in die Toilette kommt, muss auch wieder raus. Kein Problem, wenn es sich dabei um 
Urin, Fäkalien und Toilettenpapier handelt. Das Abwasser wird gereinigt und über die 
Kläranlage ins nächste Gewässer geleitet.
Was ist aber mit all den Dingen, die dennoch oft in Toiletten landen, obwohl sie darin 
nichts zu suchen haben?
Einige Beispiele für verbotene Dinge:

Nr.1: Abfall aus dem Bad
– Baby-, Kosmetik- und Feuchttücher
– Damenbinden, Slipeinlagen, Tampons, Windeln
– Haare, Kondome, Rasierklingen, Zahnseide
– Wattestäbchen, Wattepads

Nr.2: Abfall aus der Küche
– Fette und Öle
– Essensreste
– Verdorbenes
– Tierfutter
– Küchenpapier

Nr. 3: Abfall aus dem Haushalt
– Tabletten, flüssige Medikamente
– Farb- und Lackreste
– Katzenstreu
– Papier
– Zigarettenkippen

Müll in der Toilette verursacht Probleme! 
– Mikroplastik und Chemikalien gelangen über die Gewässer in die Nahrung
– Speisereste locken Ratten an
-K altes Fett verklumpt und verstopft die Kanalrohre
– Farb- und Lackreste können giftige Gase bilden und in der Kanalisation explodieren
– Viele Feuchttücher sind reißfest und im Klärwerk regelrechte „Pumpenkiller“
Das lässt die Abwassergebühren steigen, weil mehr Geld für weitere Reinigungsverfahren 
und Reparaturen ausgegeben werden müssen.
Besser daher: Umdenken und die genannten Abfälle ordnungsgemäß über den Müll 
entsorgen.

Nicht alles, was der Handel anbietet, ist gut!
– Desinfektionsmittel tötet wichtige Mikroorganismen, die Kläranlagen zum Abbau von 
     Verunreinigungen im Wasser benötigen
– WC-Steine spülen chemische Stoffe ins Wasser
– Rohrreiniger sind ebenfalls geballte Chemie

Es gibt Alternativen zur Chemie!

Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal

Toiletten lassen sich auch mit Essig oder Zitronensäure reinigen, Verstopfungen kann 
man mit einer Mischung aus Backpulver und Essig oder mit der Saugglocke zu Leibe 
rücken. Wasch- und Putzmittel sollten keine oder kaum Konservierungs- und Duftstoffe 
enthalten und zudem zu mindestens 95 Prozent biologisch abbaubar sein. Kompakt-
waschmittel sind umweltschonender als Pulver aus der Großpackung, weil sie weniger 
Füllstoffe enthalten. Und: Waschmittel immer richtig dosieren! 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

39Wir im Frankenwald



Am Sonntag, 20.10. macht der OGV einen Tagesausflug nach Nord-

heim. In Nordheim Weinbergführung inklusive drei  Weinen. 

Anschließend Mittagessen. Nach dem Mittagessen Mainschleifen-

rundfahrt mit Reiseleiter.  Um circa 16.45 Uhr Heimreise mit Einkehr 

zum Abendessen.  Abfahrt: 7 Uhr in Geroldsgrün, Rückankunft ca. 21 

Uhr. Preis pro Person 50 Euro,  inklusive  Weinbergführung und Main-

schleifenrundfahrt. Anmeldungen  bitte bis 6.10.24 unter 09288 / 

92225 oder 0151 2346 1421. 

OGV plant Tagesausflug nach Nordheim

Der CSU-Ortsverband Geroldsgrün lädt am Sonntag, 29. September, 

ab 10 Uhr in den Gastraum der Scheune ein. Zu Gast ist der für 

Geroldsgrün zuständige Bundestagsabgeordnete Dr. Jonas Geissler. 

An alle ergeht herzliche Einladung,  sich in gemütlicher Atmosphäre 

ein Paar Weißwürste schmecken zu lassen. MdB Geissler berichtet 

nicht nur von seiner Arbeit, sondern ist auch für Fragen offen.

Einladung zum Frühschoppen 
mit Weißwurstfrühstück 

Der Gesangverein „Eintracht“ 

Langenbach lädt herzlich zum 

Weinfest mit herzhaften Zwiebel-

kuchen, am Mittwoch, den 

02.10.24 in die Alte Schule am 

Dorfplatz, ein.  Wir freuen uns ab 

17.00 Uhr auf Ihr/Euer Kommen.

Weinfest

sammlung im Anschluss zu tref-
fen. Christian Engelhardt mach-
te den Vorschlag, aus dem 
NBMB aufzutreten. Als Grund 
gab er die Mitgliedsbeiträge an. 
Da die Blaskapelle nicht mehr 
spielfähig ist, kann sie auch 
nicht die Leistungen des NBMB, 
wie kostenlose Bläserlehrgänge 
usw. in Anspruch nehmen. Das 
bedeutet, daß die Mitglied-
schaft im NBMB nur noch Kos-
ten bringt. 
In der anschließenden Abstim-
mung war die Versammlung 
einstimmig bei einer Stimment-
haltung für den Austritt aus dem 
NBMB. H.L.

Erneut in den Ausschuss 
gewählt wurden Wolfgang 
Hornfischer, Helmut Spörl, Hil-
mar Ströhlein und Hans Horn. 
Heinz Engelhardt wurde neu 
hinzu gewählt. Bei den Ehrun-
gen konnten sich die beiden 
Vereinsvorsitzenden gegensei-
tig auszeichnen. Für 25 Jahre 
Musikertätigkeit wurde Julka 
Kuhnlein die „Silberne Ehren-
nadel mit Urkunde“ des Nord-
bayerischen Musikbundes 
(NBMB) verliehen, Christian 
Engelhardt bekam die „Silberne 
Vereinsehrennadel mit Urkun-
de“ überreicht. Eine schwere 
Entscheidung hatte die Ver-

Keine Überraschungen ergaben 
sich bei den Neuwahlen des 
Musikverein Harmonie Gerolds-
grün im Vereinsheim der Berg-
freunde Hirschberglein. Wahl-
leiter 2.Bürgermeister Helmut 
Franz hatte keine Mühe, den 
Wahlvorgang zügig über die 
Runden zu bringen. So wurden 
Christian Engelhardt (1.Vorsit-
zender), Julka Kuhnlein (2.Vor-
sitzende), Hans Lang (Schrift-
führer) und Anuschka Engel-
hardt-Franz (Kassiererin) in 
ihren Ämtern bestätigt.Kassen-
prüfer bleibt Wolfgang Werner, 
der in Zukunft von Hans Jürgen 
Dietrich unterstützt wird. 

Neuwahlen beim Musikverein Harmonie

Vorstandschaft ehrt sich gegenseitig

Anuschka Engelhardt-Franz (Kassiererin),Christian Engelhardt (1.Vorsitzender), Julka Kuhnlein (2.Vorsitzende), 

Hans Lang (Schriftführer) und 2.Bürgermeister Helmut Franz. 

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 1.Oktober 2024 findet unser nächster Dorftreff 

von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langen-

bach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum „Thema „Dorfschän-

ken und Wirtshäuser“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. 

Bilder schauen, miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. 

Es wäre schön wenn jemand noch Bilder und Zeitungsartikel aus der 

Vergangenheit zu diesem Thema besitzt. Termin schon mal vormer-

ken und passende Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Das Organisationsteam

Dorftreff in Langenbach

Seit Anfang September ziert eine neue Sitzgruppe den Trekkingplatz 

Rehwiese in Geroldsgrün. Der Dank gilt den Bayerischen Staatsfors-

ten Nordhalben und Frau Daphne Weihrich mit ihrem Team vom 

Revier Wolfersgrün für die großzügige Spende.

Neue Sitzgruppe am 
 Trekkingplatz Rehwiese

Der Frankenwaldverein OG Langenbach lädt am Sonntag, 29.September, zu einer Rund-

wanderung bei der Streuobstwiese Wachholderbusch ein. Treffpunkt zur Bildung von 

Fahrgemeinschaften ist um 12:00 Uhr am Dorfplatz in Langenbach. Abmarsch zur Wanderung um 12:30 

Uhr in Wachholderbusch. Gelaufen wird eine ca. 8 km lange, mittelschwere Strecke. Im Anschluss 

besteht die Möglichkeit eines Besuchs des Erntefestes der Baumpflegervereinigung an der Streuobst-

wiese Wachholderbusch. Wanderausrüstung wie festes Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke 

werden empfohlen. Der Frankenwaldverein Langenbach freut sichg auf viele Mitglieder, aber auch alle 

anderen Wanderbegeisterte sind willkommen. Ein Besuch des Erntefestes lohnt sich allerdings auch 

ohne vorherige Wanderung. Bei Rückfragen:  0157/81966629.

Frankenwaldverein Langenbach: 
Rundwanderung am 29. September

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Reitsportgemeinschaft 
(RSG) Geroldsgrün richtete auf 
dem Reiterhof Dörflas ein Frei-
zeitreitturnier aus. Reiter, Pferde 
und Hunde kamen zum Einsatz 
und alle meisterten ihre Prüfun-
gen mit Bravour. Kleine und gro-
ße Zuschauer konnten verschie-
dene Prüfungen beobachten: 
Trail an der Hand, Trail geritten, 
Horse & Dog-Trail, Junior Führ-
zügel im Kostüm, Kombi Prüfung 
mit Hindernissen und „Dörflaser 
Derby“ mit Geländehindernis-
sen.
 Aufgeregt waren wohl alle, auch 
die Trainer. Für manch jungen 
Reiter war es Prüfungspremiere 
und diese vor großen Publikum. 
Beim Trail geritten galt es unter 
anderem eine Fahne aufzuneh-
men, folgend ein einhändigen 
Slalom durch die Stangen und 
die Fahne wieder abzulegen, die 
„Schaudergasse“ durchreiten, 
über den Stangenfächer, anga-
loppieren, einmal durch den Zir-
kel, zurück über die Stangen und 
am Punkt antraben lauteten wei-

tere der insgesamt 16 Aufgaben. 
Übers Podest schien die wohl 
schwierigste Aufgabe für die 
Pferde zu sein. Aber nicht nur für 
die verschiedenen Aufgaben ver-
gaben die Richter Punkte, son-
dern auch für das Grüßen, Loben 
und Lächeln wie auch Harmonie 
und Gesamteindruck. Nicht zu 
vergessen – die Uhr lief mit. 
Nach jeder Prüfung folgte die 
Siegerehrung für Pferd und Rei-
ter. Schleifenpony Muck hatte 
dabei jeweils seinen großen Auf-
tritt. Für die Pferde gab es auch 
eine Ehrung – Karotten,  und die 
ließen sich die Tiere schmecken. 
Die Turnierschleife kam ans 
Halfter und für den Reiter gab es 
obenauf eine Urkunde und ein 
Präsent. 
In der Reithalle zeigten Reiter, 
Pferd und Hund ihr Können. 
Dabei ist der Hund nicht nur 
treuer Begleiter am Pferd, son-
dern muss auch eigene Aufgaben 
selbstständig im Parcours meis-
tern. Vom Reiter gab es die Kom-
mandos – und der kleine Vier-

beiner setzte diese um, während 
der große Vierbeiner seine Auf-
gaben absolvierte. Spannend, 
wie das Dreiergespann Reiter/
Pferd/Hund in guter und harmo-
nischer Zusammenarbeit den 
Geschicklichkeitsparcours 
durchliefen.
 Dann wurde es bunt – die Junior 
Führzügelprüfungen mit Kos-
tüm standen  an. Pippi Lang-
strumpf, Barbie Girl und Biene 
Maja waren nur drei der fantasie-
vollen Kostüme,  und nicht nur 
der kleiner Reiter auf dem Pferd, 
sondern auch die Begleitperso-
nen hatten sich passend kostü-
miert – und begeisterten. Ein 
gelungenes Turnier, dass eine 
breite Palette des Pferdesports 
mit verschiedenen Disziplinen 
präsentierte – und bestens 
ankam – bei den Teilnehmern 
wie auch Zuschauern.  Als Haupt-
organisatorin hatte Karina Lang 
gewirkt, unterstützt von einem 
starken Team an Helfern, Spon-
soren und dem Reiterhof Dör-
flas.

Reitsportgemeinschaft (RSG) Geroldsgrün 

Freizeittturnier auf dem 
Reiterhof Dörflas

Das nächste Nachbarschaftscafé 

findet am Mittwoch, 2. Oktober, 

ab 15 Uhr im Sportheim des VfR 

Steinbach statt. Das Rahmenpro-

gramm wird diesmal vom Hei-

matkundlichen Arbeitskreis 

gestaltet. Neben heimatkundli-

chen Geschichten ist auch eine 

musikalische Einlage geplant.

Einladung zum „Nachbarschaftscafé“ 

Vortrag mit Adrian Roßner:
- Es ist ein Kraut gewachsen. Pflanzen im Volksglauben -
Ein unterhaltsamer Vortrag mit Adrian Roßner.

Freitag, 11.10.2024, 19.00 Uhr im Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Gebühr: Freiwillige Spende

Anmeldeschluss: 09.10.2024

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und 

Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen 

fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, Kissen oder 

Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. Probieren Sie die 

Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach einmal aus.

Beginn: 17.10. (jeweils 4 x donnerstags) von 19.00 – 21.15 Uhr

Gebühr: 30,00 €

Ort. Lothar von Faber – Grundschule, Geroldsgrün

Anmeldeschluss: 15,.10.2024

Anmeldungen bei:

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün 

Die Traktorfreunde Geroldsgrün 
unternehmen  am Samstag, 5. 

Oktober, mit dem Bus einen 
Tagesausflug ins Technikmu-
seum Pleinfeld und zur Schiff-
fahrt auf dem Brombachsee. Das 
Technikmuseum besteht in sei-
ner heutigen Form seit dem Jahr 
2000. Im Laufe der Jahrzehnte 
kamen dort über 50 Schlepper, 
drei Seilbagger, drei Lastwagen, 
zwei Schubrauben, ein Kran, 
zwei Laderaupen, eine 12-Ton-
nen-Straßenwalze, ein Unimog 
sowie eine Vielzahl von alten 
Gerätschaften, Werkzeugen und 
Motoren zusammen.
Um 8 Uhr starten wir mit unserer 
Busfahrt in Geroldsgrün. Wäh-
rend der Fahrt wollen wir uns 
mit Kaffee und Kuchen stärken. 
Ab 11 Uhr beginnt die einein-
halbstündige Fahrt mit dem ein-
maligen Trimeran „MS Brom-
bachsee“. Es gibt auf dem Schiff 
die Möglichkeit zum Mittages-
sen. Wer mittags nur eine Klei-
nigkeit essen möchte, kann die 
anschließende Zeit zur freien 

Verfügung nutzen, um sich 
unsere Brotzeit schmecken zu 
lassen. Um circa  13.45 Uhr besu-
chen wir das Technikmuseum 
und bestaunen dort bis 16.15 
Uhr die tollen Ausstellungsstü-
cke. Der Ausflug wird während 
der Heimfahrt beim gemeinsa-
men Abendessen beschlossen. 
Die Ankunft in der Heimat wird 
um circa  20.30 Uhr sein.
Der Fahrpreis incl. Schifffahrt, 
Brotzeit und Museum beträgt 
pro Teilnehmer 50 Euro. Kinder 
bis 16 Jahre zahlen 40 Euro. Der 
Betrag ist bei Anmeldung zu 
bezahlen. Abfahrt: 8 Uhr; 
Geroldsgrün, Bushaltestelle 
Rathaus;
  Info und Anmeldung bei Tho-
mas Schönwälder, Tel.  0170/ 
3234803.

Traktorfreunde Geroldsgrün fahren 
ins Technikmuseum Pleinfeld
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine Mel-

deregisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn die 

Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentlichung 

von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten, min-

destens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der Telefonnummer 

09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzulegen. Veröffentlicht 

werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene 

Hochzeit und Eiserne Hochzeit. 

Hinweis zur Veröffentlichung
 von Geburtstagen und Ehejubiläen

Das Kommunalunternehmen Berg hat auch dieses Jahr wieder die spezialisierte Fir-

ma IHM-Selbitz, August-Bauer-Str. 11, 95152 Selbitz für den Zeitraum ab September 

2024 bis Mitte November 2024 mit dem Wechsel der Wasserzähler (Eichjahr kleiner/

gleich 2024) beauftragt.

Wir bitten Sie daher, dem Monteur Zutritt für den Wasserzählerwechsel zu gewähren.

Ihr Kommunalunternehmen Berg

Wechsel der Wasserzähler 2024 
im gesamten Gemeindegebiet Berg

Herr Richard Greim  (Bug)

zum 80. Geburtstag am 30.09.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 04.10.2024 für den Parteiverkehr ganztags 

geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Berg, 16.09.2024

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung am 04.10.2024

Die Gemeinde Berg und die 

Stadt Hirschberg laden zur 

23. Grenzlandwanderung 

am Tag der Deutschen Ein-

heit, 3. Oktober, sehr herz-

lich ein. Die Wanderung 

startet in diesem Jahr in 

Eisenbühl am Fußballplatz 

(Alter Kirchweg) in der 

Gemeinde Berg und zwar 

um 9 Uhr früh. Wanderfüh-

rer Thomas Schneider vom 

Frankenwaldverein Orts-

gruppe Berg führt die Teil-

nehmer von Eisenbühl aus 

Richtung Rudolphstein und 

Thüringen im ehemaligen 

Grenzland. Die verdiente 

Stärkung gibt es am Ende der Wanderung in der „Alden Schnaad“ am Dorfplatz 2 mit-

ten in Eisenbühl. In dem alten Sägewerk werden die Vereinsmitglieder der Alden 

Schnaad für das leibliche Wohl der fleißigen Wanderer sorgen und freuen sich ebenso 

wie die Gemeinde Berg und die Stadt Hirschberg über zahlreiche Teilnehmer zur 23. 

Grenzlandwanderung und auf einen fröhlichen Tag der Deutschen Einheit mit zahlrei-

chen freundschaftlichen Begegnungen. 

23. Grenzlandwanderung am 3. Oktober 

Die Feuerwehr Gottsmannsgrün lädt am Samstag den 05. Oktober zum traditionellen 

Weinfest ein. Ab 18 Uhr ist das herbstlich geschmückte Gerätehaus mit Fahrzeughalle 

geöffnet. Es warten verschiedene Weine aus Rhein-Hessen. Aus heimischen Küchen 

gibt es Schmankerl wie Zwiebelkuchen, Kürbissuppe, Obatzter und vieles mehr. Die 

Feuerwehr Gottsmannsgrün freut sich auf ihren Besuch.

Weinfest bei der Feuerwehr Gottsmannsgrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg
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Hornfischer überreichte einen 
Feuerwehrdrachen Grisu, der 
seinen Platz in der Fahrerkabine 
erhalten soll. Mit Blick auf das 
neue Feuerwehrgerätehaus 
bilanzierte der KBI, dass dies 
nicht nur eine funktionelle 
Unterkunft für Fahrzeug und 
Gerätschaften sei, sondern auch 
ein Mittelpunkt für Kamerad-
schaft und Teamgeist. „Ihr habt 
nun beste Rahmenbedingungen 
für Ausbildung, Unterricht und 
Kameradschaft.“ Hornfischer 
betonte, dass die Investitionen 
gut angelegtes Geld seien, um 
Menschen in Notlagen helfen zu 
können.
 „Wir haben hier etwas geschaf-
fen“, betonte Ehrenvorstand 
Manfred Dick mit Stolz und 
Ortssprecherin Stefanie Rott 
überreichte einen Sankt Florian 
als Thermometer für den Stand-
ort, der nicht nur für Einsatz und 
Üben stehen solle, sondern auch 
für Geselligkeit. Federführender 
Kommandant Maximilian 
Schaller erinnerte an die zeit-
aufwendige und langwierige 
Planung für Auto und Gebäude 
und dankte seinen Vorgängern, 
die daran beteiligt waren. „Das 
neue Einsatzfahrzeug bedeutet 
Verantwortung, denn die Gerät-
schaften erfordern einen hohen 
Ausbildungsstand, der nicht zu 
unterschätzen sei.“ Manuel 
Schaller von der Gottsmanns-
grüner Wehr sprach von einem 
Meilenstein und wichtigen 
Schritt. Als Zeichen der Verbun-
denheit überreichte er einen 
Kirschbaum und erläuterte die 
Symbolik eines Baumes im Ver-
gleich der beiden Wehren.

Die Feuerwehrfrauen und 
-männer der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruck-Bug, die mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gotts-
mannsgrün gemeinsam ausrü-
cken,  sind jetzt mit einem neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeug Was-
ser (TSF-W) unterwegs. Das alte 
Fahrzeug, Baujahr 1978, hatten 
die Brandschützer gebraucht 
aus der Nähe von Magdeburg im 
Jahr 2003 aus der Vereinskasse 
für 2000 Euro gekauft. Die 
Gemeinde investierte jetzt in 
die Ertüchtigung der Feuerwehr 
Bruck-Bug 600.000 Euro; 
420.000 Euro in den neuen Stell-
platz samt Außenanlagen und 
180.000 Euro in das Feuerwehr-
fahrzeug samt Ausstattung.
 Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner betonte, dass es sich bei die-
sen Summen nur um die Eigen-
anteile der Gemeinde handelt 
und der Freistaat Bayern weitere 
Fördermitteln, also Steuergeld, 
in den Ortsteil Bruck und die 
Feuerwehr Bruck-Bug investiert 
hat. Zudem erinnerte sie an die 
Dorferneuerung mit Investitio-
nen von 1,1 Millionen Euro und 
die Erneuerung der Wasserver-
sorgung und Abwasserentsor-
gung mit 1,8 Millionen Euro. 
„Die gemeindliche Gesamtin-
vestition in Bruck beträgt bis 
zum heutigen Tag 3,5 Millionen 
Euro.“ 
Rubner betonte, dass wenn sol-
che Summen in einen Ortsteil 
investiert werden, die anderen 
Ortsteile wie auch die Feuer-
wehren vorerst zurückstehen 
und länger warten müssen. 
„Und es bedeutet auch, dass wir 
in den Ortsteil Bruck, in die 
Kameradinnen und Kameraden, 

fischer und Kreisbrandmeister 
Hans Münzer. Landrat Oliver 
Bär dankte Kommandanten 
Holger Herpich, der sich vor Ort 
stark einsetze, damit die Mann-
schaft arbeits- und dienstfähig 
sei. „Ihr Feuerwehrkameraden 
seid immer da, egal in welcher 
Situation“, betonte Bär und 
erinnerte an den Großbrand im 
Selbitzer Ortsteil Neuhaus, 
dankte für den beeindrucken-
den Zusammenhalt.
 CSU-Landtagsabgeordneter 
Kristan von Waldenfels bilan-
zierte, dass ein jeder gewohnt 
sei, bei notwendiger Hilfe, diese 
auch zu erhalten. „Aber dies ist 
keine Selbstverständlichkeit, es 
bedarf den Einsatz aller und des 
Staates“, betonte von Walden-
fels, der die Sicherheit als urei-
genste Aufgabe des Staates 
sieht, die an den Grenzen 
beginnt. 
Kreisbrandinspektor (KBI) Rolf 

Dienst gestellt werde. „Unser 
Fahrzeug ist mit modernster 
Technik ausgestattet, die uns 
bei den Einsätzen eine noch 
bessere Leistung ermöglicht“, 
bilanzierte Kommandant Hol-
ger Herpich und auch, dass die 
Brandschützer noch nun 
schneller agieren können, um 
Leben zu retten und Sachwerte 
zu schützen. Er dankte allen am 
Projekt Beteiligten, bezog auch 
das neue Feuerwehrgerätehaus 
mit ein. 
Zur Indienststellung des Fahr-
zeuges waren neben den Brand-
schützern auch Abordnungen 
der Wehren aus Gottsmanng-
rün, Hadermannsgrün, Eisen-
bühl, Tiefengrün, Schnarchen-
reuth und der Stützpunktwehr 
Berg anwesend. Von den Füh-
rungsdienstgraden aus dem 
Landkreis gratulierten Ehren-
kreisbrandrat Reiner Hoffmann, 
Kreisbrandinspektor Rolf Horn-

besonderes Vertrauen setzen. 
Dass der Gemeinderat und die 
Bürger erwarten, dass dieses 
Vertrauen in die Feuerwehr 
Bruck-Bug gerechtfertigt ist, 
dass die Kameradinnen und 
Kameraden diese Verantwor-
tung übernehmen und der 
Gemeinde und somit allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern 
zeigen, dass es richtig war und 
ist, zuerst in den Ortsteil Bruck 
und in die Feuerwehr Bruck-Bug 
zu investieren, andere Anträge 
und Wünsche zurückzustellen 
und die Priorität hier zu setzen.“
 Ehrenkommandant Helmut 
Wolf, der bis 2018 der Wehr 18 
Jahre vorstand, blickte in die 
Geschichte der Brucker Wehr, 
die über Jahrzehnte Feuer-
schutz mit einem Spritzenan-
hänger ausgeübt hatte, zwei 
gebrauchte Fahrzeuge ihr Eigen 
nennen konnte bis nun das erste 
neue Einsatzfahrzeug in den 

Freiwillige Feuerwehr Bruck-Bug

Feierstunde für Fahrzeug und Stellplatz

28.09. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal, Gemeindehaus Berg

29.09. ab 13.00 Uhr OGV Tiefengrün / Gottsmannsgrün Backofenfest Am Anger

01.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.10. 18.00 Uhr Förderverein der Jakobus-Kita Berg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sitzungssaal Rathaus

02.10. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

03.10. 09.00 Uhr Gemeinde Berg Grenzlandwanderung Treffpunkt: Eisenbühl am Fußballplatz

04.10. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus Berg

05.10. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Weinfest Gerätehaus

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Die CSU Berger Winkel führt am Wochenende vom 12. und 13. Okto-

ber wieder ihren traditionellen Zwei-Tages-Ausflug durch. In diesem 
Jahr geht es mit dem Busunternehmen Heiner Reisen in den Harz. 
Auf dem Programm stehen eine Führung mit Verkostung in der 
bekannten Brennerei Nordhäuser, eine Stadtführung und Aufenthalt 
in der schönen Stadt Goslar, der Besuch der bislang längsten Hänge-
brücke der Welt über das Bode-Staubecken und dem berühmten 
Hexentanzplatz in Thale. Übernachtet wird im 3-Sterne-Hotel Ahorn 
im Harz mit Hotelbar und Wellnessbereich. Selbstverständlich 
kommt wie immer auch das leibliche Wohl nicht zu kurz, für Verpfle-
gung ist bestens gesorgt. Alle Informationen und Anmeldung unter 
patricia.rubner@gmx.de 

CSU Berger Winkel: Ausflug am 
12. und 13. Oktober in den Harz

Technisch und historisch Interessierte aus nah und fern lädt der Ver-
ein „Alda Schnaad e.V.“ am 3. Oktober zu einem Tag der offenen Tür 
in die Eisenbühler Schneidmühle (Dorfplatz 2) ein. Werkstatt und 
Sägewerk sind nach wie vor im Originalzustand und vermitteln einen 
authentischen Einblick in das Handwerk vor rund 100 Jahren. Mit-
glieder des Vereins informieren gerne über den aktuellen Stand der 
Baumaßnahmen oder führen durch die Schneidmühle.
Der Verein hofft auf zahlreiche Besucher und sorgt selbstverständ-
lich auch für Verpflegung. Ab 11.00 Uhr werden zudem auch die Wan-
derer der Grenzlandwanderung in der Schneidmühle erwartet. 
Angeboten werden mittags Chili con Carne sowie Pommes und Koch-
käsebrote, nachmittags locken Kaffee und Kuchen, solange der Vor-
rat reicht. Die Schneidmühle ist von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Tag der offenen Tür „Alda Schnaad e.V.“

Am Dienstag den 01.10.2024,  Beginn 09:00 Uhr,  findet unser Früh-

stücksbuffet wieder in Martinsberg, Naila statt. 

Am Donnerstag den 10.10.2024  findet wieder unser Mitgliedertref-

fen in der Gaststätte Schimmel in Steinbühl statt.  Beginn 18:00 Uhr.

Senioren Union Berger Winkel

Kommandant Maximilian 
Schaller nannte die Gründung 
der Kinderfeuerwehr einen 
Meilenstein in den 149 Jahren 
Berger Feuerwehr und betonte, 
dass diese eine Kinderfeuer-
wehr für den gesamten Berger 
Winkel sei und man die Treffen 
immer auf den letzten Samstag 
im Monat gelegt habe, um nicht 
in Konkurrenz mit anderen Ver-
einen zu treten. 
Die Ziele der Kinderfeuerwehr 
lauten: Sensibilisierung für die 
Hilfe am nächsten, Stärkung der 
Teamfähigkeit, Entwicklung 
und Steigerung sozialer Kom-
petenzen und der Reife, Lern-
prozesse durch Problemlö-
sungsstrategien und Partizipa-
tion und schlussendlich die 
spielerische Vorbereitung auf 
den Dienst in der Jugendfeuer-
wehr. Nach der Gründung der 
Kinderfeuerwehr im Beisein 
von vielen Gästen startete das 
Rahmenprogramm. 

Feuerwehr bis zum Übertritt in 
die aktive Wehr treu bleibt, da 
Nachwuchs immer gebraucht 
werde. Landrat Dr. Oliver Bär 
lobte die außergewöhnliche 
Gestaltung der Gründungsfeier 
und betonte, dass mit einer 
Kinderfeuerwehr die besten 
Voraussetzungen geschaffen 
werden, um auch in der Zukunft 
als Wehr gut aufgestellt zu sein. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner betonte, dass es wohl nichts 
Schöneres gebe, wie die Grün-
dung einer Kinderfeuerwehr, 
um schon die Jüngsten an den 
Brandschutz heranzuführen. 
„Noch viel schöner ist aller-
dings, dass niemand zur 
Kinderfeuerwehr überredet 
werden musste oder es ein 
zusammentrommeln gab, son-
dern im vergangenen Jahr drei 
Kinder bei der langen Nacht der 
Feuerwehr selbst den Wunsch 
des Mitmachen Wollens geäu-
ßert haben“, erinnerte Rubner. 

Die lange Nacht der Feuerwehr 
startete bei der Stützpunktwehr 
Berg mit der Gründung der 
Kinderfeuerwehr „Berger Win-
kel Löschbande“. Es ist die 17. 
Kinderfeuerwehr im Landkreis 
Hof und die dritte im Kreis-
brandmeisterbereich von Hans 
Münzer, die mit der Unterzeich-
nung der Gründungsurkunde 
im Rahmen der „langen Nacht 
der Feuerwehr“ im Berger Win-
kel aus der Taufe gehoben wor-
den. 
Das engagierte Team mit Leonie 
Rödel, Stefanie Dick, Theresa 
Berger und Elisa Korn hat es 
sich unter fachlicher Leitung 
von Carmen Stöcker und Lukas 
Berger zur Aufgabe gemacht, 
die Jüngsten ab acht Jahre spie-
lerisch an den Brandschutz 
heranzuführen. 
Kreisbrandrat Marko Kolbinger 
wie auch Kreisbrandmeister 
Hans Münzer hoffen, dass der 
gewonnene Nachwuchs der 

Neue Kinderfeuerwehr in der Gemeinde Berg

„Die Berger Winkel Löschbande“

Großes Gruppenbild mit den interessierten Kindern wie auch Ehrengästen. 

Das Team der Kinderfeuerwehr (von links) Elisa Korn, Stefanie Dick, Theresa Berger, Leonie Rödel und Leiterin 
Carmen Stöcker. 

Am Sonntag, 29. September,  veranstaltet der Fran-
kenwaldverein, Ortsgruppe Berg, eine Tageswande-
rung auf dem Weißenbrunner Panoramaweg KC 54. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr auf dem Wanderparkplatz in Berg. Start der Wanderung ist 
um 9.45 Uhr auf dem Parkplatz der Raiffeisenbank in Weißenbrunn. 
Wanderführer auf der 20,5 Kilometer  langen Strecke wird Thomas 
Schneider sein. Die Schwierigkeit der Wanderung wird als schwer 
eingestuft und es gibt herrliche Ausblicke ins Kulmbacher Land und 
ins Fichtelgebirge. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen 
mitzuwandern.

Tageswanderung auf dem 
Weißenbrunner Panoramaweg 

Der Förderverein HvO Berg e.V., lädt am  Freitag, 

11. Oktober,  um 19.00 Uhr zu der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung  in den „Berg-Doc“ in Berg ein. Wünsche und Anträge sind 
bis zum 04.10.2024 schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Förderverein HvO Berg e.V; 
Jahreshauptversammlung 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Gemeinderat und Vorsitzender der Sommerfestgemeinschaft 
Eisenbühl Florian Müller überreichte im Rahmen der Gründungs-
feier der Kinderfeuerwehr „Berger Winkel Löschbande“ einen 
Geldbetrag an den Kommandanten der Berger Wehr Maximilian 
Schaller „für da, wo am nötigsten“. Müller erinnerte, dass im ver-
gangenen Jahr beim Eisenbühler Sommerfest Kameraden der Ber-
ger Wehr bei Parkplatzeinweisung, Absperrung und Verkehrsrege-
lung unterstützt haben. „Dafür möchten wir uns mit einer Spende 
bedanken.“ Kommandant Schaller teilte mit, dass die Spende für 
die Beschaffung von Bekleidung der Kinderfeuerwehr Verwendung 
finden werde. 

Spende für die Kinderfeuerwehr

Im Bild Kommandant Maximilian Schaller  (links) und Florian Müller.

sich Glitzertattoos auftragen 
lassen und zudem die verschie-
denen Einsatzfahrzeuge wie 
auch Ausstattung inspizieren 
und jeder erhielt hierbei auf 
Wunsch Erklärungen. 

Natürlich war auch für die Ver-
köstigung bestens gesorgt und 
abends klang die „Lange Nacht 
der Feuerwehr“ mit einem 
Open-Air-Konzert aus. 

auch Funken in der Einsatzab-
schnittführungsstelle. 
Bei den Führungen erfuhren so 
Klein und Groß viel Wissens-
werte rund um die wichtigen 
Aufgaben der Feuerwehr. 
Zudem gab es Spiel- und Spaß-
Stationen, wie beispielsweise 
den Transport eines Tennisbal-
les mit dem Rettungsspreizer 
oder ein Memory unter Pylonen. 
Klein und auch Groß konnten 

Nach der Gründung der Kinder-
feuerwehr im Beisein von vielen 
Gästen, darunter Landrat, Kreis-
brandrat, Kreisbrandmeister 
und Gemeinderäte startete das 
Rahmenprogramm mit span-
nenden Führungen durchs 
Feuerwehrhaus, Erklärungen 
und Demonstration von Atem-
schutz und technischer Hilfe-
leistung mit dem Anheben einer 
Last mittels Hebekissen wie 

Lange Nacht der Feuerwehr in Berg

Herzliche Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Jakobus-Kindertagesstätte in Berg! Die Versamm-
lung findet am Dienstag, 1. Oktober, um 18 Uhr im Sitzungsaal des 
Rathauses statt.  Außerdem werden Neuwahlen durchgeführt, da 
einige Vorstandsmitglieder ihre Ämter zur Verfügung stellen. Es wird 
um zahlreiche Teilnahme an der Jahreshauptversammlung und den 
Neuwahlen gebeten, damit der Förderverein der Kita auch in Zukunft 
Bestand hat. 

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Jakobus-Kita

Der OGV Tiefengrün/Gotts-
mannsgrün lädt am Sonntag, 29. 

September, ab 13 Uhr zu seinem 
Backofenfest am Anger in Tiefen-
grün ein. Es gibt frisch gebacke-
nes Brot mit selbstgemachten 
Aufstrichen, verschiedene Blech-
kuchen, Pizza und Flammkuchen 
aus dem Dorfbackofen.   

Backofenfest des OGV Tiefengrün/
Gottsmannsgrün am 29. September

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Spiele der SG Höllental-Saaletal
AK-3 HO/TIR/WUN

Samstag 28.09. 13:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental III - FSV Unterkotzau II 

AK-1 HO/TIR/WUN

Samstag 28.09. 15:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental II - FC Wüstenselbitz II 

Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 29.09. 16:00 Uhr in Enchenreuth

TSV Presseck-Enchenreuth - 1.FC Höllental 

Spiele der SG Saaletal/ Grün-Weis Tanna
Frauen Kreisklasse Nord

Sonntag 29.09. 13:30 Uhr in Schwarzenbach/S.

FC Schwarzenbach/S. - SG Saaletal/Grün-Weiß Tanna 

Spiele der JSG Saaletal
C-Junioren (U15) Kreis Hof (Gr.1)

Freitag 27.09. 18:30 Uhr in Hof

VFB Moschendorf - JFG Bayerisches Vogtland 

Donnerstag 03.10. 11:00 Uhr in Tiefengrün

JFG Bayerisches Vogtl. 1 - JFG Bayerisches Vogtl. 2 Flex

E1-Junioren (U11) Kreis Hof (Gr.1)

Samstag 28.09. 10:00 Uhr in Tiefengrün

JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental 1 - SpVgg Bayern Hof 1

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in  Lichtenberg

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

lustig. Jetzt ist der Spaß aber 
vorbei, denn alles was Herr 
Taschenbier anfasst, geht 
schief. So macht es sich auf den 
Weg in die Sams-Welt, um das 
Übersams zu fragen, wie Herr 
Taschenbier wieder so wird, wie 
er früher war.
Die weiteren Termine sind: 26. 
Oktober mit „Yuku und die Blu-
me des Himalaja“, 16. November 
mit „Überflieger 2“, 21. Dezem-
ber mit „Weihnachtsmann 
Junior“. Wie immer freut sich 
die TV-Sportjugend über viele 
Kinderkinobesucher!

Inhalt des Films: Immer wenn 
Herr Taschenbier plötzlich sam-
sig wird, tut er das Gleiche wie 
das Sams. Er steht mitten in der 
Nacht auf und futtert den kom-
pletten Kühlschrank leer. Selbst 
das Reimen und das Frechsein 
sind für ihn kein Problem mehr, 
obwohl er doch sonst so schüch-
tern ist. Nach einem seiner 
Sams-Anfälle kommt Herr 
Taschenbier sogar ins Gefäng-
nis. Doch an das, was er getan 
hat, erinnert er sich überhaupt 
nicht mehr. Anfangs fand das 
Sams den neuen Papa ja ganz 

Die Sommerpause ist vorüber 
und das Kinderkino startet wie-
der! Die Sportjugend im Turn-
verein Berg lädt herzlich ein zur 
ersten Vorstellung am Samstag, 
28. September mit dem Spiel-
film „Sams im Glück“. Beginn ist 
um 15 Uhr. 
Bitte beachten: Neuer Veran-
staltungsort für das Kinderkino 
ist der Luthersaal im Gemeinde-
haus, Hofer Str. 8 (Zugang über 
Schlegelweg). Der Film „Sams 
im Glück“ läuft 103 Minuten 
und wird für Kinder ab sechs 
Jahren empfohlen (FSK: 0). Zum 

Auftakt  mit „Sams im Glück“ am 28. September

Kinderkino startet wieder
Freitag, 27.09.

18.00 Uhr: Bezirksklasse B Jugend:

                                    SV Berg II – CVJM Naila VI

19.30 Uhr: Bezirksklasse A Herren:

                                    TUS Töpen – SV Berg II

20.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:

                                    TSV Bad Steben III – SV Berg IV

Samstag, 28.09.

10.30 Uhr: Bezirksklasse B Jugend:

                                    CVJM Naila VI – SV Berg III

14.00 Uhr: Bezirksklasse B Jugend:

                                    TSV Bad Steben – SV Berg II

Dienstag, 01.10.

20.00 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

                                    SV Berg VII – TTC Moschendorf V

20.00 Uhr: Bezirksliga Herren:

                                    CVJM Naila – SV Berg 

SV Berg – Tischtennis

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde lädt ganz herzlich 

wieder zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag am Sonntag, 29. 

September 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr ins Gemeindehaus / Luther-

saal ein. Bei schönem Wetter kann auch auf der Terrasse am Gemein-

dehaus Platz genommen werden. Es werden Kaffee, Tee, Kuchen, 

belegte Brötchen und andere Getränke serviert.

Kaffeenachmittag am Sonntag

arbeiten und Teile des Winter-
dienstes erledigt. Außerdem 
können ein kleinerer Kehrbesen 
und eine Laubabsaugung ange-
baut werden. Die Auswahl und 
Beschaffung eines geeigneten 
Multifunktionsfahrzeuges hat 
einiges an Zeit, Diskussionen 
und Beratung in Anspruch 
genommen. Zur Vorbereitung 
der Entscheidung im Bauaus-
schuss und Gemeinderat hat 
sich Dritter Bürgermeister 
Moritz von Waldenfels intensiv 
zusammen mit den Bauhofmit-
arbeitern informiert und ver-
schiedene Vorschläge erarbeitet 
bzw. Angebote eingeholt. Jürgen 
Rieger von der Firma Univoit 
wünschte bei der Auslieferung 
des Kommunalfahrzeuges den 
Bauhofmitarbeitern allzeit gute 
und unfallfreie Fahrt. 

singzeitraum abgelaufen ist und 
das zurückgegeben wird. Auch 
das neue Kommunalfahrzeug ist 
auf Wirtschaftlichkeitsgründen 
wieder geleast. Mit dem neuen 
Hansa werden wie bisher Mäh-

Mitte September wurde das 
neue Hansa-Kommunalfahr-
zeug von Univoit an den Bauhof 
der Gemeinde Berg ausgeliefert. 
Das neue Fahrzeug ersetzt das 
bisherige Multicar, dessen Lea-

Neues Hansa-Kommunalfahrzeug 
für den Bauhof

Das Bild zeigt von rechts die Mitarbeiter Gerd Höllering, Kerstin Gerber und Max Baumann, Jürgen Rieger von 

Univoit bei der Schlüsselübergabe an Bürgermeisterin Patricia Rubner, Mitarbeiter Michael Schaller und Dritten 

Bürgermeister Moritz von Waldenfels. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 09.10.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 08.10.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  01.10.2024    Leerung der Biotonne 

Dienstag, 08.10.2024              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  27.09.2024  Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Samstag, 5.10.2024 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

27.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

27.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang

 (Prof. Ulrike Sonntag)
Eintrittskarten zu 10/5 Euro

28.09. 12.00 Uhr  Pflanzenflohmarkt mit Pflanzenberatung Naturgarten Nowak, Carlgrüner Weg 1 A

28.09. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaften Schützenhaus Lichtenberg

29.09. 19.00 Uhr Haus Marteau 
Auftaktkonzert Meisterkurs Violine (Prof. Markus 

Wolf, Violine; Andreas Kirpal, Klavier)

Eintrittskarten unter https://haus-marte-
au.de/konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte

02.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Vortrag anlässlich des 150. Geburtstags von Henri 

Marteau: „Henri Marteau – Musik im Kräftefeld der 

europäischen Moderne“, Prof. Dr. Friedrich Geiger

Wegen begrenzter Platzzahl wird um Anmel-
dung gebeten: https://haus-marteau.de/kon-
zerte-aktuelles/fuehrungen/

05.10. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Leistungsprüfung THL Liros Firmengelände

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
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Der Franken-
waldverein OG 
Lichtenberg 
lädt alle Wan-
derfreunde ein 
zur Tageswanderung bei Zeu-
lenroda am Donnerstag, den 3. 
Oktober.
Treffen um 9:00 Uhr am Henry-
Marteau-Platz mit Pkw.  Die 
Strecke beträgt ca. 12 km und 
eine Einkehr ist geplant. 
Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen bei Günter 
Wehrmann unter 0157 
31157604.

Tageswanderung 
bei Zeulenroda 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Information für die Bürgerinnen
und Bürger von Issigau:
Bürgerstromtarif

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Issigau,

wir möchten Sie darüber informieren, dass seit
dem 15.08.2024 der Bürgerstromtarif für alle
Einwohnerinnen und Einwohner Issigaus zur
Verfügung steht. Wenn Sie Interesse haben, können
Sie sich über folgenden Link oder über den unten
stehenden QR-Code registrieren und den Tarif
buchen: www.sonnenberg-issigau-strom.de

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Gemeinhardt

Mein Sonnenberg
Issigau Strom Bürgerstrom-

zuschuss
www.sonnenberg-issigau.de/
antragsformular-buerger-
stromzuschuss-issigau.de

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum
01.07.2024 in der Gemeinde mit Erstwohnsitz
gemeldet waren, sind berechtigt, diesen Zuschuss
in Anspruch zu nehmen. Im Dezember werden die
Stromkostenzuschüsse für das Jahr 2024 ausgezahlt.
Sollten Sie sich schon im letzten Jahr registriert haben
brauchen Sie nichts weiter zu unternehmen. Neue
Antragsstellungen (Zuzüge, Geburten usw.) bzw.
Anderungen (Kontoverbindungen usw.) können noch
bis 01.10.2024 ausschließlich über das Onlineportal
unter www.sonnenberg-issigau.de erfolgen. Bei
Herausforderungen und Fragen werden Sie gerne von
der Gemeindeverwaltung im Rathaus Issigau unterstützt.

Die Auszahlung des Bürgerstromzuschusses erfolgt
im Dezember 2024.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Gemeinhardt

Stromkostenzuschuss für
Issigauer Bürger

jährlich

50€
pro person
im haushalt

Im Rahmen der  jüngsten Stadt-
ratssitzung ehrte der Lichten-
berger Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels Mira Seidel und 
Finn Gottesmann für ihr hervor-
ragendes Ergebnis bei der 
Kriegsgräbersammlung. Zu 
zweit haben die beiden jungen 
Lichtenberger sage und schreibe 
509 Euro gesammelt. „Das 
Ergebnis ist Zeugnis von eurem 
Fleiß und persönlichen Einsatz, 
aber auch von der Spendenbe-
reitschaft der Lichtenberger“, 
erläuterte von Waldenfels –  
denn Lichtenberg liege in Ober-
franken in Sachen Spenden-
ergebnissen an der Spitze.  
Zugleich dankte von Waldenfels 
Verwaltungsmitarbeiterin Julia 
Witurka für die Koordination.  
„Vielen herzlichen Dank allen 

Spenderinnen und Spendern wie 
auch dem Sammlerteam.
 Auch nannte der Bürgermeister  
die Ziele der Jugendarbeit vom 
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge mit Hinführen zu 
reflektierender und analysieren-
der Geschichtsbetrachtung, 
Identifizierung mit der eigenen 
Geschichte, Vorbeugung gegen 
Orientierungslosigkeit und Ver-
drängung sowie Vermitteln der 
Einsicht, dass Frieden aktive 
Mitgestaltung erfordere. „Ihr 
nehmt dies aktive Mitgestaltung 
vor und gerade in Zeiten von 
Krieg in Europa ist diese Erinne-
rungsarbeit umso mehr gefor-
dert.“ Für die Jugendlichen gab 
es  vom Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorgeeine Sport-
tasche und einen Rucksack.

Hervorragendes Ergebnis bei 
Kriegsgräbersammlung: Über 500 Euro 

Mira Seidel und Finn 
Gottesmann geehrt

Im Bild (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Mira Seidel, Finn 
Gottesmann und Verwaltungsangestellte Julia Witurka. Foto: Sandra Hüttner

Samstag, 28. September,
 ab 12 Uhr im Naturgarten 

Nowak, Carlgrüner Weg 1 A, 
Lichtenberg

Pflanzenflohmarkt 
mit Beratung 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Aus Lichtenberg
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Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga 1

Sonntag, 29.09. 16:00 Uhr in Enchenreuth

TSV Presseck-Enchenreuth – 1. FC Höllental

A-Klasse 1

Samstag, 28.09. 15:00 Uhr in Tiefengrün

SG1 Saaletal I-Höllental II – FC Wüstenselbitz II

A-Klasse III

Sonntag, 28.09. 13:00 Uhr in Tiefengrün

SG2 Saaletal II-Höllental III – FSV 94 Unterkotzau II

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr in Tiefengrün

F-Jugend Training:

Dienstag ab 16.00 Uhr und Freitag ab 15.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 15.30 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Die Frage  „Wie lange ist es noch bis Weihnachten?“hören wahrschein-

lich schon vor Beginn der Adventszeit viele Mamas und Papas. Zuhau-

se öffnen dann viele Kinder ab dem 1.12. jeden Tag ein Türchen ihres 

eigenen Adventskalenders. Auch die Vorfreude der Kita-Kinder auf 

die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage ist in der Adventszeit 

besonders groß – und mit einem Mitmach-Adventskalender kann 

und soll die Vorfreude der Kinder gemeinsam zelebriert werden. Die 

Kita „Christophorus“ in Issigau möchte erstmals einen Mitmach-Ka-

lender kreieren und den Mädchen und Jungen ein unvergessliches 

Erlebnis mit vielerlei Aktionen bieten. Doch dafür braucht es Akteure, 

Großeltern, Menschen aus dem Dorf und Freunde der Kita, die an den 

Wochentagen im Advent vormittags für gut 30 Minuten den Advents-

kalender „befüllen“ wollen. Sprich sie kommen vorbei und die Kinder 

„öffnen“ symbolisch das Türchen, erleben das Vorlesen einer 

Geschichte oder das Hören eines musikalischen Beitrages oder das 

Kennenlernen eines Instrumentes oder eines Haustieres oder meis-

tern eine adventliche Bewegungsgeschichte oder backen oder ver-

zieren gemeinsames Plätzchen oder basteln ein kleines Adventsge-

steck oder -geschenk, oder, oder, oder. Da gibt es bestimmt viele 

Ideen. An den 15 Wochentagen in der Adventszeit soll der Adventska-

lender den Kindern eine spannende Vorweihnachtszeit bieten. Nun 

braucht es Menschen, die sich einbringen möchten. In diesem Jahr 

stehen 15 Wochentage bis zur Weihnachtsschließzeit der Kita zur Ver-

fügung. Und für 15 Kalendertürchen werden 15 Akteure gesucht, die 

im Zeitraum von 9 bis 11 Uhr den Mitmach-Adventskalender füllen, 

die Kinder mit auf die Reise hin zu Weihnachten nehmen. Natürlich 

braucht es kein Angebot über die zwei Stunden, sondern diese Zeit-

spanne dient als Orientierung. Zur Abstimmung des Tages, der Uhr-

zeit und des Angebotes möchten sich die Akteure bitte bis zum 8. 

November in der Kita melden, telefonisch 09293-658 oder per Mail: 

Kita.issigau@ elkb.de. Die Spannung steigt und es sei angemerkt, 

dass etwaiges benötigtes Material zur Verfügung gestellt werden 

kann, bitte bei der Abstimmung mit kundtun.

Mitmach-Adventskalender: 
 Akteure für Premiere gesucht

Aus Issigau

terin Stephanie Rieß aus Wei-
denberg statt, die ehrenamtlich 
agierte. Zum Abschluss erhielt 
jede Reiterin und Reiter eine 
Turnierschleife, einen Pokal 
und eine Urkunde und für die 
treuen, geduldigen Vierbeiner 
gab es Leckerlis, spendiert von 
der Pferdebox.. Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt dankte für 
das besondere sportliche Ange-
bot im Gemeindegebiet, dass 
zugleich den Namen Issigau 
über die Gemeindegrenzen 
hinaus trage und bekannter 
mache. „Die Kinder und Jugend-
lichen fühlen sich hier sichtlich 
wohl, sind bestens aufgehoben 
und die verschiedenen Angebo-
te hier auf der Ranch werden 
richtig gut angenommen“, 
bilanzierte der Bürgermeister 
erfreut. 
Auch von den Teilnehmern und 
Zuschauern gab es nur positives 
Feedback und obenauf die Fra-
ge, ob es im kommenden Jahr 
auch wieder ein Hofturnier 
geben könne.

Turnen auf dem Pferd demonst-
rierten die Teilnehmer eine 
Mühle in jede Richtung, Knien, 
Fahne, Kanone, Abgang als Pur-
zelbaum oder vom Pferdpopo 
herunterrutschen. Der Trail 
geführt begann mit einem Sla-
lom um die Hütchen, folgend in 
ein Viereck (Box genannt) 
hineinzulaufen und zu drehen, 
weiter mit laufen über Schritt-
stangen und wenig später über 
eine Plane. In einer Gasse galt es 
anzuhalten und das Pferd rück-
wärtszuschicken und als 
Abschluss „über eine symboli-
sierte Holzbrücke zu gehen“. Die 
gleichen Aufgaben galt es beim 
Trail geritten zu absolvieren 
und obenauf noch ein Zielwer-
fen von Hufeisen hoch zu Ross 
in einen Eimer. 
 Der Umgang mit dem Pferd 
erfordert und fördert Verant-
wortungsbewusstsein und 
Selbstständigkeit, Beobach-
tungsgabe und Einfühlungsver-
mögen. Die Prüfungen fanden 
unter den Argusaugen der Rich-

Das 1. Hofturnier stand auf der 
Chips Little Dream Ranch am 
Ortsausgang von Issigau an – 
und 31 Mädchen und Jungen im 
Alter von vier bis 15 Jahren 
waren dabei. Die jungen Reite-
rinnen und Reiter sind alles 
„Reitkinder“ von Heidi Herpich, 
der Besitzerin der Ranch. Sie 
nehmen „von hüben und drü-
ben“ am Reitunterricht teil, 
kommen aus Issigau, Naila, Leu-
poldsgrün, Regnitzlosau, Troge-
nau wie auch aus Birkenhügel 
und Blankenstein, um nur eini-
ge Orte zu nennen. 
Zuerst stand eine theoretische 
Prüfung mit 15 Fragen an. Dabei 
drehte sich alles rund ums The-
ma Pferd mit Rassen und Farben 
wie auch die notwendigen Putz-
sachen. Dann stand die Praxis 
an, die auf dem Reitplatz durch-
geführt und von vielen 
Zuschauern beobachtet worden 
ist. 
Drei Prüfungen standen an: Vol-
tigieren, Trail geführt und Trail 
geritten. Beim Voltigieren, auch 

1. Hofturnier  auf der 
Chips Little Dream Ranch 
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Der Herbst ist da und im Treffpunkt M. in Marlesreuth macht man es sich  am Sonntag bei diver-
sen köstlichen Kuchen und Torten gemütlich. Da ist bestimmt für jeden etwas dabei. Am Sonn-

tag, 6. Oktober, um 14:30 Uhr geht es los. 
Wo man den Treffpunkt M. findet? Mitten in Marlesreuth am Raiffeisenplatz 
4 neben dem Dorfbrunnen. Und wer später eher Appetit auf etwas Herzhaf-
tes verspürt, bekommt bis 20 Uhr auch eine Brotzeit serviert. Dazu gepfleg-
te Getränke: Was will man mehr! 
Vormerken:  Die Jahreshauptversammlung des Vereins Treffpunkt Marles-
reuth findet statt am Sonntag, 13. Oktober,  um 14:00 Uhr im Treffpunkt. 
Am 28. Oktober feiert der Treffpunkt mit den Marlesreuthern ab 17:00 Uhr 
Kärwa-Ausklang. Dazu gibt es Livemusik mit Quetschenrock. Und der 
nächste Kaffee-Sonntag im Treffpunkt M. ist der 3. November!
Übrigens:  Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17 bis 22 Uhr zu einer Brotzeit mit Freunden geöff-
net. Ein Seidla trinken, nette Leute kennen lernen oder einfach mal so reinschauen und dabei sein! Das 
Treffpunkt M.-Team freut sich auf euch!

Kaffeestunde im Treffpunkt M.

Sonntag, 6. Oktober 2024

9:15 Uhr Wanderung auf den Spuren der innerdeutschen Grenze

35 Jahre nach dem Mauerfall laden wir zu einer geführten Wande-
rung mit interessanten Informationen auf den Spuren der innerdeut-
schen Grenze ein. Treffpunkt: Roseninsel, Nordhalben – Länge: ca. 12 
km – Anmeldung: hans.blinzler@t-online.de. Anschließend Möglich-
keit der Einkehr
15:00 Uhr Reisebericht: „Das Band, 1270 km zu Fuß auf der Suche 

nach dem, was uns zusammenhält“ von Katharina Trabert.

„In den letzten Jahren immer neuer Krisen war plötzlich die Rede von 
einer  „Spaltung der Gesellschaft“. Dem wollte ich auf den Grund 
gehen. Gibt es sie? Und wenn ja: in wie viele Teile und in welche? Ist 
das ein neues Phänomen? Ausgehend von diesen Fragen wollte ich 
auf die Suche nach dem Band gehen, das uns trotz allem miteinan-
der verbindet.  Mit diesem Thema im Gepäck kam nur ein Weg in Fra-
ge: das  „Grüne Band“! Knapp drei Monate war ich im Sommer 2023 
unterwegs und fragte die Menschen, denen ich begegnete, was uns 
als Gesellschaft zusammenhält. 

Ort: Nordwald Space, Nordhalben
Weitere Informationen unter:
https://vhs.link/demokratienacht
https://katharinatrabert.de
Beide Veranstaltungen sind kostenfrei

Veranstaltungen im Rahmen der „Langen 
Nacht der Demokratie“ in Nordhalben

Vorankündigung: Generationen verbindender Gottesdienst mit 

Kirchencafé  in Bernstein

Die Kirchengemeinde Bernstein lädt ganz herzlich zu einem beson-
deren Gottesdienst, der die Generationen miteinander verbindet, 
ein. Am Erntedankfest, dem 6. Oktober 2024 um 9:00 Uhr, werden wir 
gemeinsam in einem festlichen Rahmen mit Jung und Alt in der 
Michaeliskirche in Bernstein feiern. Während des Gottesdienstes 
erwarten Sie Gottes Wort, inspirierende Beiträge, musikalische Dar-
bietungen und ein Dialog zwischen den Generationen, der unser Mit-
einander stärkt. 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu unserem Kirchencafe` ein! Bei 
Kaffee, Tee und kalten Getränken gibt es Herzhaftes auf selbstgeba-
ckenem Brot, und Süßes in Form von Waffeln und Zuckerwatte. 
Sogar selbst gemachtes Eis wird von den Konfirmanden angeboten. 
Es bieten sich genügend Gelegenheiten ins Gespräch zu kommen 
und vielleicht neue Bekanntschaften zu schließen. Seien Sie dabei 
und erleben Sie Gemeinschaft, Glaube und Genuss.
Die Kirchengemeinde Bernstein freut sich auf zahlreiches Erscheinen 
und ein frohes Miteinander.

Evang. Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald

Vortag am Dienstag, 15. Oktober,  um 19.00 Uhr, Kurhaus Bad Steben 
(Vortragssaal)
Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Ziele 
erfolgreich und mit mehr Spaß und Energie erreichen. 
„Nur wenn du wagst, Dinge zu tun,
 die du bisher nicht beherrscht hast, wirst du wachsen“
Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)
Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach besucht am Donnerstag, 3. 

Oktober,  den Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit in 
Bobengrün. Treffpunkt ist um 9:15 Uhr am Gerätehaus in Thierbach. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Freiwillige Feuerwehr Thierbach 

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Der Markt Bad Steben, Bayerisches Staatsbad im Landkreis  

Hof, ca. 3.400 Einwohner, bietet im September 2025 einen

Ausbildungsplatz für den Beruf der/des

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung [VFA-K]

an.

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Sie besteht aus der betriebspraktischen Ausbildung beim 

Markt Bad Steben sowie der schulischen Ausbildung (mehrfacher Blockunterricht) an der  

Berufsschule in Bayreuth und der überbetrieblichen Ausbildung (mehrmalige Lehrgänge) an 

der Bayerischen Verwaltungsschule.

Im Rahmen Ihrer praktischen Ausbildung werden Sie ein Teil unseres bestehenden Mitarbei-

terteams und lernen die unterschiedlichen Aufgabenbereiche sowie die interessanten und 

vielseitigen Tätigkeiten in einer öfentlichen Verwaltung kennen.

Die theoretische Ausbildung erstreckt sich insbesondere auf die Rechtsgebiete Verwaltungs-, 

Staats-, Kommunal-, Personal-, Sozial- und Sicherheitsrecht. Daneben lernen Sie wirtschat-

liche Grundlagen wie Verwaltungsbetriebswirtschatslehre oder Haushaltswesen sowie das 

Bürgerliche Gesetzbuch kennen.

Einstellungsvoraussetzungen sind neben einem tiefergehenden Interesse an der kommuna-

len Verwaltung mindestens eine gute Mittlere Reife bzw. ein entsprechender Qualifizierender 

Abschluss der Mittelschule. Zudem sollten ein freundliches und höfliches Autreten, Team- 

und Kommunikationsfähigkeit, gute schritliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit sowie ein 

hohes Maß an Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein zu Ihrem Profil gehören.

Wir bieten Ihnen einen vielseitigen, dienstleistungs- sowie zukuntsorientierten Ausbildungs-

platz mit einem interessanten und breit gefächerten Aufgabenspektrum an. Die Ausbildungs-

vergütung gem. Tarifvertrag (TVAöD) beträgt im ersten Ausbildungsjahr 1.218,26 € brutto und 

steigt im weiteren Verlauf der Ausbildung an. Daneben gewähren wir Ihnen gerne die übli-

chen Sozialleistungen des öfentlichen Dienstes sowie die Inanspruchnahme von gleitender 

Arbeitszeit während der praktischen Ausbildungsphasen.

Ihre aussagekrätigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 25. Oktober 2024 

entweder online an geschaetsleitung@badsteben.de oder per Post an den Markt Bad Steben, 

Geschätsleitung, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben.

Für fachliche Auskünte wenden Sie sich bitte an unsere Ausbildungsleiterin Frau Grünert  

unter o.g. E-Mailadresse oder unter Telefonnummer (0 92 88) 74 21.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Daten ist für uns selbstverständlich. Entsprechende Hinweise zum 

Datenschutz finden Sie unter www.markt-badsteben.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bad Steben, 20.09.2024

Bert Horn

Erster Bürgermeister
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100 Jahre CVJM Bobengrün –  
dieses stolze Jubiläum hat die 
gesamte Dorfgemeinschaft mit 
vielen Gästen, teils von weither 
angereist, gefeiert. Der Auftakt 
fand im proppenvollen Zelt auf 
dem Dorfplatz statt und dieser 
mit einem „Dankbaren Rück-
blick auf ein Jahrhundert erfolg-
reiche CVJM-Arbeit mit göttli-
chen Beistand in Bobengrün“, 
wie CVJM-Vorsitzende Kathrin 
Gaube ankündigte. Es gab eine 
ganze Reihe von Zeitzeugen, die 
nach Kriegsende bis zur Gegen-
wart verantwortlich waren und 
viel zu erzählen hatten. Gleich 
drei „Sommermänner“, Ralf, Uli 
und Daniel fungierten bei den 
meist sehr lustigen Gesprächs-
runden auf dem gemütlichen 
„Bühnenkanapee“ mit ehemali-
gen „Jungscharlern“ als 
Moderatoren. Die entsprechen-
den Bilder dazu, teil musikalisch 
untermalt, gab es auf Großbild-
leinwand zu bewundern. Ein 
Sonderlob gebührt Max Löhner, 
zuständig für Bild- und Ton-
technik. Vier Stunden beste 
Unterhaltung, nie langweilig, 
über christliche Jungschararbeit 
im Wandel der Zeiten. Aber auch 
nachdenklich, wie der Filmclip 
mit den schwererkrankten 
Johannes Hägel im Gespräch 
mit Ralf Sommermann. Weitere 
Erinnerungen gab es rückbli-
ckend von Adolf Hägel, Werner 
Stöcker, Jürgen Kothmann, 
Wolfgang Hill, Alexander und 
Norbert Findeiß. Die Grundlage 
des christlichen Glaubens bei 
Kindern und jungen Mädchen 
legen Elke Geißer, Ute Schnabel 
und Regina Leuschner. „Wir 
haben Freude an diesen Diens-
ten und machen es gern“, so die 
langjährigen Helferinnen des 
Bobengrüner CVJM. „Unsere 
Jüngsten lauschen sehr auf-
merksam und zu den biblischen 
Geschichten kommen auch 
Nachfragen, meist sind wir 
überrascht von der Neugier.“ 
Über die glaubensstarke Erwe-
ckungsbewegung im Dorf im 
Jahr 1923 erbetet durch Carl 
Sommermann und Gründung 
eines CVJM im folgenden Jahr 
gab es vom Brüderpaar Werner 
und Dieter Baderschneider mit 
Blick in die Vereinschronik 
(wurde schon berichtet). Dank-
bar waren die beiden Genannten 
über die gelebte Dorfgemein-
schaft der Bobengrüner Vereine 
ATS, Frankenwaldverein, Feuer-

Große Jubiläumsfeier mit zahlreichen Gästen 

100 Jahre CVJM Bobengrün
Jubiläumsgeschenk und lud die 
örtlichen CVJMler zu Freizeiten 
auf Burg Wernburg im Mittel-
franken ein. Als ehemaliger, 
begeisterter „Jungscharler“ 
outeten sich dann gleich drei 
bekannte, regionale Ehrengäs-
te. Der Bad Stebener Bürger-
meister Bert Horn, Landrat Oli-
ver Bär und CSU-Landtagsabge-
ordneter Kristan von Walden-
fels. Sie erinnerten sich noch gut 
an ihr Mittun in christlichen 
Jugendkreisen und schwärmten 
von den Erlebnissen bei aben-
teuerreichen Geländespielen 
und Freizeiten. Dazu gehörte 
auch immer eine biblische 
Geschichte und die frohe Bot-
schaft von Jesu zum Abschluss. 
Die kommunalen Politiker erin-
nerten aber auch an die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit 
den Bobengrüner CVJM, vor 
allem bei der Pfingsttagung und 
an die segensreiche Arbeit von 
Hans Häggel. Ihr Fazit: „Gut, 
dass es euch vom CVJM gibt.“ Es 
gab auch Geldgeschenke. Eine 
Grußbotschaft von Pfarrer Dirk 
Grießbach, der aus persönlichen 
Gründen verhindert war, verlas 
Kirchenvorsteherin Ute Läm-
merhirt. Zum gemeinsamen 
Mittagessen ins CVJM-Jugend- 
und Freizeitenheim lud danach 
Vorsitzende Kathrin Gaube ein. 
Im Dachgeschoss des Freizei-
tenheimes konnten sich die 
Besucher mit einer Bilddoku-
mentation zum Thema „100 
Jahre CVJM Bobengrün“ infor-
mieren. In einer Dauerschleife 
waren auch alte Schwarz-Weiß-
Filme von Freizeiten und dem 
ersten Heimbau aus dem Nach-
kriegsjahr 1946 zu sehen, der in 
Eigenleistung vonstatten ging 
und dies trotz damaligen 
Beschaffungsproblem von Bau-
material.

Bayern, zuständig für den frän-
kischen Teil des Freistaates. Der 
Gast, zu Hause im oberpfälzi-
schen Rosenberg, würdigte die 
Glaubensstärke, das persönliche 
Engagement der Bobengrüner 
CVJMler. Diese hätte sich in all 
den vergangenen Jahrzehnten 
mit der Organisation und 
Durchführung der christlichen 
Großveranstaltung im Frosch-
bachtal nicht nur Bayern-, son-
dern Landesweit einen Namen 
gemacht. „Die volksmissionari-
schen Dienste eines Hans Hägel, 
sein vom Glauben an Jesus 
geprägtes Leben hat weithin bis 
heute seien Spuren hinterlas-
sen“, würdigte Jürgen Strobel 
einen prägenden, hochgeachte-
ten „Gottesmann des Franken-
wald“. Seine Nachfolger an der 
Spitze des CVJM Bobengrün mit 
Sohn Adolf Hägel, Werner 
Baderschneider und aktuell 
Kathrin Gaube überreichte der 
CVJM-Vorstandsmitglied ein 

Nürnberg die Predigt. Im Hin-
blick auf eine biblische Bot-
schaft des Propheten Jeremia 
ließ der Theologe optimistisch 
verlauten „Wir Christen können 
einen Teil zur Lösung der weltli-
chen Krise beitragen. Gott weise 
den Weg zu einer Neuorientie-
rung im Leben, auch für Men-
schen, die den Weg der Hoff-
nung verlassen haben.“ Der Pre-
diger gab den Verantwortlichen 
und Mitgliedern des Jubiläums-
vereins den Rat „Geht weiter 
euren bisherigen Weg mutig 
voran mit dem Vertrauen auf 
Gott.“ Musikalisch ausgestaltet 
wurde der Festgottesdienst vom 
örtlichen Projektchor unter der 
Leitung von Margarethe Stöcker 
und Posaunenchor, Leitung 
Klaus Jahn. Viel Lob und 
Anerkennung gab es im 
Anschluss von den Ehrengästen. 
Den Reigen der Grußbotschaf-
ten eröffnete Jürgen Strobel, 
Vorstandsmitglied im CVJM 

wehr und Hüttenclub, die sich 
immer bei der Pfingsttagung 
einbringen, ihre Heime zur Ver-
fügung stellen. Als kleines Dan-
keschön konnten die Verant-
wortlichen Guido Eberlein, Ste-
fan Franz, Christian Wages und 
Christian Köhn einen von Adolf 
Hägel fein beschrifteten Schie-
fer in Empfang nehmen. Ein-
gangs hatte Dekan Andreas 
Maar an die Notwendigkeit aller 
kirchlichen Kreise von Zusam-
menarbeit in den Glaubensfra-
gen gesprochen. „Hierzu wer-
den beim Bobengrüner CVJM 
schon immer segensreiche 
Dienste, geleistet, besonders bei 
der jährlichen Pfingsttagung.“ 
Der folgende Tag begann mit 
einem festlichen Gottesdienst, 
bei dem alle Sitzreihen im Zelt 
dicht besetzt waren. Nach 
Begrüßung, Fürbitt- und Dank-
gebete von Pfarrer Dieter Bader-
schneider heilt der CVJM-Lan-
dessekretär Daniel Gass aus 

Glückwünsche zum 100. Jubiläum (von links):  Adolf Hägel sitzend, Bürgermeister Bert Horn, Vorstandsmitglied 

des CVJM Bayern, Jürgen Strobel, Landtagsabgeordneter Kristan von Waldenfels, Landrat Oliver Bär, CVJM-Lan-

dessekretär Daniel Gass. 

Erinnerungen an Kriegs- und Nachkriegsarbeit beim CVJM Bobengrün im 

Festzelt beim 100. Jubiläum: Moderator Uli Sommermann (rechts) im 

Gespräch mit dem 92-jährigen Adolf Hägel.

CVJM-Vorsitzende Kathrin Gaube zeigt einen Marmorstein aus der Grund-

mauer des 1946 gebauten CVJM-Heimes, das 1995 abgerissen wurde und 

ein neuer, größerer Komplex entstand.
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27.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang
 (Prof. Ulrike Sonntag)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro

27.09. 19.00 Uhr  
140. Fränkisches Wertshaus-Singa mit  dem 
Leipoldsgriener 4-Xang

Sportheim Lerchenhügel

28.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.09. 20.00  Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

29.09. 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Garten-
pfleger im Kreisverband Hof

Erntedankfest Streuobstwiese in Wachholderbusch

29.09. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag Gaststätte Froschgrün

29.09. 14.00 Uhr Reitanlage in Kemlas Ponyreiten für Kinder Bei schlechtem Wetter in der Reithalle

29.09. 19.00 Uhr Haus Marteau 
Auftaktkonzert Meisterkurs Violine (Prof. Markus Wolf, 
Violine; Andreas Kirpal, Klavier)

Eintrittskarten: https://haus-marteau.de/
konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte

01.10. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurkonzert „Von Jazz bis Evergreen“ Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben 

02.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Vortrag anlässlich des 150. Geburtstags von Henri Mar-
teau: „Henri Marteau – Musik im Kräftefeld der euro-
päischen Moderne“ von Prof. Dr. Friedrich Geiger

Wegen begrenzter Platzzahl wird um 
Anmeldung gebeten: https://haus-marte-
au.de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

03.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert „Die Jungen Tenöre“
Kur-Tour - Crossover der Extraklasse

Großer Kurhaussaal Bad Steben

04.10. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Monatsversammlung –  Vergabe der Meldebögen zur 
Ausstellung am 09. und 10.11.2024 in Bernstein a.Wald 

Gaststätte Waldlust Gemeinreuth

05.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine
 (Prof. Markus Wolf)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495)

06.10.
14.00 Uhr 
bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V. 

Letzter Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 
schönem Wetter in diesem Jahr

Froschgrüner Park

10.10. 17.30 Uhr Sudetendeutsche Ortsgruppe Naila Versammlung Gaststätte Froschgrün, Naila

10.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

10.10.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Fotovisionsshow von Horst Pur:Kanaren: La Palma - 
Lanzarote

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

11.10. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün, Naila

11.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang 
(Prof. Edda Moser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495)

11.10. 19.00 Uhr Förderverein HvO Berg e.V. Jahreshauptversammlung „Berg Doc“, Berg

15.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
„Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?“ – Ein 

Abend für Ihr Wohlbefinden mit Elke Sachs
 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

17.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

22.10. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Meisterkonzert Klavierduo Tal – Groethuysen (Yaara 
Tal, Andreas Groethuysen) – ausverkauft

Rückläufer am Konzerttag ab 17 Uhr 
(09288 6495). Abendkasse eine Stunde vor 
Konzertbeginn, freie Platzwahl

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 17.30 Uhr IfL Frankenwald  Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Mühle Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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nen Tiere: Alpakas, Mikro-
schweinen und Esel nebst 
Schmusehasen und Sphynk-
Katzen. Ein Paradies für die Kin-
der, die es sichtlich genossen, 
die Kleineren gemeinsam mit 
den Eltern, die größeren allein.
 Pfarrer Andreas Hesse hatte mit 
Unterstützung des Marxgrüner 
Kindergottesdienstteam alles 
bis ins Detail geplant und vorbe-
reitet, so dass der „Abenteuer-
Bibel-Tag“ wie am Schnürchen 
verlief, die Kinder eine Vielfalt 
erlebten. Pfarrer Hesse berich-
tet, dass ihm sehr am Aufbau 
einer Jungschar gelegen sei, dies 
als Start gesehen werden könne. 
„Wir wollen wieder Kirchenle-
ben mit Kindern aufbauen“, 
betont Pfarrer Hesse und auch, 
dass dies in drei Altersklassen 

Marxgrün – Zum Kinderbibel-
tag unter dem Motto „Lasst die 
Kinder zu mir kommen“ auf dem 
„Erlebnishof Höllental Alpakas“ 
hatte die Kirchengemeinde 
Marxgrün eingeladen. Und die 
Kinder kamen und dies auch aus 
den Kirchengemeinden Issigau 
und Naila. 33 wissbegierige Kin-
der wie auch 30 Erwachsene 
erlebten einen wunderbaren 
Tag mit Spiel, Spaß und Aktion, 
leckerem Grillen  Kaffee und 
Kuchen, aber natürlich auch 
gemeinsamen Singen und 
Beten. Das Wetter geradezu 
bombastisch für die „Freiluft-
veranstaltung“,  zu der auch 
Geländespiel, Hüpfburg und 
Zorbingball zählten. Es gab 
zudem Stallführungen zum 
Kennenlernen der verschiede-

Unser Bild zeigt von links den langjährigen Thierbacher Sportberichterstatter Reinhold Singer, den langjährigen 
Trainer des ATSV Thierbach/Marxgrün Jürgen Weber, das Ehepaar Raab, den früheren Mitspieler und Spielleiter 
Richard Thau sowie Herbert Raithel und Rainer Wunderlich, die das Treffen organisiert hatten.

1:4-Niederlage gegen den Spit-
zenreiter Vorwärts Röslau. Her-
bert Raab, früherer ballgewand-
ter Flügelstürmer der „Derbi-
cher“,  ist ein Fan nicht nur der 
„Frösche“, sondern auch des 
Hamburger Sportvereins (HSV), 
wo er auch ehrenamtlich in der 
Nachwuchsbetreuung tätig ist 
und sein Sohn als Torwart von 
einer großen Karriere träumt. 
Als Geste der weiteren Verbun-
denheit überreichte Raab einen 
Wimpel des Traditionsvereins 
aus der Hansestadt.

Bad Steben – Erinnerungen an 
frühere fußballerische Zeiten 
hat ein ehemaliger „Balltreter“ 
des ATSV Thierbach, Herbert 
Raab, bei einem Stammtischge-
spräch mit früheren Sportfreun-
den ausgetauscht. Der jetzt im 
Hamburg beheimatete Kicker im 
Rentenalter, zwischenzeitlich 
auch ATSV-Ehrenmitglied, ver-
folgt regelmäßig die Spielergeb-
nisse des SV05 Froschbachtal 
mit großem Interesse – und 
aktuell auch mit großer Sorge – 
und war selbst Zuschauer bei der 

Herbert Raab zu Gast 
in seiner alten Heimat

Frauen, ganzeheitliche Gesund-
heit mit Heilpflanzen, Schüssler 
Salzen u.v.m. von Jung bis Alt fin-
det am 12.02.2025 um 19 Uhr statt, 
Dauer ca. 1 1/2 Stunden.
Nähere Infos und Anmeldung 
unter 09288-9259700 per What-
sapp 01772123974 oder 
info@natur-kraeuter-klang.de

P.S. Das Kräuterschränkchen in 
der Dr.Fritz-Wiedestraße in Marx-
grün hat bis zum Frost von 8-18 
Uhr geöffnet, dort gibt es Kräuter-
salze, Sirup, Oxymel u.v.m. 

Ab Oktober finden wieder regel-
mäßig Klangerlebnisse im Dach-
boden Gleiseins in Naila statt.

 Termine: 4.10., 25.10., 15.11., 
10.01.25, 31.01.25 und 21.02.25 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr
Ätherische Öle für Wohbefinden 
und Gesundheit: Einführung in die 
Welt der Düfte und die Möglichkeit 
eine wertvolle Ölmischung herzu-
stellen besteht am Mittwoch, 
04.12.2024 um 19 Uhr Dauer 2 
Stunden.
Ein Abend Naturheilkunde für 

Aktuelles von Katja Stölzel-Sell

Klangerlebnisse im 
Dachboden Gleiseins

ANZEIGE

Kinderbibeltag auf dem Erlebnishof Höllental Alpakas

„Lasst die Kinder zu mir kommen“ 

angedacht sei. Es soll eine 
„Kinderkirche“ für die Gemein-
den Marxgrün, Issigau und Lich-
tenberg aufgebaut werden, 
erläutert der beliebte Geistliche, 
der seit vergangenem Jahr die 
zweite Pfarrstelle der Kirchen-

und Spaß mit kindgerechten 
Gottes Wort werden Klein und 
Groß nicht so schnell vergessen. 
Und eine Eintagsfliege soll der 
Besuch des Erlebnishof Höllen-
tal Alpakas auch nicht gewesen 
sein.

gemeinde Naila innehat und mit 
viel Herzblut seinen Beruf aus-
übt. So auch beim Kinderbibel-
tag, ob nun mit der Gitarre sin-
gend zwischen den vielen Kin-
dern oder auch Zorbing-Ball. 
Den Tag voll Abenteuer, Spiel 

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So., 29.9., 10 Uhr:  Gottesdienst mit Einführung der neuen 
Präpara nden in der Jakobuskirche – anschließend „Kirchen-
kaffee“; 10Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo., 30.9., 19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Mi., 2.10., 19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
-- 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
-- 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So.,  29.9., 9.45 Uhr: Festgottesdienst zur Einführung von Pfr. 
Markus Hansen für alle drei Gemeinden – Lutherkirche Bad 
Steben
 

Adventgemeinde Langenbach  
 Sa., 28.09., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: Fritz 
Fick

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    So, 29.9.,  9.30 Uhr:  Gottesdienst 
Mo, 30.9., 15.30 Uhr:  JUKU Kunstmobil Basteln für Kids im 
Gemeindehaus 
Di., 1.10., 17 Uhr:  LKG in Bad Steben mit Petra Hopp

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So.,  29.9.,  9 Uhr:  Gottesdienst, Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger, anschl. Kirchencafé – Simon-Judas-Kirche,

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,27.9., 19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,29.09., Kirchweih, 9 Uhr: Kirchweihgottesdienst
Mo.,30.9., 16 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet,19 Uhr: 
Frauentreff „Mittendrin“: „Auf gehts zum 
Wertshaussinga“ ins Sportheim Bernstein, denn es ist Kirch-
weihmontag
Mi.,2.10., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden in Schwarzenbach  

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,29.09., 10 Uhr: Gottesdienst am 18. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche 
Mo.,30.09., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,29.9., 10 Uhr: Gottesdienst mit silberner Konfirmation
Mo.,30.9., 19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,1.10., 17.30 Uhr: Konfi West im Gemeindehaus,19 Uhr: 
Posaunenchor im Gemeindehaus,20 Uhr: Gebet für 
Schwarzenbach im Gemeindehaus
Mi.,2.10., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden in Schwarzenbach

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di., 01.10., 18 Uhr:  Hl. Messe
So., 06.10. 9 Uhr: Heilige Messe
 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
     Fr., 27.9., 17 Uhr: Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr: Teeniekreis
So., 29.9., 10 Uhr:  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo.,  30.9., 17 Uhr:  Kinderstunde
Fr.,  4.10., 17 Uhr:  Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr: Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 28.9.,  18 Uhr: Gottesdienst – Thema: „Der Herr der Durch-
brüche“. Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & 
Share“. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 27.09., 19.30 Uhr:  Gebetstreffen 
So., 29.09., 9.30 Uhr:  Gottesdienst „Das ewige Wort“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 29.9., 10 Uhr:  Bezirksgottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7, mit Pastor Benedikt Hanak

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   Fr., 27.09., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche
21 Uhr: 9. Bad Stebener Nachtmusik, Lutherkirche
Texte & Musik bei Kerzenschein, Orgel: KMD Stefan Romankie-
wicz 
Sa., 28.09.,  9 Uhr: Frauenfrühstück – Martin Luther Haus – 
Thema: „Beziehungen“ mit Christine Pöhlmann, Ködnitz 
(Unkostenbeitrag 8,00 Euro); 19.30 Uhr: Wochenschlussan-
dacht mit Abendmahl – Wehrkirche
So., 29.09., 9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für alle drei 
Gemeinden zur Einführung von Pfr. Markus Hansen – Luther-
kirche
Di., 01.10.,  17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft – 
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
Fr., 04.10., 19 Uhr Sinfoniekonzert Amadeus, Amadeus –  
Lutherkirche (Eintritt 18,00 Euro)

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr.27.09., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
Do. 3.10., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 4.10., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 29.09., 9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für alle drei 
Gemeinden zur Einführung von Pfr. Markus Hansen – Luther-
kirche
Di., 01.10., 17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft – 
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
Do., 03.10.,  9.45 Uhr: Festgottesdienst zum Tag der Deutschen 
Einheit – Pauluskirche

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa., 28.09.,  16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 29.09., 10 Uhr: Gottesdienst - Stadtkirche Naila; 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst - Kirchencafé
Mo., 30.09., 14 Uhr: Seniorengymnastik - Bonhoefferhaus
Di., 1.10., 15 Uhr: Gemeindebücherei – geöffnet; 19 Uhr: Kantorei - 
Bonhoefferhaus
Mi., 2.10., 9.30 Uhr: Frühstückskreis - Bonhoefferhaus
Do., 3.10., 15 Uhr: Gemeindebücherei – geöffnet; 19.30 Uhr: Posau-
nenchor - Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 29.09., 10.15 Uhr: Gottesdienst : mit Pfarrer Dr. Hohenberger – 
Christuskirche
Mi., 2.10., 18 Uhr: Grillabend mit allen Kandidierenden zur KV Wahl – 
Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr.,  27.9., 19 Uhr:  Jugendkreis
Sa.,  28.9., 11 Uhr:   Gottesdienst anl. des 50jährigem Kindergartenjubi-
läums –  anschließend Festbetrieb rund im die KiTa, dafür Sonntag 
kein Gottesdienst
Do., 3.10., 14.30 Uhr:   Gemeindenachmittag
Fr., 4.10., 19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 29.09.,  9 Uhr: Gottesdienst am 18. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen.
Di., 01.10., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 28.09., 10.30 Uhr: Erstkommunion 
So., 29.09., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi., 02.10., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do., 03.10., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr., 04.10., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 27.09., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis
Sa., 28.09., 9 Uhr: Entdecker-Kids
So., 29.09., 18.00 Uhr: Gottesdienst mit Musical Nachtreffen
Mo., 30.09.,  19.00 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 01.10.,  8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 03.10.,  keine Krabbelgruppe
Fr., 04.10., 18.00 Uhr: Teenkreis
So., 06.10., 18.00 Uhr: Tischgottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 29.9. , 10 Uhr:  Bezirksgottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7, 
mit Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
So,  29.9.,  treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal.Dort 
hören wir einen auf die Bibel gestützten Vortrag, der uns ihren 
praktischen Wert zeigt.  
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294

CVJM Naila

Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
Fr., 27.9.,  16 Uhr:  Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal
So., 29.9., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Berg;  14 Uhr: gemütliches Kaffeetrinken Gemeindehaus / 
Luthersaal
Mo., 30.9., 14 Uhr:  Bibelkreis
Mi., 2.10.,  17:30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr:  Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Do., 3.10.,  9.30 Uhr Festgottesdienst zum Christustag; 12:30 
Uhr: Vortrag und Musik von Lutz Scheufler
Fr., 4.10.,  16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Der Haushaltsplan 2024 der Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Berg liegt vom 30. September 2024 bis 5. 
Oktober 2024 zu den üblichen Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder auf.

Katholische Kirchengemeinde Berg
--
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Auftritt von zwei Gründern des 
Marsches für das Leben im Jahr 
2002, Walter Schrader und Hart-
mut Steeb (Evanhgelische Alli-
anz). Die „Jugend für das Leben“ 
und Alicia Düren, Vorsitzende 
der Organisation „sundaysforli-
fe“, präsentierten die Zukunft 
der Lebensrechtsbewegung: sie 
sind leidenschaftlich, jung, 
bejahen und wagen das Leben 
und setzen sich für das Leben 
ein, gerade auch das Ungebore-
ne. Kirchen und Glaubensge-
meinschaften waren unter 
anderem mit fünf Bischöfen und 
Weihbischöfen aus der katholi-
schen Kirche und Repräsentan-
ten der Evangelischen Allianz 
Deutschland vertreten. Fabian, 
ein junger Mann, der mit dem 
Down-Syndrom lebt, gab ein 
beeindruckendes Bekenntnis 
für das Leben und das Recht auf 
Leben ab. Der Bundestagsabge-
ordnete Hubert Hüppe wies auf 
die steigende Selektion von Kin-
dern mit genetischen Besonder-
heiten hin.
Auch 2025 werden Lebens-
schützer aus Oberfranken wie-
der nach Berlin aufbrechen: am 
20. September mit einem „Öku-
men-Bus“.

dade de Jesus Menino, wie man 
Inklusion auf Augenhöhe leben 
kann. Mit Tônio Tavares erleb-
ten die Lebensschützer einen 
außergewöhnlichen Mann, der 
46 Kinder und Jugendliche 
adoptiert hat. Die ethische und 
universale Perspektive des 
Lebensrechts verdeutlichte der 
kanadische Ethiker Pablo 
Muñoz Iturrieta. Für den BVL 
historisch interessant war der 

um Inklusion, also den Schutz 
von Menschen am Anfang und 
Ende ihres Lebens an, und um 
die Hilfe für bedrängte und 
bedrohte Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen. Natio-
nale und internationale 
Podiumsgäste veranschaulich-
ten dies durch verschiedenste 
Beiträge: In Berlin zeigten Mit-
glieder der brasilianischen 
Lebensgemeinschaft Comuni-

ckadeversuche und ängstlicher 
Zurückhaltung mancher Gre-
mien und Androhungen von 
Gewalt gingen, wie schon seit 
2002, tausende Menschen für 
das Recht auf Leben aller Men-
schen auf die Straße, zusammen 
rund 8000 Menschen. Der 20. 
Marsch für das Leben in Berlin 
und zweite Marsch für das Leben 
in Köln zeigten einmal mehr, 
worum es im Lebensrecht geht: 

Forchheim/Bayreuth/Hof.  – 

Unter dem Motto „Ja zum Leben 
– für ein Europa ohne Abtrei-
bung und Euthanasie! Keine 
Selektion von Menschen mit 
Behinderung“ stand wieder der 
„Marsch-für-das-Leben“ in Ber-
lin, heuer am Samstag, 21. Sep-
tember. Gegen Unrecht durch 
Töten im Mutterleib und im 
Alter standen Menschen aus 
ganz Deutschland auf. Wieder 
dabei: Lebensschützer aus 
Oberfranken, angereist mit dem 
Ökumene-Bus zu Kundgebung 
am Brandenburger Tor, Schwei-
ge-Marsch und Andacht mit 
Reisesegen. Organisiert hatten 
die Tagesfahrt Annette König 
(Hof) von der Christen-Partei 
Bündnis-C und Pfarrer Martin 
Kühn (Forchheim), die sich über 
40 Mitfahrer freuten. Mit einer 
Besinnung stimmte Pfarrer 
Martin Schöppel (Bayreuth) die 
Lebensschützer auf die Aktion 
in der Bundeshauptstadt ein.
Zum Marsch für das Leben in 
Berlin (4000 Teilnehmer) und in 
Köln (3500 Teilnehmer) sagte 
Alexandra Linder, Vorsitzende 
des Bundesverband Lebens-
recht (BLV): trotz Diffamierun-
gen, antidemokratischer Blo-

Lebensschützer aus Oberfranken in Berlin dabei

Oberfranken-Bus  zum „Marsch-für-das-Leben“

Alle Jahre dabei in Berlin beim „Marsch-für-das-Leben“: Lebensschützer aus Oberfranken  am 21. September 

2024.

Am Donnerstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr, im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Multivisionsshow von Sigrid Wolf-Feix über Island

laugar, man kann sich kaum 
sattsehen an diesen epischen, 
wilden Landschaften.
Auf vier Reisen und insgesamt 
27.500 Kilometern erkundeten 
Sigrid Wolf-Feix und Rainer Feix 
Island – im Winter, im Herbst 
und im Sommer. Ihre Eindrücke 
präsentieren sie in einer atem-
beraubenden Bilderschau.
Infos und Bilder: www.wolf. 
feix.de

Info: Karten für diese faszinieren-

de Multivisionsshow  gibt es  zu 9 

Euro  (ohne Gastkarte zu 10 Euro) 

an der Abendkasse. 

der Extreme. Im Allradfahrzeug 
unterwegs zu sein, Auge in Auge 
mit den Naturgewalten, in einer 
Landschaft, die manchmal noch 
an die Entstehung der Erde erin-
nert, das macht für viele Island-
Fans den wahren Reiz dieser Vul-
kaninsel aus.
Von den Vogelparadiesen der 
Westfjorde bis zur sagenumwo-
benen Halbinsel Snaefellsnes, 
von Kraterseen, rauchenden 
Fumalrolen und fauchenden 
Geysiren bis zu den atemberau-
benden Gletscherlandschaften 
des Südens, von den Vestman-
naeyar Inseln bis Landmanna-

Bad Steben –   Am Donnerstag, 
31. Oktober, um 19.00 Uhr, zeigt 
Sigrid Wolf-Feix ihre neueste 
Multivisionsschau „Island – 
Symphonie aus Feuer und Eis“ in 
Full HD und auf Großleinwand 
im Großen Kurhaussaal in Bad 
Steben. Island, diese rauhe, wil-
de, schwarze Vulkaninsel, die 
hoch im Norden, verlo-ren im 
sturmumtosten Ozean liegt, ist 
vielleicht Europas letztes Aben-
teuer. Menschenleere Weite, 
ewiges Eis, tosende Wasserfälle, 
rauchende Vulkane, schwarze 
und weiße Sandstrände, wilde 
Gebirgslandschaften – eine Insel 
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